
 

Ordentlicher Verbandstag 2013 
Schachverband Württemberg e.V. (SVW) 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schachfreunde, gemäß 
§ 12 Abs.2 der Satzung berufe ich den ordentlichen Verbandstag 
des Schachverbands Württemberg e.V. ein auf 

Samstag, den 22. Juni 2013, Beginn um 10:00 Uhr, 
in der Knopf und Knopf Erlebniswelt GmbH 

Museumsgässle 1, 88447 Warthausen 
 
Tagesordnung: 
I.  Allgemeiner Teil: 1. Begrüßung 

2. Totenehrung 
3. Grußworte der Gäste 

   4. Ehrungen  
II. Verbandstag:                       

1. Eröffnung, Feststellung der stimmberechtigten Mitglie- 
der, Festlegung der Tagesordnung,  

2. Bestimmen einer Zählkommission und eines Wahlleiters  
3. Berichte des Präsidiums, des Vorsitzenden des Ver- 

bandsschiedsgerichts, des Schulschachreferenten und 
der Kassenprüfer 

4. Entlastung des Präsidiums und der Kassenprüfer 
5. Neuwahlen 
6. Verabschiedung der Neufassung der Satzung 
    Verabschiedung der Änderungen der Schiedsordnung 
7. Bestätigung der Vorsitzenden und des Schulschachrefe- 

renten der Württembergischen Schachjugend (WSJ) 
8. Genehmigung der Änderungen und Ergänzungen folgen 

der Ordnungen:  
                - Wettkampf- und Turnierordnung (WTO) 
                - Reisekostenordnung 
9. Kassenberichte 2011 + 2012 sowie der Haushaltspläne 
  2012 + 2013 von SVW und WSJ        

10. Erledigung der Anträge ( diese müssen mindestens 4 
  Wochen vorher beim Verbandspräsidenten eingegangen 
  sein) 
11. Ortswahl für den nächsten Verbandstag (Bewerbungen 
  bitte bis 1.6.2013 an den Präsidenten des SVW) 
12. Verschiedenes 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Präsident  Bernhard Mehrer 

 

 

Württembergische Schnellschachmeisterschaft 
 

FM David Ortmann ist Champion 2013 
 

Württembergischer Schnellschachmeister 2013 ist Fide-
meister David Ortmann vom SC Böblingen. In Bietigheim-
Bissingen holte er sich in dem 9-rundigen Turnier den Titel 
mit unglaublichen 8,0 Punkten vor dem Sensationszweiten 
Thomas Heinl (SK Lauffen) und dem Stuttgarter Sebastian 
Fischer mit jeweils 7,5 Punkten. Alle drei haben sich damit 
für die Deutsche Schnellschachmeisterschaft 2013 
qualifiziert. Bei den Frauen siegte Vera Nebolsina 
(Stuttgarter SF) überlegen mit 6,5 Punkten vor Simona 
Gheng (TSV Schönaich) und Marina Gabriel (SF Deizisau), 
die jeweils auf 5,5 Punkte kamen. 

 
Auf zur Deutschen Meisterschaft für Vizemeister Thomas Heinl (von links), 
Turniersieger David Ortmann und Sebastian Fischer (3.). 

 
In der Mehrzweckhalle im Teilort Metterzimmern begrüßte der 
Vorsitzende des ausrichtenden SK Bietigheim-Bissingen, Wolf-
gang Reinhardt sowie Oberbürgermeister Kessing und SVW-
Vizepräsident Walter Pungartnik, 98 Teilnehmer, darunter auch 
der mehrfache Sieger der vergangenen Jahre FM Josef Gheng. 
Doch auch dieses Mal wurde es mit dem Titel nichts, mit 6,5 
Punkten musste sich Gheng mit Platz 7 begnügen. Entscheidend 
war die Niederlage in Runde 3 gegen den stark auftrumpfenden 
Lokalmatador Vinzenz Hillermann, der am Ende völlig verdient 
auf dem hervorragenden 12. Platz in dem starken Feld landete. 
Die endgültige Entscheidung fiel in der Schlussrunde.  
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Das Präsidium: 
Präsident: Bernhard Mehrer, Tiergartenweg 30/1, 73061 Ebersbach, 07163-5982, E-Mail*); 
Ehrenpräsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 0711-6746163; Vizeprä-
sidenten: Walter Pungartnik, Tannenweg 15, 71665 Vaihingen, Fa 07042-12508, E-Mail*); 
Armin Winkler, Johannes-Brahms-Str. 12, 70806 Kornwestheim, 07154-156418, E-Mail*); 
Christian Wolbert, Ditzinger Str. 31, 70839 Gerlingen, Tel. 07156-309140, E-Mail*); Schatz-
meister: David Blank, Robert-Koch-Str. 124, 73760 Ostfildern, 0711-71950290, E-Mail*); 
Verbandsspielleiter: Thomas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 Schlat, 07161-811799 p, E-
Mail*);  Jugendleiter: Michael Meier, Hornrain 15, 71573 Allmersbach i.T., 0170-5405367;  
Ref. für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Harry Pfriender, Beethovenstr. 2, 78647 Trossin-
gen, 07425-31174, E-Mail*) 
UDie Referenten: 
2. Vorsitzender WSJ: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, Tel:0741-8822, E-
Mail: t.mueller@wsj-schach.de; Ref. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Kö-
nigsbronn, Tel.: 07328-924697, E-Mail*); Ref. Frauenschach: Biserka Brender, Schlosserstr. 
14A, 70180 Stuttgart, Tel: 0711-602005, E-Mail*); TRef. Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); TRef. Seni-
orenschach: Hajo Gnirk, Albblickweg 12, 73560 Böbingen, 07173-7145187, Fa: 07173-
7145908;  Ref. Ausbildung: Armin Dorner, Lauenbühlstr. 54, 88161 Lindenberg, Tel. 08381-
7873, E-Mail*);  Ref. Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-
Mail*), Ref. Leistungssport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 07191-64694, E-
Mail*); Wertungsreferent (DWZ): Andreas Warsitz, Wilhelm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heil-
bronn, 0177-4652422, E-Mail*), Ref. Problemschach: Wolfgang Erben, Fasanenweg 1, 75391 
Gechingen, Tel: 07056 1297, E-Mail*);  Rechtsberater: Dr. Friedrich Gackenholz, Friedrich-
List-Str. 18, 73760 Ostfildern, Tel: 0711-3412878, E-Mail*); IT-Beauftragter: Holger 
Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-2737788, E-Mail*) 
UDer VerbandsspielausschussU: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, /Fax 0711-283861; 
Ref. Frauenschach: Biserka Brender (s. Referenten); Ref. Seniorenschach: Hajo Gnirk, Alb-
blickweg 12, 73560 Böbingen, 07173-7145187, Fa: 07173-7145908; Beisitzer: Holger Namys-
lo, Otto-Dix-Str. 34, 78532 Tuttlingen, 07461-13292, E-Mail*); Dietrich Noffke, E-Mail*), 
Waldeckstr.7, 74372 Sersheim, +Fa: 07042-33931; Bernd Michael Werner, Wildungerstr. 83, 
70372 Sttgt, 0711 5000058; Klaus Fuß, Flandernstr. 53, 72458 Albstadt, Tel: 0176-40160549, 
E-Mail*); Martin Egle, Sauerbruchstr. 19, 73432 Unterkochen, Tel: 07361-89326, E-Mail*); 
Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen, Tel: 07325-919315, E-Mail*); Florian 
Siegle, Störzbachstr. 13, 70191 Stuttgart, Tel: 0176-12381022, E-Mail*)
UDie Kassenprüfer: 
Konstantinos Parashidis, Rechbergstr. 45, 70806 Kornwestheim, Tel: 07154-26134, E-Mail*); 
Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 0711-7356883, Fa: 0711-78241865, E-
Mail*), Reserve-Prüfer: Gunter Kaufmann, Balinger Str. 89, 78532 Tuttlingen 07461-164824, 
E-Mail*) 
UDas VerbandsschiedsgerichtU: 
Vorsitzender: Dr. Rolf Gutmann, Zeppelinstr. 6, 73614 Schorndorf, Tel. 0711-1848332, E-
Mail*); Stellv. Vorsitzender: Alexander Häcker, Fehrbelliner Str. 39, 70499 Stuttgart, Tel: 
0711-8873049, E-Mail*); Beisitzer: Ute Jusciak, Michael Schwerteck, Dr. Marc Stuckel 

Gheng unterlag mit den weißen Steinen dem sympathischen Böb-
linger David Ortmann, der mit sechs Siegen in den ersten sechs 
Runden eine fantastische Siegesserie hinlegte. Auch von der Nie-
derlage gegen Thomas Heinl eine Runde danach ließ er sich nicht 
entmutigen. Mit zwei weiteren Siegen in den Schlussrunden ge-
gen die neue Frauenmeisterin Vera Nebolsina und eben gegen 
Gheng machte er den Sack zu. Acht Siege machten ihn völlig zu 
Recht und verdient zum neuen Württembergischen Schnell-
schachmeister. 

 
Mit Rudolf Bräuning (rechts) räumte David Ortmann (links) in Runde 5 am 
Spitzenbrett einen dicken Brocken aus dem Weg zum Titelgewinn. 

Ein dickes Ausrufezeichen hinterließ der „Größte“ aller 
Schachspieler, Thomas Heinl. Der stets gutgelaunte Lauffener 
knöpfte nicht nur dem neuen Champion als einziger einen Punkt 
ab, sondern spielte auch ansonsten ein sehr gepflegtes Schach. 
Lediglich eine Niederlage gegen Jungstar Mark Kvetny ließ er 
zu, mit einem souveränen Remis gegen Gunnar Schnepp in der 
Schlussrunde sicherte er sich den Vizemeistertitel. Mächtig stark 
präsentierte sich auch Sebastian Fischer, der mit vier Siegen in 
den letzten vier Runden starke Nerven bewies und endlich mal 
ganz vorne landete. Einen Knacks erlitt die Erfolgsserie des 
topgesetzten Rudolf Bräuning. Nach dem astreinen Start mit vier 
Siegen erwischte ihn der spätere Triumphator Ortmann mit 
dessen französischer Spezialvariante und fügte dem 
Bebenhausener eine empfindliche Niederlage zu, von der er sich 
anscheinend nicht mehr richtig erholte. Denn am Ende verlor 
Bräuning auch noch gegen Hillermann und Schnepp. 

 
Die Württembergische Meisterin Vera Nebolsina (MitteI), fianchettiert von 
der Zweiten Simona Gheng (links) und der Dritten Marina Gabriel (rechts).  

Die Turnierleiter Dietrich Noffke vom SVW und das Team des 
Ausrichters mit Kurt Lorenz am PC und dem souverän leitenden 
Schiedsrichter Bernd Eisenmann, die mit Humor so manche 
technische Panne hinnahmen, zeigten sich beeindruckt vom 
Schach der Frauen. Die neue Titelträgerin Vera Nebolsina bewies 
nachdrücklich, dass sie nicht nur die Beste in diesem Jahr ist, 
sondern auch mit den Männern mithalten kann. Hervorragende 
6,5 Punkte und Platz 6 der Gesamtwertung unterstreichen dies 
eindrucksvoll. Hinter ihr wurde Simona Gheng Vizemeisterin, 
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punktgleich mit 5,5 Punkten landete Marina Gabriel auf Rang 3. 
Dass gleich sieben Frauen an dieser Meisterschaft teilnahmen, 
freute besonders die SVW-Frauenreferentin Biserka Brender. 
Vielleicht deshalb schaffte sie ihr bestes Ergebnis aller Zeiten: 
4,0 Punkte, herzlichen Glückwunsch! 

 
Überzeugende Württembergische Meisterin 2013: Vera Nebolsina. 

Bei der Siegerehrung durften aber nicht nur die Titelträger schöne 
Pokale und Preisgeld in Empfang nehmen. Die Sonderwertungen 
waren ebenfalls lukrativ dotiert: Bei den Senioren schaffte es 
Klaus Bräunlin von der TG Biberach mit starken 6,5 Punkten an 
die Spitze, gefolgt von FM Wolfgang Schmid (Stuttgarter SF) 
und Faruk Osmanovic (SC Blauer Turm Bad Wimpfen), die auf 
6,0 Punkte kamen. Mit Abstand stärkster Jugendlicher war der 
Gesamtvierte Mark Kvetny von den Stuttgarter Schachfreunden 
mit 7,0 Punkten. Die nächstplatzierten Stefan Döring (SC Tamm) 
und Andrej Baric (SF Freiberg) hielten mit 4,5 Punkten einen 
respektablen Abstand. 

 
Pokalsieger, Ratinggruppengewinner und Sieger der Sonderwertungen nach 
der Siegerehrung. 

Die erfolgreichsten Spieler mit einer DWZ unter 2000 waren 
Daniel Häussler vom SC Ostfildern, Klaus Bräunlin (TG 
Biberach), Faruk Osmanovic (SC Blauer Turm Bad Wimpfen), 
Simona Gheng (TSV Schönaich) und Erhard Trefzer vom SV 
Besigheim. Viermal 5,0 Punkte: das schafften in der Kategorie U 
1800 Christian Schulz (SV Tübingen), Harald Haug (SV 
Jedesheim), Sascha Fox (SC Erdmannhausen) und Oliver 
Schömbs (SC Ingersheim). Aufgrund der Buchholzwertung ging 
Schömbs aber bei der Preisvergabe leer aus. Jubel gab es indes 
bei Detlef Offergeld. Der Dauergast von den SF Heilbronn-
Biberach triumphierte in der U 1600 mit 4,5 Punkten, knapp vor 
dem punktgleichen Andrej Baric (SF Freiberg). Mit 4,0 Punkten 
verdiente sich Volker Knolmayer von der SG Bettringen den 
dritten Preisgeldrang. Es kommt selten vor – aber dieses Mal 
passierte es: ein (noch!?) vereinsloser Spieler gewann die U 
1400. Vishaj Avni ließ die punktgleichen (4,0) Dieter Schwarz 
(SC Tamm) und Biserka Brender (Stuttgarter SF) buchholzmäßig 
hinter sich. 

 

Abschlusstabelle 
Pl Teilnehmer Tit TWZ Verein/Ort Pkt. BH 
1 Ortmann, David FM 2297 SC Böblingen 8,0 53,5
2 Heinl, Thomas   2134 SK Lauffen 7,5 55,0
3 Fischer, Sebastian   2232 Stuttgarter SF  7,5 50,5
4 Kvetny, Mark   2244 Stuttgarter SF  7,0 54,5
5 Schnepp, Gunnar FM 2254 SK Lauffen 7,0 53,0
6 Nebolsina, Vera WGM 2274 Stuttgarter SF  6,5 54,0
7 Gheng, Josef FM 2274 SC Erdmannhausen 6,5 51,5
8 Weber, Klaus   2049 SV Tübingen 6,5 47,0
9 Häussler, Daniel   1997 SC Ostfildern 6,5 46,0

10 Bräunlin, Klaus   2024 TG Biberach 6,5 43,5
11 Bräuning, Rudolf FM 2365 SK Bebenhausen 6,0 56,0
12 Hillermann, Vinzenz   2091 SK Bietigheim-Bissingen 6,0 53,0
13 Schmid, Wolfgang FM 2157 Stuttgarter SF  6,0 52,0
14 Haas, Wilhelm   2140 SC Erdmannhausen 6,0 50,5
15 Namyslo, Holger FM 2176 TG Biberach 6,0 50,0
16 Einwiller, Dieter   2064 SF Pfullingen 6,0 49,5
17 Kabisch, Thilo   2256 SK Schmiden-Cannstatt 6,0 49,0
18 Amos, Frank   2042 SK Lauffen 6,0 48,5
19 Osmanovic, Faruk   1994 SC Bl. Turm B.Wimpf. 6,0 46,5
20 Maedler, Thomas   2014 SC Neckarsulm 6,0 45,5
21 Naumann, Axel   2120 Stuttgarter SF  6,0 44,5
22 Schmid, Hartmut   2045 Stuttgarter SF  6,0 44,0
23 Meier, Dr. Thomas   2167 SC Erdmannhausen 5,5 54,0
24 Pogan, Nikolas   2162 SK Schwäbisch Hall 5,5 48,0
25 Gheng, Simona   1990 TSV Schönaich 5,5 46,5
26 Trefzer, Erhard   1901 SV Besigheim 5,5 46,0
27 Förster, Bernhard   2075 SK Bietigheim-Bissingen 5,5 45,5
28 Gabriel, Marina   1841 SF Deizisau 5,5 43,5
29 Jaeschke, Armin   2129 SC Ostfildern 5,5 42,5
30 Gabriel, Josef   2074 Stuttgarter SF  5,5 42,0
31 Kamm, Günter   1910 SK Lauffen 5,5 39,5
32 Heerd, Thomas   2066 Heilbronner SV 5,0 49,5
33 Reimche, Vadim   2003 SF Ravensburg 5,0 45,0
34 Andreev, Vlad   1951 SF Pfullingen 5,0 44,5
35 Schulz, Christian   1777 SV Tübingen 5,0 44,0
36 Lörcher, Heinrich   1986 SC Ostfildern 5,0 43,5
37 Sand, Dr. Rolf   1943 SV Tübingen 5,0 41,5
38 Haußmann, Heiko   1891 SV Besigheim 5,0 41,5
39 Döring, Andreas   2092 SC Tamm 5,0 40,5
40 Haug, Harald   1728 SV Jedesheim 5,0 40,0
41 Steinhart, Christoph   1954 TSV Schönaich 5,0 40,0
42 Fox, Sascha   1792 SC Erdmannhausen 5,0 40,0
43 Vrabac, Branko   1821 SG Ludwigsburg 5,0 38,0
44 Schömbs, Oliver   1798 SC Ingersheim 5,0 36,5
45 Abel, Manfred   1826 SK Bietigheim-Bissingen 5,0 36,5
46 Franz, Michael   1816 SV Besigheim 5,0 35,5
47 Bräuner, Uwe   2047 SF Pfullingen 4,5 50,5
48 Schroeter, Harald   1947 Stuttgarter SF  4,5 46,0
49 Döring, Stefan   1856 SC Tamm 4,5 44,5
50 Ihring, Uwe   1689 SV Besigheim 4,5 41,0
51 Rode, Thomas   1810 TSG Öhringen 4,5 40,5
52 Riegert, Wolfgang   1735 SG Ludwigsburg 4,5 39,5
53 Köller, Bernd   1692 SC Leinfelden 4,5 38,5
54 Strauss, Martin   1717 SC Sillenbuch 4,5 38,0
55 Offergeld, Detlef   1464 SF Heilbronn-Biberach 4,5 37,5
56 Baric, Andrej   1520 SF Freiberg 4,5 36,5
57 Penzkofer, Ralf   1767 SVG Vaihingen/Enz 4,5 34,5
58 Götze, Peter   1793 SV Besigheim 4,0 45,0
59 Hüttig, Michael   2092 SC Erdmannhausen 4,0 42,5
60 Avni, Vishaj   1200 Vereinslos 4,0 42,5
61 Knolmayer, Volker   1597 SG Bettringen 4,0 42,0
62 Noppes, Sven   1653 SF Deizisau 4,0 39,5
63 Pudmensky, Stefan   1698 SF Öffingen 4,0 39,0
64 Volatzis, Dumitru   1685 SK Bietigheim-Bissingen 4,0 38,5
65 Köller, Horst   1616 SC Leinfelden 4,0 38,0
66 Mayer, Markus   1635 SC Erdmannhausen 4,0 37,5
67 Straub, Reiner   1638 SC Leinfelden 4,0 37,5
68 Sand, Rosemarie   1671 SV Tübingen 4,0 36,5
69 Schwarz, Dieter     SC Tamm 4,0 36,0
70 Baumeister, Jürgen   1705 SC Asperg 4,0 35,5
71 Hirsch, Thomas   1610 SC Erdmannhausen 4,0 34,0
72 Steinhart, Matthias   1643 SF Freiberg 4,0 33,5
73 Brender, Biserka   1185 Stuttgarter SF  4,0 33,0
74 Langjahr, Marius   1462 SC Groß-Sachsenheim 4,0 33,0
75 Marzev, Ivan   1200 SG Ludwigsburg 3,5 44,0
76 Widmaier, Alex.   1721 SF Freiberg 3,5 40,0
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AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 
 

 

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Schachzeitung-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 

½ 1 260 x 92 80,- € 

½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 

¼ ½ 130 x 92 40,- € 

1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Zt. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
 

 

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 
USchachzeitung Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der SZWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD oder eine 
Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 

NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  

Nur RTF-, DOC-, Excel-Dateien verwenden. KEINE PDF ! 
Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch (� oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der SZWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der SZ 
Wü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
UFotosU:  
JPG-Dateien nicht unter 300 KB. Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 zusenden.  
Achtung: Für manche Ausgaben der SZWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Rochade Württemberg. 
Die Redaktion der Schachzeitung Württ.  ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   schachzeitung(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

 

77 Günay, Nuri   1257 SC Groß-Sachsenheim 3,5 38,0
78 Schnell, Holger   1514 SVG Vaihingen/Enz 3,5 35,0
79 Gheng, Dominik   1479 TSV Schönaich 3,5 35,0
80 Ordu, Armin   1500 SV Schorndorf 3,5 33,0
81 Kohl, Steffen   1591 SV Besigheim 3,5 31,0
82 Gheng, Christian   1555 TSV Schönaich 3,0 36,0
83 Sax, Leon   1292 SC Groß-Sachsenheim 3,0 35,5
84 Mütsch, Annmarie   1119 SF Heilbronn-Biberach 3,0 35,5
85 Lazic, Novica   1513 SC Erdmannhausen 3,0 34,5
86 Wübbens, Carsten   1548 SF Freiberg 3,0 31,5
87 Schirra, Sabine   1482 SV Jedesheim 3,0 30,0
88 Kharrazian, Parviz   1525 TSG Öhringen 3,0 30,0
89 Meißner, Mogens   813 SK Bietigheim-Bissingen 3,0 27,0
90 Maihöfer, Michael     SV Oberstenfeld 3,0 25,5
91 Socher, Konrad     SF Freiberg 3,0 24,5
92 Piskaykin, Bogdan   1629 SV Friedrichshafen 2,5 42,0
93 Maihöfer, Alexander     SV Oberstenfeld 2,5 37,5
94 Bischoff, Klaus   1399 SK e4 Gerlingen 2,5 30,0
95 Ungerer, Tobias   910 Schachkids Bernhausen 2,0 35,5
96 Bahnmüller, Uwe     SC Tamm 2,0 26,5
97 Kloos, Robin   750 Schachkids Bernhausen 2,0 25,0
98 Rode, Matthias     TSG Öhringen 0,0 28,5

 
 

Der Schachverband Württemberg e.V. trauert um 
 

Bernd Rädeker  
(* 30.09.1938     † 04.04.2013) 

 

 
 
Im Alter von 75 Jahren hat unser Schachfreund ganz plötzlich 
diese Welt verlassen. Im SVW war er bis zuletzt ein Fixstern 
der Senioren-Mannschaften; zuvor Jahrzehnte eine große 
Nummer in der Oberliga und Bundesliga-2. Seit 1970 bei der 
Schachabteilung des VfL Sindelfingen ab 1975 bei den Stutt-
garter-SF1879; noch früher ein Meisterspieler in NRW beim SK 
Münster. 
 
Bei den SSF1879 versah er diverse Ämter im Vereinsausschuss 
und trainierte mit Josef Beutelhoff v.a. die Jugendlichen u.a. 
bei mehreren Seminaren im Jubiläumsjahr 1979. Ab den 1980-
er Jahren wirkte er zusammen mit Dr. G. Fahnenschmidt und 
GM K. Darga als Verbandstrainer des SVW. 
 
Seit 1978 trug er den Titel Internationaler Fernschachmeister 
und vertrat Deutschland in vielen Länderkämpfen. In den Aus-
wahlmannschaften des SVW besetzte er oft das Spitzenbrett 
dank seiner hervorragenden Theoriekenntnisse verbunden mit 
entsprechender Turnierpraxis. 
 
Bernd Rädeker gewann im Schachsport nicht nur viele Punkte, 
sondern dank seiner sowohl kritischen wie ebenso solidari-
schen Einstellung Respekt und großes Ansehen. Schach in 
Württemberg verlor mit seiner Person einen Leuchtturm. 
 
Wir danken ihm und seiner Familie sehr für seinen selbstlosen 
Einsatz. Der Schachverband Württemberg wird ihn vermissen 
und sich gerne an sein Wirken erinnern. 

 

Präsident 
Bernhard Mehrer 

 

Seniorenreferent   
Hajo Gnirk           

Ehrenpräsident 
Hanno Dürr 

 

 

Vereinsübergreifendes Schachtraining 
in den Sommerferien 

 
Nach dem erfolgreichen Start im Vorjahr bietet die SCHACH-
WERKSTATT auch in diesem Jahr intensives Schachtraining an. 
Die sportliche Leitung hat die Internationale Frauenmeisterin 
(WIM) und B-Trainerin Marina Manakov. 
In mehreren dreitägigen Kursen, sortiert nach Spielstärke, wird 
täglich zwischen drei und vier Stunden in kleinen Gruppen trai-
niert und gespielt. 
Die vollständigen Informationen finden Sie im Internet unter 
www.schachwerkstatt.org. 
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Bericht vom C-Trainer-Lehrgang 2012/13 
 

18 neue C-Trainer in Ruit ausgebildet 
 

Thomas Kromer aus Riedlingen Lehrgangsbester 
 

18 Schachspieler konnten Ende April stolz ihr Zeugnis als staat-
lich anerkannter nebenberuflicher Trainer C Leistungs- oder 
Breitensport an der Sportschule Ruit aus den Händen von Stu-
dienleiterin Petra Walther entgegennehmen. Sie haben den Lehr-
gang, der sich über gut ein halbes Jahr (von Oktober bis April) 
mit zwei einwöchigen Kursen und zwei Wochenendlehrgängen 
erstreckte, erfolgreich bestanden.  

 
Die Kursteilnehmer am Lehrgang C-Trainer 2012/13 in der Sportschule 
Ruit: Detlev Birnbaum (SC Viernheim), David Blank (TSV/RSK Esslingen), 
Lothar Brosig (TSG Öhringen), Florian Eyer (SV Bad Friedrichshall), Tho-
mas Hafner (SC Ostfildern), Bernd Hähnle (TSV Willsbach - neuer Ausbil-
dungsreferent im Unterland), Peter Hoffmann (SC Ostfildern), Walter Hörr-
le (TSV Seißen), Stephan Kast (TSV Berghülen), Thomas Kromer (SF Ried-
lingen – Lehrgangsbester), Boris Latzke (SK Bebenhausen), Achim Leyrer 
(SC Feuerbach), Klaus Liehr (SV Tübingen), Julian Maisch (SF Kornwest-
heim), Franz Münch (TSV Berghülen), Carlo Romiti (SV Uhingen), Heiko 
Schmidt (SC Stetten/Filder), Paul Sturm (SV Jedesheim),  Ge Wang (SG Fa-
sanenhof) und Fide-Meister Marc Werner (SK Bebenhausen).  

Fotos: Armin Dorner 

Thomas Kromer aus Riedlingen wurde von Ausbildungsreferent 
Armin Dorner als Lehrgangsbester ausgezeichnet. Der Ober-
schwabe, der heuer noch seinen 60. Geburtstag begeht, war so-
wohl in der einstündigen sportbiologischen als auch der zwei-
stündigen schachlichen schriftlichen Prüfung unter den Besten, 
und brillierte zudem vor der Prüfungskommission (mit Ehrenprä-
sident Hanno Dürr) bei der 20-minütigen mündlichen Lehrprobe 
(Thema: Mattgefahr auf der Grundreihe). 
Zwei Teilnehmer müssen nachsitzen, weil sie in je einer der bei-
den schriftlichen Prüfungen nicht genügend Punkte sammelten. 
Die Nachprüfung findet im Sommer statt; danach können voraus-
sichtlich auch diese beiden Schachspieler ihren C-Trainerschein 
in Empfang nehmen. 
 
„Ohne C-Trainer keine Zukunft“ 
Die ausgebildeten Übungsleiter  werden in ihren Vereinen nach 
weiteren Talenten Ausschau halten und den  Nachwuchs betreu-
en. „Ein Schachverein ohne ausgebildete C-Trainer hat keine Zu-
kunft“, schreibt Ausbildungsreferent Armin Dorner allen Verei-
nen im SVW ins Stammbuch. 
 
Die Teilnehmer wurden während ihrer Ausbildung in Ruit von 
kompetenten Trainern unterrichtet, wie dem lettischen Groß-
meister Zigurds Lanka, dem holländischen Autor der Stappen-
Methode Cor van Wijgerden oder dem Backnanger Trainer des 
Jahres 2008, Ulrich Haag, der Arik Braun auf dem Weg zum 
Großmeister betreute. 
 
Kostenloses Lehrmaterial 
Die Teilnehmer erhielten kostenloses Lehrmaterial, wie ein 
Handbuch und ein Computer-Programm der Stappen-Methode. 

Außerdem gab es wertvolle Unterlagen der Firma chessbase, 
von Referent Reinhard Schluricke kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Damit konnte der Experte  eine viel gelobte Einführung in 
das Computerschach geben und Auskunft darüber, inwieweit Da-
tenbanken und Schachprogramm als Trainingshilfen geeignet 
sind.  

 
Florian Eyer führte  seine „Schüler“  bei der Lehrprobe vor den Augen der 
Prüfungskommission am Demobrett  in das Thema Eröffnungsfallen ein. 
 

Alfred von Wysocki lehrte das Rüstzeug zum Stichwort  Kom-
munikation, wie man richtig Fragen stellt, und wie man seinen 
Schülern ein Thema verständlich am Demobrett präsentiert. Das 
erwies sich als entscheidende Hilfestellung für die künftigen C-
Trainer für die  Lehrprobe.  
 
Dr. Heiner Uhlig, Kenner und Praktiker der Stappenmethode, 
stellte die dazugehörige Software Chess Tutor vor und vertiefte 
mit den Teilnehmern dieses einzigartige, umfangreiche Lehr-
werk, das sich inzwischen als Standardwerk in den Vereinen und 
an Kaderschulen  durchgesetzt hat. Es erleichtert den Trainern 
enorm die Vorbereitung der Unterrichtsstunden.  
Nicht zuletzt erfuhr man wertvolle Praxistipps über Didaktik bei 
Kindern im Vorschulalter von Laura-Renée Sentef (Baden-
Baden), die seit acht Jahren den Jüngsten in Kindergärten Schach  
beibringt. Eine kleine  Ernährungslehre für den Schachspieler ge-
hörte ebenso zum Umfang der Prüfungsfragen wie das Thema 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Vereins, die Haft- und Auf-
sichtspflicht,  oder die FIDE-Regeln, die  im Aufbaulehrgang in 
Form von Rollenspielen von den erfahrenen Schiedsrichtern Stef-
fen Erfle und Falco Nogatz eingeübt wurden. 
 
Der nächste C-Trainer-Kurs beginnt mit dem einwöchigen 
Grundlehrgang vom 7. bis 11. Oktober 2013. Er ist bereits aus-
gebucht. Für den Fall von kurzfristigen Absagen wird eine War-
teliste erstellt, für die noch Anmeldungen entgegengenommen 
werden.  
 
Armin Dorner, Ausbildungsreferent im SVW 

 
Lehrgang 2013/14  zur C-Trainerlizenz in Ruit  
 
Jeder Schachverein, dem Kinder und Jugendliche zur 
Betreuung anvertraut sind, sollte mindestens einen ausgebil-
deten C-Trainer in seinen Reihen haben. Der Verband finan-
ziert die Ausbildung, die an der Sportschule Ruit (Ostfildern) 
stattfindet. Der Lehrgang 2013/14  beginnt im Oktober 2013. 
 
Der Grundlehrgang für den C-Trainer Breitensport  (ohne DWZ-
Beschränkung) oder Leistungssport (DWZ mindestens 1600) fin-
det statt vom  
Montag, 7. bis Freitag, 11. Oktober.  
Der erste  Aufbaulehrgang folgt   vom 
Freitagnachmittag, 22. bis Sonntagmittag, 24. November. 
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Der zweite Wochenend-Aufbaulehrgang ist für Februar/März  
und die  Prüfungswoche für April/Mai  2014 vorgesehen. 
Das  ausführliche Programm wird  vor Kursbeginn zugesandt. 
Der Kurs ist auf 20 Teilnehmer begrenzt. Mindestalter bei der 
Prüfung 18 Jahre.  

 
Der Kurs ist bereits ausgebucht! 
Weitere Anmeldungen werden angenommen und  auf die 
Warteliste gesetzt. 
 
In insgesamt 120 Übungsstunden bekommt jeder Schachspieler 
in Theorie und Praxis das Rüstzeug für einen erfolgreichen 
Übungsleiter. Erfahrene Studienleiter und hochkarätige Referen-
ten –  geplant sind unter anderen  der Großmeister Zigurds Lanka 
und der Autor der Stappenmethode, Cor van Wijgerden  – lehren 
Didaktik und Methodik des Unterrichtens. Auch der Spaß und die 
Geselligkeit kommen nicht zu kurz. 
 
Die Kosten für Unterbringung und Vollpension an der Sportschu-
le im Doppelzimmer  übernimmt  der Schachverband Württem-
berg; lediglich eine  Seminargebühr in Höhe von 30 Euro und ei-
ne Prüfungsgebühr (20 Euro) sind zu entrichten.  
Bis zur Prüfung  muss zudem ein Erste-Hilfe-Kurs (8 Doppel-
stunden) absolviert werden. 
 
Jeder Verein,  der einen aktiven C-Trainer beschäftigt,  
erhält bis zu 360 Euro Zuschuss im Jahr. 
 
Der Ausbildungsreferent Armin Dorner  nimmt ab sofort die 
Anmeldungen  per E-Mail  entgegen und beantwortet  gern Fra-
gen zum Trainerschein unter Telefon (08381) 7873 sowie   per E-
Mail: armin.dorner@hotmail.de oder armin.dorner@svw.info  
 
Der Ausbildungsreferent benötigt folgende Angaben des 
Teilnehmers: 

Name, Vorname, Schachverein und -bezirk, DWZ,  
Geburtstag, 
• Postadresse, Telefon, E-Mail-Adresse, Funktion im  

 Verein/Bezirk/Schachjugend 
• Trainertätigkeit und Spielpraxis. 

 
Mit der Überweisung der Seminargebühr in Höhe von 50 Euro an 
den 
 
Schachverband Württemberg 

Konto 44 00 63 683 
Kreissparkasse Ostalb, BLZ 614 500 50, 
Stichwort C-Trainer-Ausbildung 13/14, 

wird die Anmeldung verbindlich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Terminplanung für Saison 2013/2014 
 
Liebe Schachfreunde, 
der Verbandsspielausschuss des Schachverband Württemberg e. 
V. hat die folgenden Termine für die Saison 2013/2014 beschlos-
sen: 
Vorgaben:  
02.03.2014 Faschingssonntag;  
20.04.2014 Ostersonntag;  
08.06.2014 Pfingstsonntag 
20.12.-22.12.2013 TREFF-CUP, Aalen, (Vorrunde DSAM 14) 
02.-04.05.2014 Vierländerturnier um den Bodenseecup (Würt-
temberg – evtl. 1  Woche später) 
 
Oberliga/Verbandsliga: 
Auslosung: 
Die Oberliga und die Verbandsligen spielen 2013/2014 mit die-
sen Mannschaften: 
 

Oberliga 
1. PSV Ulm I 
2. Bebenhausen I 
3. Sontheim I 
4. Deizisau I 
5. SF Stuttgart I 
6. SF Stuttgart II 
7. Jedesheim I 
8. Schwäbisch Gmünd I 
9. Pfullingen I 
10. Schmiden/Cannstatt I 
 

Verbandsliga Nord 
1. Erdmannhausen I 
2. Schönaich I 
3. Lauffen I 
4. Willsbach I 
5. Grunbach I 
6. Feuerbach I 
7. Leonberg I 
8. SC Böblingen II 
9. Unterkochen I 
10. Wolfbusch I 
 

Verbandsliga Süd 
1. Bebenhausen II 
2. Tübingen I 
3. Reutlingen I 
4. Nürtingen I 
5. Biberach I 
6. Hohentübingen I 
7. Markdorf I 
8. Ebersbach I 
9. Balingen I 
10. WD Ulm I 
 

 
Termine: 
Für die Oberliga : 
• 13.10.2013 
• 10.11.2013 
• 24.11.2013 
• 15.12.2013 
• 19.01.2014 
• 09.02.2014 
• 23.02.2014 
• 16.03.2014 
• 06.04.2014 

 

Für die Verbandsligen: 
• 29.09.2013 
• 03.11.2013 
• 17.11.2013 
• 08.12.2013 
• 12.01.2014 
• 02.02.2014 
• 16.02.2014 
• 23.03.2014 
• 13.04.2014 

 
Termin für mögliches Entscheidungsspiel (Oberliga und 
Verbandsliga):  
11.05.14. 
 

Meldeschlusstermin für die Mannschaftsaufstellungen: 
31.08.2013 SVW-Portal bzw. beim Staffelleiter (OL:) Florian 
Siegle, Störzbachstr. 13, 70191 Stuttgart, Flori-
an.Siegle@svw.info (?)/ (VL:) ??? 
 

Einzelmeisterschaft: 
Meister-/Kandidatenturnier 2013: 31.08.-08.09.13. Melde-
schlusstermin der Bezirke und Schlusstermin für Freiplatzanträ-
ge: 01.07.13 bei Klaus Fuß, Flandernstrasse 53, 72458 Albstadt, 
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Klaus.Fuss@svw.info – Ausrichtender Bezirk: Alb-Schwarzwald 
in Bisingen. 
Meister-/Kandidatenturnier 2014: 30.08.-07.09.14. Melde-
schlusstermin der Bezirke und Schlusstermin für Freiplatzanträ-
ge: 01.07.14bei ??? – Ausrichtender Bezirk: Ostalb. 
 

Pokal: 
Pokal-Einzelmeisterschaft 2013: 28.09.13; 12.10.13; 26.10.13; 
09.11.13. Meldeschlusstermin der Bezirke: 15.07.13 bei ???  
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2014: 11.05.14; 25.05.14; 
29.06.14; 13.07.14. Meldeschlusstermin der Bezirke: 15.04.14 
bei ???  
 

Blitz: 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2014: 22.03.14. Meldeschluss-
termin der Bezirke: 01.02.14 bei ??? - Ausrichtender Bezirk: 
Oberschwaben. 
Blitz-Einzelmeisterschaft 2014: 28.06.14. Meldeschlusstermin-
der Bezirke und Schlusstermin für   
Freiplatzanträge: 01.05.14 bei ??? - Ausrichtender Bezirk: Stutt-
gart. 
 

Schnellschach: 
Schnellschach-Einzelmeisterschaft 2014: 18.05.14,  
Organisation Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 
Dietrich.Noffke@svw.info (?). 
 

Sonstiges:  
Verbandsspielfreie Wochenenden: 

• 07./08.09.2013 (MT) 
• 05./06.10.2013 (3. Okt.) 
• 26./27.10.2013 (1. Nov.) 
• 23./24.11.2013 (Totensonntag – gilt nicht für Bundes-

/Oberliga) 
• 21./22.12.2013 (DSAM) 
• 28./29.12.2013 (Neujahr) 
• 04./05..01.2014 (Hl. Drei Könige) 
• 01./02.03.2014 (Fasching) 
• 19./20.04.2014 (Ostern) 
• 03./04.05.2014 (Bodenseecup – evtl. 10./11.05.2014) 
• 17./18.05.2014 (SM) 
• 07./08.06.2014 (Pfingsten) 

Termin für die nächste Spielausschusssitzung des SVW:  
November 2013 (bei Bedarf) in (?) und dann April / Mai 2014. 
 

Aufsteigerquoten: 

  T / KT 
Pokal- 

M. 

Pokal-

E. 

Blitz-

M. 

Blitz-

E. 

2026 Stuttgart - / 3 2 3 5 4 

2012 Unterland - / 3 2 3 5 4 

1585 Neckar/Fils - / 3 1 3 4 3 

1266 Oberschwaben - / 2 1 3 3 3 

1094 Ostalb - / 2 1 2 3 3 

1080 Alb/Schwarzwald - / 2 1 2 3 3 

Vorqualifizierte ca. 24 / 30 
ca. 4 
max. 

- 5 4 

Max. Freiplätze ca. 6 / ??? - - - 2 
Ich bitte alle Spielleiter darauf zu achten, daß die verbandsspiel-
freien Wochenenden, unbedingt von (Herren-) Mannschafts-
kämpfen freizuhalten sind und die Meldeschlusstermine konse-
quent eingehalten werden! Dazu gehört termingerechte Meldung 
der qualifizierten Spieler/Mannschaften mit allen erforderlichen 
Kontaktdaten und einer ausreichenden Anzahl von möglichen 
Nachrückern. 
Mit vielen freundlichen Grüßen 
Thomas Wiedmann   

Das 
VERBANDSSCHIEDSGERICHT  

 

verkündet: 
 
In Sachen 
 

Stuttgarter Schachfreunde 1879 e. V. 
Protestführer 
 
gegen den 
 

Schachklub Schwäbisch Hall e. V. 
Protestgegner 
 
hat das Verbandsschiedsgericht des Schachverbands Württem-
berg am 14.4.2013 durch Prof. Dr. Dr. h. c. Rolf Gutmann als 
Vorsitzenden und Alexander Häcker und Michael Schwerteck als 
Beisitzer entschieden: 
 

Der Protest wird zurückgewiesen. 
Der Protestführer trägt die Kosten des Verfahrens. Au-
ßergerichtliche Kosten werden nicht erstattet. 

 
Begründung: 
Bei der Württembergischen Blitz-Mannschafts-Meisterschaft am 
9.3.2013 in Schwäbisch Hall belegten die Mannschaften beider 
Vereine am Ende mit gleichen Mannschafts- und Brettpunkten 
den geteilten zweiten Platz. Die beiden ersten Mannschaften des 
Turniers waren für die Deutsche Blitz-Mannschafts-Meisterschaft 
qualifiziert. Der Turnierleiter setzte einen Entscheidungskampf 
um den zweiten Platz an. Vor Beginn des Entscheidungskampfes 
kündigte der Protestführer Einspruch an. Nachdem der Wett-
kampf verloren ging, wurde tatsächlich Einspruch eingelegt, der 
am 17.3.2013 zur Post gegeben wurde. Der Spielleiter wies den 
Einspruch am 27.3.2013 zurück. Hiergegen wurde mit am 
5.4.2013 eingegangenem Schreiben Protest eingelegt. Der Pro-
testführer beruft sich darauf, dass während des Turniers die Zwi-
schenstände zusammen mit der Wertung nach dem System Son-
neborn-Berger an die Wand geworfen worden seien und sieht 
diese Wertung oder die Berliner Wertung als sinnvoller an. Ein 
Entscheidungskampf habe nicht angesetzt werden dürfen, da es 
nicht um einen Titel gegangen sei. Eine im Wege der Analogie zu 
schließende Regelungslücke habe nicht bestanden. 
 
Der form- und fristgerecht eingelegte Protest ist unbegründet. 
Dem Streitfall ist die Wettkampf- und Turnierordnung (WTO) in 
der Fassung vom 23.6.2012 zu Grunde zu legen. Die vom Erwei-
terten Präsidium am 2.2.2013 beschlossenen Änderungen waren 
am Tag des Wettkampfes noch nicht veröffentlicht. 
 
Für die Entscheidung ist es unerheblich, dass während des Tur-
niers die Wertung nach Sonneborn-Berger im Turniersaal ange-
zeigt wurde. Die Turnierleitung war nicht befugt, die Wett-
kampfbedingungen zu ändern, sondern blieb an die WTO gebun-
den. 
 
Nach § 25 Abs. 4 WTO legt der Bundesspielausschuss die Zahl 
der teilnahmeberechtigten Mannschaften aus Württemberg an der 
deutschen Blitz-Mannschafts-Meisterschaft fest. Derzeit sind dies 
zwei Mannschaften. Teilnahmeberechtigt sind „die Erstplatzier-
ten“. Wie „die Erstplatzierten“ im Fall einer Punktgleichheit zu 
ermitteln sind, regelt § 25 WTO nicht.  
 
§ 12 Abs. 2 WTO ist trotz seines passenden Wortlauts nicht un-
mittelbar anwendbar, da diese Vorschrift im Abschnitt über die-
jenigen Meisterschaften steht, die in § 1 Abs. 2 WTO abschlie-
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ßend aufgezählt werden, also den Ligabetrieb. Die Blitz-
Mannschafts-Meisterschaft gehört nicht dazu, sondern ist ein ei-
genständiger Wettbewerb. Somit besteht eine Regelungslücke, 
die im Wege der Analogie zu schließen ist. 
 
Die WTO kennt verschiedene Wertungssysteme. In §§ 18, 27 
WTO erscheint die Sonneborn-Berger-Wertung im Zusammen-
hang nur mit den Frauen-Meisterschaften und Frauen-Blitz-
Meisterschaften. Die Buchholz-Wertung erscheint in § 29 Abs. 3 
a) WTO. Die Berliner Wertung sieht § 12 Abs. 2 Satz 5 WTO für 
die Platzierung in der Tabelle vor, ebenso in § 14 Abs. 4 Satz 4 
WTO für die Entscheidung der Frauen-Mannschaftsmeisterschaft 
nach einem unentschiedenen Stichkampf und § 22 Abs. 7 Satz 2 
WTO im Viererpokal. Für 16. Platz für die Qualifikation zum 
nächsten Meisterturnier ist die Wertung nach Buchholz heranzu-
ziehen (§ 15 Abs. 1 Satz 1 b) WTO), ähnlich beim Kandidaten-
turnier (§ 15 Abs. 1 Satz 1 c) WTO) und für die Titelvergabe (§ 
15 Abs. 4 WTO) und wiederum im Kandidatenturnier (§ 16 Abs. 
1 a) WTO). Keine unmittelbare Aussage trifft § 15 Abs. 5 WTO 
für den Fall, dass im Meisterturnier zwei Spieler mit gleicher 
Punktzahl um das Recht zur Teilnahme an der Deutschen Ein-
zelmeisterschaft konkurrieren.  
 
Das Gesamtsystem der Wertungen enthält also Differenzierun-
gen. Bei Rundenturnieren in Einzelkämpfen wird ersatzweise 
nach Sonneborn-Berger gewertet, bei Schweizer-System-
Turnieren nach Buchholz. Die Berliner Wertung kann von Natur 
aus nur dann zur Anwendung kommen, wenn ein direktes Duell 
zweier Mannschaften unentschieden ausging. Vorliegend war das 
nicht der Fall. 
 
Entscheidungskämpfe bzw. Stichkämpfe sehen die §§ 12 Abs. 2 
Satz 2, 14 Abs. 4 WTO für den Fall vor, dass es um Titel, Auf- 
oder Abstieg geht. Die Vorschrift enthält Regelungen für den Fall 
von Punktgleichheit mehrerer Mannschaften bei im Rundensys-
tem ausgetragenen Mannschaftsmeisterschaften. Um genau einen 
solchen Wettbewerb handelt es sich auch bei der Blitz-
Mannschafts-Meisterschaft. Die Interessenlage ist vergleichbar. 
Dies ist deshalb die auf den vorliegenden Sachverhalt am besten 
passende Konstellation. Die Qualifikation zur Deutschen Meis-
terschaft hat einen ähnlichen Charakter wie ein Aufstieg. Ange-
sichts dessen verbietet sich die Heranziehung der vom Protestfüh-
rer gewünschten Regelung. Es war deshalb richtig, einen Ent-
scheidungskampf anzusetzen. 
 
Die Kostenfolge ergibt sich aus § 12 Schiedsordnung 

 
 

Lehrgang zum Regionalen Schiedsrichter 
 
Der Schachbezirk Oberschwaben bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Schachverband Württemberg vom 05. bis 07.Juli 2013 einen 
Lehrgang zum Regionalen Schiedsrichter an. 
Vorbedingung für die Teilnahme: Vollendung des 18. 
Lebensjahres sowie mindestens 1 Jahr Besitz der Turnierleiter-
Lizenz.  
Der Lehrgang kann auch zur Lizenzverlängerung (ohne Prüfung) 
genutzt werden. 
Funktionsträger, die für die  Kreise, Bezirke oder den Verband 
tätig sind (z.B. Staffelleitung, Spielleitung) können nach 
Nachfrage evtl. die Kosten erstattet bekommen.  
Der Lehrgang wird nur durchgeführt, wenn mindestens 10 
Schachspieler teilnehmen. 
Zeitplan: 
UE = Unterrichtseinheiten 
 

Freitag, 05.07.2013 
17:00 - 18:00 Uhr Anmeldung   

18:00 - 19:30 Uhr
Turnierordnungen Verband, Bund 
(WTO,DSB) 

2 UE

19.30 - 19:45 Uhr Pause   

19:45 - 20:30 Uhr
Turnierordnungen Verband, Bund 
(WTO,DSB) 

1 UE

20:30 - 21:15 Uhr
Turniervorbereitung, Durchführung 
und 

1 UE

 Nachbereitung; Turniersysteme   
 
Samstag, 06.07.2013 
08:00 - 09:00 Uhr Frühstück    

09:00 - 11:15 Uhr Regelkunde FIDE  3 UE

11:15 - 11:30 Uhr Pause   

11:30 - 13:00 Uhr Regelkunde FIDE  2 UE

13:00 –13:45 Uhr Mittagspause  

13:45 - 16:00 Uhr Regelkunde FIDE  3 UE

16:00 - 16:15 Uhr Pause   

16:15 - 17:45 Uhr Proteste und Verfahrensfragen 2 UE

17:45 - 19:15 Uhr Fälle aus der Praxis 2 UE
 
Sonntag, 07.07.2013 
08:00 - 09:00 Uhr Frühstück   

09:00 - 11:15 Uhr Fälle aus der Praxis 3 UE

11:15 - 11:30 Uhr Pause   

11:30 - 13:45 Uhr Prüfung  3 UE
Gesamtzahl Unterrichtseinheiten (je 45 min) = 22 UE 
  

Ort: 
Vereinsheim der SF Wetzisreute, Kirchstraße 3, 
88251 Schlier 

Referenten: Steffen Erfle (NSR) und Falco Nogatz (NSR) 
Unkosten-
beitrag: 

50 Euro je Teilnehmer(in), in bar zu entrichten am 
05.Juli 

  vor Ort mit der Anwesenheitsmeldung 

  
Enthalten sind Frühstück und Mittagessen sowie die 
Lehrgangsgebühren 

Unterkunft:
Kann von Thomas Heyer t.heyer@heyer-edv.de 
vermittelt werden. 

Anmeldung:
Möglichst schnell, spätestens bis zum 30. Juni 2012 
an:  

  Thomas Hartmann, Lehrerstr. 11, 89081 Ulm 

  E-Mail: Thomas.Hartmann@svw.info 

  Tel: 0731/1436772 

 

Vierer-Pokal SVW 
Runde 1; Spieltag: 12.05.2013 10:00 Uhr 
Stuttgarter SF 1 - SC Ingersheim 1 : 3 : 1; TSV Schönaich 1 - SV 
Nürtingen 1 : 0 : 4; SK Sontheim/Brenz 1 - SK Lauffen 1 : 1,5 : 
2,5;  
 

BW-Jugendliga U20 
Runde 1; Spieltag: 09.03.2013 14:00 Uhr 
Heilbronner SV 1 - SK Bebenhausen 1992 1 : 0,5 : 5,5 
Peng, Xiang-Tobias - Braun, Georg:½:½; Mikeler, Marcel - 
Gibicar, Danijel:0:1; Biefel, Christian - Kaulich, Philipp 
Theodor:0:1; Wenninger, Patrick - Faerber, Eric:0:1; Ignatov, 
Dmitriy - Lebeda, Timo:0:1; Wunder, Anton - Kean, 
Christopher:0:1;  
Runde 2; Spieltag: 04.05.2013 14:00 Uhr 
SK Bebenhausen 1992 1 - SG Königskinder Hohentübingen 
e.V. 1 : 6 : 0 
Braun, Georg - Müller, Nils Samuel:1:0; Gibicar, Danijel - 
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Maurer, Noah:1:0; Kaulich, Philipp Theodor - Shankar, Ajay:+:-; 
Faerber, Eric - Hurm, Marius:1:0; Alber, Alexander - Heller, 
Arian:1:0; Kean, Christopher - Taras, Simon Lukas:1:0;  
Karlsruher SF 1853 1 - Heilbronner SV 1 : 3,5 : 2,5 
Cofman, Veaceslav - Peng, Xiang-Tobias:1:0; Pfatteicher, Lukas - 
Mikeler, Marcel:1:0; Bykov, Ilya - Biefel, Christian:½:½; 
Wiesner, Alexander - Wenninger, Patrick:1:0; Sirbu, Nikita - 
Thren, Christian:0:1; Bykov, Ilona - Ignatov, Dmitriy:0:1;  
SK Sontheim/Brenz e.V. 1 - SC Neumühl 1 : 6 : 0 
Schmid, Anton - Markic, Daniela:1:0; Romes, Paul - Bachmann, 
Anne Sophia:1:0; Mayer, Josef - Busch, Tristan:1:0; Grömme, 
Ulrich - , :+:-; Walliser, Pascal - , :+:-; Walliser, Markus - , :+:-;  
SC Heitersheim 1 - SC Weiße Dame Ulm e.V. 1 : 0 : 6 
, - , :-:+; , - , :-:+; , - , :-:+; , - , :-:+; , - , :-:+; , - , :-:+;  
Runde 3; Spieltag: 11.05.2013 14:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm e.V. 1 - SK Bebenhausen 1992 1 : 0 : 6 
Veit, Walter - Zimmermann, Ulrich:0:1; Bitter, Frank - Braun, 
Georg:0:1; Mierzwa, Robert - Kaulich, Philipp Theodor:0:1; 
Ringhut, David - Faerber, Eric:0:1; Eikmanns, Robert - Lebeda, 
Timo:0:1; Zhong, Colin - Kean, Christopher:0:1;  
SC Neumühl 1 - SC Heitersheim 1 : 6 : 0 
, - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-;  
Heilbronner SV 1 - SK Sontheim/Brenz e.V. 1 : 4 : 2 
Peng, Xiang-Tobias - Walter, Kevin:½:½; Mikeler, Marcel - 
Romes, Max:0:1; Biefel, Christian - Häußler, Nathanael:1:0; 
Wenninger, Patrick - Romes, Paul:1:0; Thren, Christian - Mayer, 
Josef:½:½; Ignatov, Dmitriy - Hoang, Claudia:1:0;  
SG Königskinder Hohentübingen e.V. 1 - Karlsruher SF 1853 
1 : 2 : 4 
Jansen, Lauritz - Pfatteicher, Lukas:+:-; Müller, Nils Samuel - 
Wiesner, Paula:½:½; Maurer, Noah - Bykov, Ilya:0:1; Shankar, 
Ajay - Wiesner, Alexander:-:+; Hurm, Marius - Joeres, 
Roman:0:1; Sänger, Julius - Ospina Ocampo, Antonio:½:½;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Bebenhausen 1992 1 3 6 17.5
2 Karlsruher SF 1853 1 3 6 12.0
3 SK Sontheim/Brenz e.V. 1 3 4 14.0
4 SC Neumühl 1 3 4 9.5 
5 SC Weiße Dame Ulm e.V. 1 3 2 7.5 
6 Heilbronner SV 1 3 2 7.0 
7 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 1 
3 0 4.5 

8 SC Heitersheim 1 3 0 0.0 
 

Verbandsjugendliga 
Runde 2; Spieltag: 04.05.2013 14:00 Uhr 
Stuttgarter SF 1879 1 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 : 
2,5 : 2,5 
Kvetny, Mark - Dölker, Kai::; Zeh, Dominik - Kuhn, 
Magnus:½:½; Zakrzewski, Alexander - Dallinger, Moritz:1:0; 
Haak, Moritz - Hölldampf, Leonard:0:1; Kuzyak, Vadym - 
Kobald, Jacqueline:0:1; Manjunath, Siddharth - Kobald, 
Pierre:1:0;  
SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 1 - SF Schwaigern 1 : 3 : 3 
Kayali, Oguzhan - Müller, Michael:0:1; Kasüschke, Lars - Sack, 
Daniel:0:1; Reindl, Arno - Pepi, Lucas:0:1; Reindl, Knut - 
Kohde, Janis:1:0; Theuer, Tobias - Stöcker, Jonas:1:0; Schwab, 
Tim-Luca - Bach, Sarah:1:0;  
SF 1876 Göppingen 1 - SV Backnang 1 : 2,5 : 3,5 
Zeller, Lukas - Rausch, Adrian:0:1; Dilthey, Lennart - Soos, 
Philipp:0:1; Sommer, Konstantin - Maier, Lukas:½:½; Weber, 
Tom - Zouani, Samir:½:½; Cöllen, Florian - Wendland, 
Tobias:+:-; Cöllen, Björn - Engelbart, Marcel:½:½;  
SC Laupheim 1962 e.V. 1 - SV Jedesheim 1921 1 : 2 : 4 
Aberle, Breno - von Schwerin, Clemens:1:0; 
Engelniederhammer, Fabian - Lerch, Matthias:½:½; Janson, 
Robert - Goda, Robert-Rene:0:1; Pacewski, Julien - Hetzel, 

Daniel:0:1; Janson, Gregor - Thoma, Axel:½:½; Maucher, 
Matthias - Bossinger, Patrick:0:1;  
Runde 3; Spieltag: 11.05.2013 14:00 Uhr 
SV Jedesheim 1921 1 - Stuttgarter SF 1879 1 : :  
von Schwerin, Clemens - Kvetny, Mark::; Lerch, Matthias - Zeh, 
Dominik::; Goda, Robert-Rene - Zakrzewski, Alexander::; 
Löffler, Florian - Haak, Moritz::; Hetzel, Daniel - Forster, 
Lukas::; Thoma, Axel - Kuzyak, Vadym::;  
SV Backnang 1 - SC Laupheim 1962 e.V. 1 : 4 : 2 
Rausch, Adrian - Aberle, Breno:1:0; Soos, Philipp - 
Engelniederhammer, Fabian:½:½; Maier, Lukas - Janson, 
Robert:+:-; Zouani, Samir - Pacewski, Julien:½:½; Wendland, 
Tobias - Janson, Gregor:1:0; Engelbart, Marcel - Maucher, 
Matthias:0:1;  
SF Schwaigern 1 - SF 1876 Göppingen 1 : 1 : 5 
Müller, Michael - Zeller, Lukas:½:½; Pepi, Lucas - Dilthey, 
Lennart:½:½; Kohde, Janis - Sommer, Konstantin:0:1; Bach, 
Sarah - Weber, Tom:0:1; Menzel, Leon - Cöllen, Florian:0:1; 
Gabert, Raphael Dijavan - Cöllen, Eike:0:1;  
SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 - SG Schwäbisch Gmünd 
1872 e.V 1 : 3,5 : 2,5 
Dölker, Kai - Kayali, Oguzhan:1:0; Kuhn, Magnus - Kasüschke, 
Lars:½:½; Dallinger, Moritz - Harr, Maximilian:-:+; Erben, 
Katrin - Theuer, Tobias:-:+; Naizghi, Agazit-Aida - Schwab, Tim-
Luca:1:0; Kobald, Pierre - Waibel, Christian:1:0;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Backnang 1 3 6 12.0
2 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 3 5 10.5
3 SF 1876 Göppingen 1 3 3 10.5
4 SV Jedesheim 1921 1 2 3 7.0 
5 SC Laupheim 1962 e.V. 1 3 2 10.0
6 SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 1 3 1 7.0 
7 SF Schwaigern 1 3 1 5.5 
8 Stuttgarter SF 1879 1 2 1 2.5 

 

Oberliga Württemberg 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 10:00 Uhr 
SF Deizisau 1 - SK Bebenhausen 1992 2 : 6,5 : 1,5 
Hirneise, Jens - Zimmermann, Ulrich:½:½; Bronznik, Valerij - 
Gibicar, Danijel:1:0; Weigand, Bernhard - Dzyba, Sultan:1:0; 
Manakov, Marina - Ulmer, Micha Daniel:1:0; Mareck, Sascha - 
Thelen, Ralf:1:0; Gustain, Marc - Pajer, Michael:1:0; Rempeli, 
Alex - Röhrer, Steffen:0:1; Klaric, Zoran - Grimm, Ling 
Leander:1:0;  
SF Pfullingen 1 - Stuttgarter SF 1879 2 : 6,5 : 1,5 
Altenhof, Martin - Naumann, Axel:1:0; Nagelsdiek, Michael - 
Hofmann, Martin:+:-; Nägele, Thomas - Gabriel, Josef:½:½; 
Banaszek, Marcin - Schwarzburger, Lothar:+:-; Einwiller, Bernd 
- Seyfried, Claus:½:½; Bräuner, Uwe - Schmid, Hartmut:½:½; 
Zymberi, Agron - Wettengel, Alexander:1:0; Einwiller, Dieter - 
Mock, Oskar:1:0;  
TG Biberach 1 - SK Schmiden/Cannstatt 1 : 5 : 3 
Mack, Wolfgang - Trachtmann, Mark:0:1; Namyslo, Holger - 
Kabisch, Thilo:1:0; Weiß, Oliver - Eisele, Steffen:0:1; Sokratov, 
Stanislav - Krockenberger, Martin:1:0; Birkenmaier, Rainer - 
Löhr, Markus:½:½; Bräunlin, Klaus - Witke, Thomas:1:0; 
Weidel, Albrecht - Bauer, Manfred:½:½; Wohlfahrt, Rainer - 
Hamburg, Arthur:1:0;  
SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 1 - SK Schwäbisch Hall 1 : 
2,5 : 5,5 
Zeller, Frank - Cornette, Matthieu:0:1; Jurek, Josef - Aguettaz, 
Maxime:½:½; Weiss, Andreas - Nguyen, Chi-Minh:1:0; Held, 
Paul - Guramishvili, Sopiko:0:1; Denisow, Jewgeny - Zpevak, 
Pavel:0:1; Hönick, Andreas - Mudrak, Josef:0:1; Gulde, Jürgen - 
Pogan, Nikolas:0:1; Bader, Gerd - Videnova, Iva:+:-;  
Post-SV Ulm 1 - SK Bebenhausen 1992 1 : 4,5 : 3,5 
Heidenfeld, Mark - Sinz, Bernhard:½:½; Sick, Oliver - Bräuning, 
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Rudolf Wilhelm:1:0; Oberst, Thomas - Fischer, André:0:1; 
Pieper, Thomas - Braun, Georg:1:0; Engelhart, Achim - Latzke, 
Boris Alexander:½:½; Stiller, Patrick - Carstens, Andreas:½:½; 
Schulze, Andreas - Wandel, Dietrich:½:½; Preuß, Heiko - Trettin, 
Ulrich:½:½;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Schwäbisch Hall 1 9 18 56.0
2 Post-SV Ulm 1 9 12 38.5
3 SK Bebenhausen 1992 1 9 10 37.5
4 SK Schmiden/Cannstatt 1 9 10 36.5
5 SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 1 9 9 35.5
6 Stuttgarter SF 1879 2 9 9 34.0
7 SF Deizisau 1 9 8 33.5
8 SF Pfullingen 1 9 7 36.0
9 TG Biberach 1 9 6 31.0

10 SK Bebenhausen 1992 2 9 1 21.5
 

Verbandsliga Nord 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 10:00 Uhr 
SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 - SC Erdmannhausen 1 : 
2,5 : 5,5 
Häcker, Alexander - Junesch, Gerhard:0:1; Behm, Simon - 
Gheng, Josef:0:1; Smolka, Alexander - Meier, Thomas:½:½; 
Schapotschnikov, Philipp - Meyer, Martin:1:0; Montigel, Philipp 
- Mödinger, Roland:0:1; Häcker, Johannes - Piazza, Ralf:½:½; 
Issaad, Pascal - Schäfer, Daniela:0:1; Dölker, Kai - Weiss, 
Michael:½:½;  
SC Feuerbach e. V. 1 - SC Tamm 74 1 : 5 : 3 
Leyrer, Achim - Manakov, Ilya:-:+; Keilhack, Harald - Döring, 
Andreas:½:½; Beyer, Christian - Lange, Jan-David:1:0; Zimber, 
Armin - Guballa, Jens:1:0; de Boer, Hans-Reiner - Schmidt, 
Tobias:½:½; Klehr, Winfried - Döring, Stefan:1:0; Wenninger, 
Ingo - Baerner, Helmut:0:1; Schuster, Gerhard - Stegmaier, 
Michael:1:0;  
SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 2 - SC Grunbach 1 : 2 : 6 
Pohl, Walter - Kratochwil, Christian:0:1; Roth, Lothar - Rabus, 
Berthold:½:½; Bader, Gerd - Vielsack, Guido:0:1; Schmieder, 
Siegfried - Schnabel, Andreas:1:0; Friedrich, Gerhard - Unrath, 
Heiko:0:1; Geilfuss, Valentin - Gritsch, Christoph:0:1; 
Sauerbeck, Andreas - König, Dirk:0:1; Oganian, Albert - Bangert, 
Udo:½:½;  
SK Sontheim/Brenz e.V. 1 - TSV Schönaich 1 : 5,5 : 2,5 
Riefner, Edwin - Volke, Karsten:½:½; Pürckhauer, Sören - Hickl, 
Thomas:½:½; Lemke, Johannes - Gheng, Simona:1:0; Trepca, 
Safet - Kübler, Marcus:1:0; Walter, Kevin - Glienke, York:1:0; 
Hartmann, Theo - Schnadt, Florian:0:1; Walliser, Holger - 
Steinhart, Christoph:½:½; Romes, Max - Gheng, Christian:1:0;  
SC Böblingen 1975 e.V. 2 - TSV Willsbach 1 : 3,5 : 4,5 
Remmler, Hans-Peter - Zuferi, Enis:1:0; Weisenburger, Horst - 
Wartlick, Karl:0:1; Behrendt, Clemens - Wolf, Christian:½:½; 
Messner, Harry - Kolb, Wolfgang:½:½; Oettinger, Hagen - Pfaff, 
Alexander:½:½; Sautter, Elke - Kleinknecht, Michael:0:1; 
Gibicar, Marc - Hähnle, Bernd:-:+; Damjanovic, Zdravko - 
Nadjafi, Kamrouz:1:0;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Sontheim/Brenz e.V. 1 9 17 47.0
2 SC Grunbach 1 9 13 42.0
3 SC Erdmannhausen 1 9 12 39.0
4 TSV Schönaich 1 9 11 37.5
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 9 9 36.5
6 SC Böblingen 1975 e.V. 2 9 7 38.0
7 SC Feuerbach e. V. 1 9 7 32.5
8 TSV Willsbach 1 9 7 29.5
9 SC Tamm 74 1 9 5 31.0

10 SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 2 9 2 27.0
 

Verbandsliga Süd 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 10:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm e.V. 1 - TSV Langenau 2 : 5,5 : 2,5 
Schwab, Matthias - Schneider, Bruno:½:½; Bathray, Johannes - 
Erler, Thomas:1:0; Gebhardt, Uwe - Mose, Goswin:+:-; Wolf, 
Rainer - Grosse, Manfred:1:0; Lainburg, Viktor - Neef, 
Wilfried:½:½; Veit, Walter - Lutz, Robin:1:0; Bitter, Frank - 
Reichstein, Juergen:½:½; Kelemen, Alexander - Schlais, 
Harald:0:1;  
SV Ebersbach 1 - SV Jedesheim 1921 1 : 3,5 : 4,5 
Grill, Bernd - Anistratov, Dmitriy:0:1; Rupp, Michael - Lukovic, 
Vladimir:0:1; Kessler, Dietmar - Stiepan, Hans-Michael:0:1; 
Warthmann, Ralf - Knuplesch, Michael:½:½; Junger, Werner - 
Mayer, Arnd:0:1; Junger, Ulrich - von Schwerin, Clemens:1:0; 
Hehn, Hartmut - Vukovic, Dusan:1:0; Mehrer, Michael - Kranz, 
Armin:1:0;  
SF Pfalzgrafenweiler 1 - Ssg Fils-Lauter e. V. 1 : 2,5 : 5,5 
Arnold, Max - Majer, Willi:½:½; Kirchner, Heinz - Holl, Hans-
Peter:½:½; Klaiß, Thomas - Holl, Gerd:0:1; Frei, Peter - Erker, 
Thomas:½:½; Mannheimer, Hans-Martin - Eisele, Michael:½:½; 
Hornberger, Frank - Linke, Patrick:0:1; Blum, Ferdinand - 
Lankes, Erich:0:1; Jetter, Karlheinz - Wiedmann, Thomas:½:½;  
SV Nürtingen 1920 1 - SG Königskinder Hohentübingen e.V. 
1 : 4 : 4 
Aring, Gerd - Hönsch, Matthias:½:½; Kukofka, Dirk-Achim - 
Neurohr, Karsten:½:½; Auch, Stefan - Reichel, Jonathan:½:½; 
Doll, Michael - Schwerteck, Michael:½:½; Templin, Klaus-Dieter 
- Schumann, Kai:½:½; Hanak, Thomas - Staufenberger, 
Bernd:½:½; Welser, Kurt - Jansen, Jörg:½:½; Gold, Stefan - 
Jansen, Lauritz:½:½;  
SV Tübingen 1870 e.V. 1 - TSV Langenau 1 : 2,5 : 5,5 
Roth, Jürgen Eugen - Herz, Thomas:0:1; Frick, Christoph - 
Wutzke, Roland:0:1; Sonnberger, Reinhard - Hörsch, 
Heiner:½:½; Khadempour, Farhad - Beck, Rudolf:½:½; Schmidt, 
Olaf - Stork, Simon:0:1; Claus, Thomas - Gerstberger, Walter:0:1; 
Weber, Klaus - Hörsch, Florian:½:½; Koppenhoefer, Bernhard - 
Wagner, Reiner:1:0;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Jedesheim 1921 1 9 15 43.5
2 SV Tübingen 1870 e.V. 1 9 13 41.0
3 SC Weiße Dame Ulm e.V. 1 9 12 41.0
4 SV Ebersbach 1 9 11 42.0
5 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 1 
9 8 36.5

6 SV Nürtingen 1920 1 9 8 34.5
7 Ssg Fils-Lauter e. V. 1 9 7 34.0
8 SF Pfalzgrafenweiler 1 9 6 31.5
9 TSV Langenau 1 9 5 29.5

10 TSV Langenau 2 9 5 25.5
 
 
 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd 

m.meier(ät)wsj-schach.de 
E-Mail-Adressen haben d. einheitliche Form: E-Mail(1): vorname.nachname(ät)svw.info 
oder E-Mail(2): Vornamen-Initiale.nachname(ät)wsj-schach.de (siehe Bsp.oben) 
 
1. Vors.: Michael Meier, Hornrain 15, 71573 Allmersbach i. T., Tel.: 07191/5 90 75, E-
Mail(2); 2. Vors.: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, Tel.: 0160/785 94 
76, E-Mail(2); Kassenwart: David Blank, Robert-Koch-Str. 124, 73760 Ostfildern, 0711-
71950290, E-Mail(1); E-Mail(2); Spielleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 
Stuttgart, Tel.: 0711/862 08 02, E-Mail(1); Ref. f. Ausbildung: Moritz Kracke, Schützenberg 
1, 72525 Dottingen, Tel.: 0176/96498535, E-Mail(1); Breiten+Freizeitsport: Roland Sieker, 
Wallensteinstr. 19 b, 70437 Stuttgart, 0711/8494845, E-Mail(1); Ref. f. Schulschach: Bernd 
Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, Tel.: 07328/924697, E-Mail(1); Ref. f. Mädchen-
schach: Jasmin Bauersfeld, Mühlsteige 25, 89075 Ulm, Tel.: 0731/152 54 36, E-Mail(2); Ju-
gendsprecher: Sonja Baumann, Fehrbellinerstr. 29, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711/8069082, E-
Mail(2); Schriftführer: Achim Frank, In den Straßenäckern 7, 73557 Mutlangen, Tel.: 
0170/175 15 04, E-Mail(1); Webmaster WSJ: Nhi Huynh, Kuppinger Str. 12, 70563 Stutt-
gart, Tel.: 0178/166 34 50, E-Mail(2);  Spielausschuss: Christian Erfle, Ulmer Str. 9, 71732 
Tamm, Tel.: 07141/60 11 29, E-Mail(2);  Konto: KSK Reutlingen, Konto Nr.: 100070284, 
BLZ: 640 500 00    
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BBrreeiitteennsscchhaacchh 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 
Einladung zum SCHACHTREFF 

beim 11. Kinder- und Jugendfestival  
 

in Stuttgart 
am 22. und 21. Juli 2013 

 
Bei diesem Jugendfestival werden wieder zahlreichen Aktionen 
aus den Bereichen Sport, Kunst und Kultur angeboten. 
Veranstalter:  Sportkreis  und Sportkreisjugend Stuttgart. 
Erwartete Besucherzahl: ca. 50.000 ! 
 
Zeitraum: 
Samstag, 20.07. von 11.00 bis 18.00 Uhr und 
Sonntag, 21.07  von 11.00 bis 18.00 Uhr. 
 
Veranstaltungsort:  Obere Schlossgartenanlage beim Neuen 
Schloss, einschließlich Eckenseegelände 
Schachstandort:  Voraussichtlich wieder am Eckensee vor dem 
Neuem Schloss, wie schon 2012. 
 
Schachveranstalter: WSJ und Breitenschachressort des SVW. 
 

Geplante Schachaktionen: 
- Info- und Werbestand des SVW. 
- Freie Spielmöglichkeiten an unserem Schachstand. 
- Eventuell kleinere, spontane Blitzschachturniere, falls Bedarf 
vorhanden. 
- Schachlösewettbewerb mit Gewinnchancen ( 1.Preis ein 
Schachpokal und weitere Sachpreise),  ganztätig durchgehend. 
- Simultanspielmöglichkeit:           An beiden Tagen  ab 14.00 
Uhr ! 
Mit Spitzenspielern aus dem Stuttgarter Jugend- und Erwachse-
nenbereich, die Teilnahme ist jeweils kostenlos. 

 
Beim Schachlösewettbewerb 

 
Liebe Schachspieler, Eltern und Vereinsfunktionäre, besuchen 
Sie mit Ihren (Schach-) Kindern / Jugendlichen dieses attraktive 
Fest für Kinder, Jugendliche und Familien mit fast 100 Attraktio-
nen rund um die Schlossgartenanlagen und dem Eckensee. Besu-
chen Sie auch unseren Schachstand, der SVW und die WSJ freu-
en sich über Ihren Besuch. 
Unser Standort ist wieder direkt am Eckensee auf der Neuen 
Schloss Seite,  
 
WSJ, Michael Meier und SVW, Walter Pungartnik 
 
 

 
Hohe Ehrung für Michael Meier 

 
Der bisherige 1. Vorsitzende der WSJ, Michael Meier, hat nun 
den Führungsstab, nach 12 – jähriger erfolgreicher Tätigkeit für 
die Württembergische Schachjugend, an seinen Nachfolger, Yves 
Mutschelknaus übergeben.  
Mit Michael verliert die Schachjugend, sei es auf Vereins- Be-
zirks- oder Verbandsebene, einen sehr aktiven und engagierten 
Kämpfer und Funktionäre, der 26 Jahre im Jugendschach-
Bereich, im wahrsten Sinne des Wortes, „ funktionierte“.  

 
Walter Pungartnik, (li) Vizepräsident des SVW bei der Ehrung von  Michael 
Meier,(re) ausscheidender 1. Vorsitzender der WSJ 

 
Wie hat es angefangen, was waren seine Stationen?  
Im Jahr 1987 – also bereits im vorigen Jahrhundert – startete Mi-
chael seine Karriere mit dem Amt des Jugendleiters in der SABT 
TSV-Zuffenhausen. Übrigens, dieses Amte übte er 21 Jahre lang 
für seinen Verein aus – ein beachtlicher Zeitraum für einen Ju-
gendleiter.  
1989 wurde das Amt des Bezirksjugendleiters in Stuttgart frei 
und wer war zur Stelle und hat sich „breitschlagen“ lassen? Na-
türlich Michael. Auch diese Doppelfunktion als Bezirksjugend-
leiter und Vereinsjugendleiter füllte er 12 Jahre lang bis 2011 mit 
voller Einsatzbereitschaft aus, wie man dies in der Zwischenzeit 
halt von ihm gewohnt war.  
So ein Vollblut-Funktionär ist natürlich überall gefragt, deshalb 
war es nur konsequent, dass der Hauptverein TSV-Zuffenhausen 
1993 an ihm mit der Bitte herantrat, ob er sich nicht vorstellen 
könnte Leiter der Schachabteilung zu werden. Und Michael 
konnte! Er konnte es wohl so gut, dass er diesen „Job“ bis heute 
immer noch innehat – bis dato also 20 Jahre! 
Ja, und dann kam das Jahr 2001, hier führte er als guter Schach-
spieler genau zur richtigen Zeit, eine große Rochade durch. Er 
gab das Amt des Stuttgarter Bezirksjugendleiteiters ab und über-
nahm den 1. Vorsitz in der Württembergischen Schachjugend – 
ein weiterer Karrieresprung eines engagierten Funktionärs. Und 
wir alle, von der Schachjugend bis hin zum Verband, haben da-
von profitiert. 
  
Besonders gut hat die Zusammenarbeit im Breitenschachbereich 
geklappt. Seit dieser Zeit machen wir die größeren Breiten-
schach-Veranstaltungen immer gemeinsam. Angefangen beim 
Bahnhof-Event in Stuttgart 2001, dann folgten die Schachtreffs 
beim Stuttgarter Kinder-Jugendfestival und die 4-tägigen 
Schacheinsätze bei der Stuttgarter Spielemesse ab 2003. Diese 
beiden Veranstaltungen führen wir noch heute regelmäßig durch.  
Ab 2010 veranstalten wir gemeinsam das kombinierte Regio-
Cup- und das Promischachturnier. Bei diesem besonderen Tur-
nier bilden jeweils ein Jugendlicher vom Regio-Cup Turnier und 
ein Promi (aus Politik, Medizin und Öffentlichkeit) ein Team, das 
gegen ein anderes Promi- und Jugendteam antritt. Letztes Jahr 
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wurde diese Veranstaltung, unter Mitwirkung von 4 Landtagsab-
geordnete und weiteren Promis, im Stuttgarter Landtag durchge-
führt und war ein voller Erfolg. 
Auch im Jugendbereich hat Michael viele Akzente gesetzt, z.B. 
die Grand-Prix Serie, die zahlreichen JEM im Land, Girl-
Camp´s, die T-Shirt Aktion und seine Aktivitäten bei der Ka-
derausbildung und den Talentstützepunkten im WSJ-Bereich. 
Neuerdings kamen die Vereinskonferenzen, die er mit dem 
DSB/DSJ zusammen organisiert und durchführte, sowie neue 
Ausbildungskonzepte für Jugendliche und Erwachsene hinzu.  
 
Walter Pungartnik drückte die Hoffnung aus, dass Michael mit 
dem heutigen Ausstieg aus der Jugendarbeit bei der WSJ, für den 
Verband nicht ganz verloren ist, sondern dass er auch in der Zu-
kunft weitere und höhere Aufgaben auf der Verbandsebene über-
nehmen könnte. 
  
Der Vizepräsident bedankte sich bei Michael für seinen überaus 
engagierten Einsatz im Jugendbereich der WSJ, im Bezirk Stutt-
gart und in seinem Verein SV-Zuffenhausen. Dies bedeutet, 26 
Jahre ehrenamtlicher Einsatz in Sachen SCHACH, eine tolle 
Leistung.    
 
Für diese beispielhafte Bilanz wurde Michael Meier beim Ju-
gendverbandstag 2013 in Ulm, im Namen des SVW-Präsidiums 
und Erw. Präsidiums, mit der Goldenen Ehrennadel des SVW 
auszeichnen, herzlichen Glückwunsch 
 
Walter Pungartnik 
Vizepräsident des SVW 
April 2013 
 
 

13. Offene Deutsche Familien-
Schachmeisterschaft 2013 

 
Diese Familienmeisterschaft findet am Sa., 27.07.2013 in Dres-
den, im Zuge der 15. Europäischen Senioren Mannschaftsmeis-
terschaften vom 19. bis 28.07. 2013  statt. 
 
Die Familienmeisterschaft startet um 15:30 Uhr im Ramada Ho-
tel Dresden, Wilhelm-Frank-Straße 90 und endet nach 7 Runden 
Schweizer System mit der Siegerehrung gegen 20.00 Uhr. Die 
Bedenkzeit beträgt je Partie und Spieler 15 Minuten plus 2“ ja 
Zug. Die Teilnehmer mit der Deutscher Staatsbürgerschaft kämp-
fen um nachfolgende Auszeichnungen: 
- die Spielstärkste Familie,  
- die Beste Familie,  
- die spielstärkste Kombination mit einem Kind bzw. Jugendli-
chen U18 und  
– die spielstärkste Kombination mit 2 Kindern bzw. Jugendlichen 
U18.  
Preise:  Pokale und diverse Sachpreise, keine Geldpreise! 
- Unterkunftsmöglichkeit: Sondertarife im 4*-Treff-Hotel Dres-
den 
 
Die genaue Ausschreibung finden Sie auch auf der DSB-
Homepage unter „Familienmeisterschaft“ auf der linken Naviga-
tionsseite. 
 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des DSB. 
 

 
 
 
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

Öffentliche Schachaktionen und 
Tag des Schachs 2013 

 
Es gibt eine neue Ausschreibung für diese DSB-Aktion. Sie fin-
den Sie auf der DSB-Homeoage www.schachbund.de auf der lin-
ken Navigationsleiste unter „Tag des Schachs“.  
 
Der „TdS 2013“ wird ergänzt durch die Maßnahme „Förderung 
von Öffentlichen Schachaktionen“.  Diese kombinierte Aktion 
ist auf das ganze Jahr 2013 bezogen und nicht mehr begrenzt auf 
dem Zeitraum des TdS. Alle noch vorhandenen TdS-
Werbeplakate und – Flyer können jedoch weiter benützt und von 
der GST in Berlin bezogen werden. 
 
Neu ist dabei, dass diese Aktion in 2 Bausteinen aufgeteilt wird, 
in einem Zuschuss- und einem Wettbewerbs-Verfahren, wobei 
die „TdS-Aktion“ mit einbezogen wurde. Wir starten 2013 mit  
einem Gesamt-Budgetumfang von ca. 2000 €. Wenn diese Aktion 
von den Vereinen gut angenommen wird, könnte diese Maßnah-
me ab 2014 um über 1000 € auf dann ca. 3200 bis 3500 € aufge-
stockt werden.  
 
Ich hoffe, dass es damit gelingt, wieder mehr Vereine für „öffent-
liche Schachaktionen aller Art“ zu motivieren und zu gewinnen, 
Deshalb bitte die Vereine um eine rege Beteiligung an dieser 
neuen kombinierten Aktion, denn öffentliche Schachaktionen 
zählen zu den besten und effektivsten Werbemöglichkeit eines 
Vereins 
 
Walter Pungartnik 
Breitenschachreferent des DSB 
Mai 2013 
 

SVW - SERVICE                                                   
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNGSMÖGLICH-
KEITEN VON AKTIVEN SCHACHVEREINEN IM 
SVW-BEREICH 
 
Erfolgreiche Schachvereine müssen aktiv werden und bleiben 
wenn sie im harten Wettbewerb zu anderen Sportarten bestehen 
wollen.  Dies  ist  besonders wichtig im Kinder - und Jugendbe-
reich, " es muss was los sein - Action ist gefragt " , und die Kids 
wollen jugend- und fachgerecht betreut werden. Der SVW unter-
stützt Sie dabei! Nutzen Sie die finanziellen Anreize der nachfol-
genden Ausschreibungen zum Wohl einer sinnvollen  Freizeit-
gestaltung  und  zur positiven Darstellung Ihres Vereins bzw. des 
Schachsportes.  Nur in einem lebendigen und aktiven  Schach-
verein  wird  es eine  Mitgliedersteigerung  geben,  bzw. können 
die Mitglieder (besonders die Jugendlichen) langfristig gehalten 
werden! 
 
1. FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG VON 
SCHACHTREFF - AKTIONEN. 
 Werbemaßnahme zur Steigerung des Bekanntheitsgrades eines  
Schachvereins. 
 Voraussetzung: 
 
 a) Diese  öffentliche „ Schachtreff - Veranstaltung „  sollte bei 
mir mit Angabe der geplanten Aktionen angemeldet werden.   
(Wegen der allgemeinen Übersicht über die zu erwartenden 
Schachtreff - Aktionen im SVW - Bereich) .  Eine Anmeldung 
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bei  DSB (Deutschen Schachbund) ist nicht mehr erforder-
lich! 
         
 b) Nachweislicher finanzieller Verlust durch Einnahme - u. Aus-
gabebelege (Rechnungskopien).  Aus aktuellem Anlass weisen 
wir nochmals eindringlich  darauf hin, dass nur nachprüfbare 
Rechnungen (d.h. mit korrekten Rechnungsbelegen) anerkannt 
werden können! Ferner können Ausgaben für  kostenlose Geträn-
ke und  Speisen nicht  als  Zuschuss  angerechnet  werden.  Diese  
Ausgaben  müssen  durch einen anteilmäßigen Verkaufspreis ab-
gedeckt werden.   Die Zuschusshöhe richtet sich nach den einge-
gangenen Anträgen im Rahmen der Gesamtmittel von ca. EUR 
300.- und werden am Jahresende..... vom Breitenschach - Fach-
ausschuss festgelegt. Entspr. Anträge müssen bis  Ende Nov.  des 
laufenden Jahres  bei mir eingereicht werden. 
 
2. NEUE VEREINSGRÜNDUNG: 
Bezuschussung von Organisationskosten (z.B. Anzeigen, An-
schreiben, Fahrtkostenzuschuss, Porto) für eine entspr. Werbe- 
bzw. Infoveranstaltung. Voraussetzung:  Vorheriger Antrag und 
Genehmigung durch den SVW.   Gesamtmittel für den SVW-
Bereich, ca. EUR 80 .- 
     
3. STEIGERUNG VON MITGLIEDERN U. SCHACHSPIE-
LER IN  SCHACHVEREINEN.    
Zielgruppen:  Senioren,  Frauen / Mädchen- und  Schulschach-
gruppen.   
Bezuschusst werden:  Anfänger - Schachkurse im Verein  für  
Nichtmitglieder und für Schach AGs, die  nicht durch die WLSB 
- Maßnahme "Kooperation Schule-Verein"  gefördert werden. 
Voraussetzung:   Dieser Anfängerkurs muss öffentlich ausge-
schrieben werden! (örtlicher Tageszeitung, Amts- Gemeindeblatt, 
Vereinshomepage, Flyer .... usw)  Regelmäßige Durchführung, 
mindestens 15 hintereinander liegende Veranstaltungen. Eine 
Kopie dieser Anzeige muss dem Antrag beigelegt werden.  Einen 
abschließenden Ergebnis- und Erfahrungsbericht (z.B. einen 
entspr. Pressebericht über diesen Kurs) würde ich sehr begrüßen, 
jedoch nicht zwingend notwendig Beim Zuschussantrag für  eine 
Schach-AG benötige ich eine Bestätigung der Schule, wenn die 
Maßnahme NICHT durch den WLSB bezuschusst wird!   
Zuschusshöhe pro Maßnahme und Verein:  EUR 50.- pro Halb-
jahr   (max. 2 Maßnahmen pro Verein und Jahr möglich!)  Anträ-
ge bis spätestens Ende Nov. des laufenden Jahres.  
Gesamtvolumen:   ca. EUR  1500.- 
    
4. SONDERPREIS FÜR HERVORRAGENDE AKTIVITÄ-
TEN IM  BREITEN - SCHACHBEREICH         
SOWIE  EINEN JOURNALISTENPREIS. 
Voraussetzung: Eine entspr. Bewerbung mit Begründung und ei-
ner Kurzdokumentation der Aktionen (Presseartikel, Bilder usw.) 
an den Breitenschachreferenten. Die Vergabe obliegt  dem SVW 
Breitenschach - Fachausschuss.  Gesamtmittel: € 300.- für Son-
derpreise und € 100.- als Dotierung für den Journalistenpreis. 
Entspr. Anträge müssen bis Ende Nov. des laufenden Jahres bei 
mir eingereicht werden! 
 
5. UNTERSTÜTZUNG VON HOBBYSCHACH - TURNIE-
REN. 
Vom SVW können Schachpokale gestiftet oder ein entspr. Zu-
schuss auf Antrag gewährt werden. Organisationstipp: Veranstal-
ten Sie im Rahmen eines sowieso laufenden  Schachturniers  ein  
zusätzliches  Hobbyschachturnier oder werten eine getrennte 
Hobbygruppe aus.   Gesamtvolumen im SVW-Bereich: ca. 
EUR  50.- 
 
Alle entsprechenden Anträge sind an den Breitenschach Referen-
ten des  SVW, Walter   Pungartnik,  Tannenweg 15   in   71665   
Vaihingen/Enz,   Tel./Fax 07042-12508, bzw. unter  

Email: walter.pungartnik@svw.info   zu richten. 
 
WICHTIGE ANTRAGS- UND ABRECHNUNGS -  TER-
MINE FÜR  DIE VEREINE   !  
Von den verantwortlichen Vereinsfunktionären ( Vorsitzende, 
Jugendleiter, Übungsleiter und Kassierer ) sind nachfolgende 
Termine zu beachten: Alle Termine beziehen sich immer auf das 
entspr. laufende Jahr!!  
 
Anträge und Abrechnungen mit dem WLSB. 
Beachten Sie die entspr. Hinweise im Verbandsorgan  „ DER 
SPORT „  !  
- Bis 1. Mai  sind die Anträge  " Kooperation Schule - Verein " 
für das kommende Schuljahr  zu erstellen.   
- Bis 1. Juli  müssen die Abrechnungen der Kooperation  " Schu-
le -Verein "  vom laufenden Schuljahr  beim WLSB eingereicht 
werden. 
- Anträge auf Bezuschussung von Sportgeräten wurden aus 
Geldmangel vom WLSB gestrichen!!   
- Bis 15. Nov.  des laufenden Jahres müssen die Abrechnungen 
der  Übungsleiterzuschüsse  eingereicht  werden.  
   
Bitte besuchen Sie, als Vereinsvertreter, die  SPORTKREIS-
TAGE  in Ihrem Sportkreis.   Jeder Verein wird dazu vom Sport-
kreis eingeladen. 
 
Anträge und Abrechnungen mit dem SVW für Breiten - und 
Freizeit - Maßnahmen . 
- Zielgruppenschulungen in den Vereinen:  Anträge das ganze 
Jahr über, jedoch bis spätestens  30. Nov. des laufenden Jahres. 
- Schachtreff - Zuschüsse:          Anträge bis spätestens  15. 
Nov. des laufenden Jahres. ! 
- Anträge auf einen Sonder - oder Journalistenpreis:  Anträge 
bis spätestens 15. Nov. des laufenden Jahres ! 
- Hobbyturniere:  Anträge auf Bezuschussung oder Schachpokal 
das ganze Jahr über,  jedoch spätestens bis  15. Nov. des laufen-
den Jahres. ! 
- Anträge auf Jubiläumszuschüsse:  Bis  31.Okt. des Vorjahres 
vor dem Jubiläum ! (Grund: Etatplanung !) spätestens jedoch bis 
31.Juli des Jubiläumsjahres.  
 
Alle diesbezüglichen  SVW - Anträge sind an  Walter Pungartnik 
, 71665  Vaihingen/Enz, Tannenweg 15 , oder unter Fax Nr. 
07042 12508 , bzw. unter Email: walter.pungartnik@svw.info,  
zu richten. 
 
Pungartnik Walter 
Breitenschachreferent des SVW 
 

Dokumentation der Schach Zeitung ab 2012. 
Wichtige, bisher erschienenen Beiträge und Hinweise 
 
- SVW Zuschuss-Regelungen im Breitenschach  Mai 13 
- WLSB Anmeldg. für Schach-AG 2013/14 Apr. 13 
- WLSB Hinweise auf ÜL-Freibeträge  Apr. 13 
- WLSB Warnung  „Abzocke“   Apr. 13 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg. März. 13 
- Aufruf für Ehrungen     Feb.13 
- DSB-Kurz-Ausschreibg. Verein d Jahres 2013  Jan13  
- Was versteht man unter Breitenschach?  Dez. 12 
- Zuschuss Schach-AG u. Schachkurse  Sep.12 
- Hinweis auf KfZ-Zusatzversichg.  Juli 12 
- SVW-Service auf der SVW-Homepage  Juni 12 
- Hinweis auf Nicht-Mitgliederversicherung Mai 12 
- WLSB-Ausschreibg. Kooperat.  Schule-Verein   April 12 
- SVW-Mitgliederstatistik 2012   März 12 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg. Jan. 12 
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FFrraauueennsscchhaacchh 

bbiisseerrkkaa..bbrreennddeerr((äätt))ssvvww..iinnffoo 
 

 

 

24. Württembergische  
Schnellschachmeisterschaft 2013 
 

WGM  Vera Nebolsina  ist 
Württembergische Meisterin 2013 

 

Bei den 24. Württembergischen Schnellschachmeisterschaften in 
Bietigheim-Bissingen am 28.04.2013 traten insgesamt 7 Spiele-
rinnen und 91 Spieler an, darunter auch 3 Frauen aus dem Deizi-
sauer Bundesligateam. 

Nach 9 langen Runden gab es ein 
eindeutiges Ergebnis in der Frau-
enrangliste: 
WGM Vera Nebolsina (SSF 1879 
e.V.), links im Bild, erzielte 6,5 
Punkte und siegte damit bei den 
Frauen vor Simona Gheng (TSV 
Schönaich) und Marina Gabriel 
(SF Deizisau)  mit jeweils 5,5 
Punkte. 
4. wurde Rosemarie Sand (SV Tü-
bingen) und 5. Biserka Brender 

(SSF 1879 e.V.) mit jeweils 4,0 Punkte, 6. wurde Annemarie 
Mütsch (SF HN-Biberach) und 7. Sabine Schirra (SV Jedesheim)  
mit jeweils 3,0 Punkte.  
 
Für die ersten drei Platzierten gab es Pokale, Urkunden und 
Preisgelder. 

 
v.l.n.r. Simona Gheng, Vera Nebolsina, Marina Gabriel und Biserka Brender 

 
Unseren Schachverband wird Simona Gheng bei der Deutschen 
Frauen-Schnellschacheinzel-Meisterschaft 2013 in Gladenbach 
von 28. bis 29. September vertreten.  
 
Für die hervorragende Organisation möchte ich den SF von Bie-
tigheim-Bissingen und allen, die das Turnier unterstützt haben, 
herzlich danken. 
Besonders danke ich noch dem Turnierleiter Herrn Dietrich 
Noffke!! 
 
Referentin für Frauenschach des SVW 
Biserka Brender 

 

 

 

DFLMM 2013 

 
Starkes Aufgebot für die 

Frauen-Ländermeisterschaft 
 
„Wir fliegen unsere Spie-

ler nicht nur für die Liga-

spiele ein, nein, wir wol-

len sie auch bei uns in-

tegrieren!“. 

So vernahmen wir sinn-
gemäß Michael Riedel, 
den Präsidenten des neu-
en Sterns am württem-
bergischen Schachhim-
mel und des überlegenen 
„Zu Null“-Siegers in der 
Oberliga, des SK Schwä-
bisch Hall. Und darüber 
freut sich nun auch Frau-
enreferentin Biserka (Biba) Brender, denn sie wird bei der Deut-
schen Ländermeisterschaft der Frauen ein besonders starkes 
Team aufbieten können. Am Spitzenbrett wird Württemberg 
durch die aktuelle U21-Meisterin Russlands vertreten werden, die 
junge Moskauerin WGM Alina Kashlinskaya vom SK Schwä-
bisch Hall (FIDE-Profil). 
 
Aus Schwäbisch Hall werden außerdem zwei Damen der bereits 
wohlbekannten Familie Zpevak dabei sein, sowie die Pädagogin 
und Schachlehrerin Carolin Yusuphanova-Sadi. 
 
Neben bewährten Kräften wie Simona Gheng (TSV Schönaich) 
und Yana Gusakovskaya (SF Deizisau) setzt Biba auf weitere 
Nachwuchsspielerinnen wie der aktuellen württembergischen 
U18-Meisterin Elisa Zeller (SF Deizisau) und der Vizemeisterin 
U16 Sandra Weber (SC Neckarsulm / SK Schwäbisch Hall). Das 
starke Deizisauer Kontingent komplettiert Marina Gabriel, die 
vor zwei Jahren den Weg zurück in die Schacharena wagte. Dazu 
kommt eine weitere Marina (oh weh, wie lautet eigentlich die 
weibliche Form von Namensvetter?), nämlich Marina Heil (SF 
Wetzisreute) aus Oberschwaben. 
 
Hoffentlich wird sich Schach-Württemberg mit diesem starken 
Team über die eine oder andere Erfolgsmeldung Bibas freuen 
dürfen! 
 
Das Turnier wird in fünf Runden Schweizer System vom 30.05. 
bis 02.06. erneut im oberhessischen Kurort Braunfels ausgetra-
gen. Der Ort liegt zwischen Weilburg und Wetzlar und be-
sitzt eine ansehnliche WebSite. 

Claus Seyfried 
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Einladung  zur offenen  
 

Württembergischen    Frauen-Einzel- 
Blitz-Meisterschaft   2013 

 

in Wangen im Allgäu – 
Schachbezirk Oberschwaben-Süd 

Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V.                    
Ausrichter: Schachclub Wangen im Allgäu 1922 e.V.        

Vorsitzender: Frau Ute Jusciak        
E-Mail:      hcute@web.de  

Ort: Leutkircher Straße 17 (Am Schießstattweiher) in 
88239 Wangen   * Tel.: 07522-29181 * 

Termin: Samstag,  den   08. Juni  2013           
Beginn:     14:00 Uhr 

Bedenkzeit: 5 Minuten pro Spielerin und Partie  
Verpflegung: Getränke und Kuchen werden vom SC Wangen 

angeboten   
Anmeldung:  schriftlich, per E-Mail bis zum 06. Juni 2013 an 

biserka.brender@svw.info     
Modus: bis 20 TN ein Rundenturnier, bei mehr als 20 TN 

Gruppensystem (gleich starke Gruppen nach 
DWZ)  
die Siegerin ist für die Deutsche Frauen-Blitz-
Meisterschaft 2013 qualifiziert 

Preise: 1.) 110,00 €     2.) 80,00 €     3.) 60,00 €     4.) 
40,00 €   
nur der erste Preis ist garantiert, die restlichen 
Preise sind abhängig von der TNZ 

 
Referentin für Frauenschach 
Biserka Brender  

 

 
 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 
 

 

Stand: 19.05.2013 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, Unicht U 
von der Redaktion der Schach-Zeitung Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein 
wie folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-mail an termine(ät)svw.info 
07.06.2013 5. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
15.06.2013 18. Altbacher Jugendturnier (U21-U08) 

6. Bad Friedrichshaller Schnellschachpokal 
8. Georg Sauter Gedächtnisturnier 

16.06.2013 1. Hofstetter Schachtriathlon 
21.06.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 

Mönchfelder Monatsturniere 
Neckarknie-Cup in Altbach 

22.06.2013 Schnellschachturnier in Wernau 
Verbandstag 

28.06.2013 SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
05.07.2013 Lehrgang zum Regionalen Schiedsrichter 

5. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
06.07.2013 Spaichinger Jugendpokal 

GKL-Talentsichtung 
14.07.2013 2. Laichinger Jugend-Pokal Turnier/ Württembergi-

sche Amateurmeisterschaft 
18. Münchinger Strohgäu-Cup 

19.07.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
Mönchfelder Monatsturniere 
Neckarknie-Cup in Wernau 

20.07.2013 14. Ulmer Kinder- und Jugendschachtag 
5. Schnellschachturnier im Schwabengarten Lein-
felden 

21.07.2013 Schnellschachturnier 25. Weiler Open 
26.07.2013 SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
31.07.2013 Training mit WIM und B-Trainerin Marina Mana-

kov 
Training mit WIM und B-Trainerin Marina Mana-
kov 

02.08.2013 5. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
04.08.2013 16. Gehrenberg Schnellschach Open in Markdorf 
07.08.2013 Training mit WIM und B-Trainerin Marina Mana-

kov 
Training mit WIM und B-Trainerin Marina Mana-
kov 

13.08.2013 Training mit WIM und B-Trainerin Marina Mana-
kov 
Training mit WIM und B-Trainerin Marina Mana-
kov 

16.08.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
Mönchfelder Monatsturniere 

21.08.2013 Training mit WIM und B-Trainerin Marina Mana-
kov 

30.08.2013 SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
06.09.2013 5. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
20.09.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
21.09.2013 D3/4-Kader-Lehrgang 
27.09.2013 12. Sparkassen-Open Forchheim 

SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
29.09.2013 15. Kirnbach Jugendopen - Grand Prix Turnier -  
03.10.2013 16. Offene Böblinger Stadtmeisterschaft 

3. Remstal Schnellschach-OPEN 
11.10.2013 5. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
12.10.2013 D1/2-Kader-Lehrgang 
18.10.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
25.10.2013 SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
15.11.2013 SSF 1879 - Offenes Fischerschach Schnellturnier 
29.11.2013 SSF 1879 - Offenes Blitzturnier 
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PPrroobblleemmsscchhaacchh 

wolfgang.erben(ät)svw.info 

 

NEUER WETTBEWERB ! 

Der Schachverband Württemberg schreibt den 2. SVW-
Problemschach-Wettbewerb aus. Es gibt wieder recht attraktive 
Preisgelder:  

1.Preis 100€, insgesamt 250€ 

Sonderpreise – insbesondere für Hobby-Spieler oder Jugend-
liche – je nach Beteiligung.  

Diesmal geht es um ein …  

möglichst schnelles Idealmatt  

Einsendeschluss: 30.11.2013, wolfgang.erben@svw.info 

In den letzten beiden Beiträgen habe ich bereits eine Einführung 
in die Aufgabenstellung gegeben. In diesem Artikel folgen weite-
re Beispiele, welche insbesondere Sonderfälle erläutern. Am En-
de finden Sie die exakten, verbindlichen Wettbewerbsregeln.  

Idealmatt oder nicht?  

Durch stille Hineinziehungsopfer der beiden Springer wird der 
schwarze König in der folgenden Aufgabe auf das Mattfeld h5 
gezwungen. Der Läufer vollendet das Idealmatt.  

Aufgabe 1: Peter August d'Orville  
Le Palamède, 1838  

!""""""""# 
$*+n+*+*L% 
$+*+*+*+o% 
$*+*+*N*+% 
$+*+*+*+*% 
$*+b+*K*+% 
$+*+*+*P*% 
$*+*+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
/(((((((() 

#5   (5+2)  

Die Einleitung ist 1.Sh5! h6 2.Se7 Kh7. Wie kommt es nun zum 
Idealmatt im fünften Zug? (Übung 1).  

Betrachten wir nun zwei Idealmatts in der Brettmitte:  

!""""""""#  !""""""""#  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*K*+*+%  $*+*O*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+lO*+*%  
$*+r+l+*+%  $bPo+p+*+%  
$+*+*+*+q%  $+*P*+k+q%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Das linke Diagramm zeigt die Schlussstellung einer früheren 
Aufgabe (? April 2013, Aufgabe 3). Die weißen Steine nehmen 
dem schwarzen König jeweils mehrere Felder. Um ein Idealmatt 
mit möglichst vielen Steinen aufzubauen, wird man jedes Flucht-

feld und das Mattfeld durch einen anderen Stein kontrollieren, 
wie dies etwa im rechten Diagramm geschieht. Auf diese Weise 
entstehen Idealmatts mit 10 Steinen.  

Fesselungen im Idealmatt  
Man könnte zunächst annehmen, dass ein Idealmatt mit mehr als 
10 Steinen nicht möglich ist. Dies ist jedoch nicht richtig, weil – 
wie wir schon gesehen haben – beim Mustermatt und auch beim 
Idealmatt Fesselungen erlaubt sind, wenn der gefesselte Stein 
sonst das Schachgebot abwehren könnte:  

!""""""""#  !""""""""#  
$*+*+*+*K%  $*+*+*+*+%  
$+*+*Rb+o%  $+*OwO*+*%  
$*Vl+*+*+%  $q+mLv+*+%  
$O*O*+n+*%  $+*+tP*+*%  
$*+*N*+*+%  $*P*+*K*+%  
$+*+v+*+t%  $+*+*+*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*R*+*+*%  $+*+r+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Die linke Stellung zeigt eines der Mustermatts einer früher be-
trachteten Aufgabe (? April 2013, Aufgabe 5). Ohne die Fesse-
lung des Bc5 durch den Tc1 könnte cxd4 geschehen. Die rechte 
Position ist ein Idealmatt, die Endstellung meiner Beispiel-Partie 
(? Mai 2013). Gefesselt sind hier der Sc6 und der Td5. Beide 
Fesselungen sind für das Matt notwendig.  

BEMERKUNG: Bei Fesselungen eines Blocks wird also die Not-
wendigkeit des fesselnden Steines, nicht die des gefesselten 
Blocks hinterfragt. Links könnte sonst der Bc5 entfernt werden, 
rechts der Td5: 

!""""""""#  !""""""""#  
$*+*+*+*K%  $*+*+*+*+%  
$+*+*Rb+o%  $+*OwO*+*%  
$*Vl+*+*+%  $q+mLv+*+%  
$O*+*+n+*%  $+*+*P*+*%  
$*+*N*+*+%  $*P*+*K*+%  
$+*+v+*+t%  $+*+*+*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*R*+*+*%  $+*+r+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

In beiden Fällen verbleibt eine legale Mattstellung. Die linke 
könnte durch Sc2-d4#, die rechte durch d4xe5# entstanden sein.  

Idealmatt mit Doppelschach  
Der Vollständigkeit halber betrachten wir noch ein Beispiel mit 
Doppelschach im Idealmatt. Ich glaube allerdings nicht, dass ein 
derartiges Idealmatt beim Wettbewerb sehr hilfreich ist.  

Aufgabe 2: Frantisek Havelka 
Tyden Pozhlasa, 1942  

!""""""""# 
$*+*+k+*+% 
$+*+*+*+m% 
$*+*+l+*+% 
$+*+*Bm+*% 
$*+*+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
$r+*+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
/(((((((() 

h#3*  (3+3)  

Die Forderung ist ein Hilfsmatt in 3 Zügen (h#3). Der Zusatz * 
bedeutet, dass es zusätzlich ein sogenanntes Satzspiel zu finden 
gilt, eine um einen Halbzug kürzere Mattführung, bei dem der 
jeweils andere beginnt. Beim Hilfsmatt beginnt Schwarz, im 
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Satzspiel also Weiß.  

Im Satz folgt 1... La1 2.Sg5 Tb2 3.Kf6 Tb6# (linkes Dia-
gramm). Beachten Sie dabei, dass beim Hilfsmatt generell die 
schwarzen Züge zuerst notiert werden. In der Lösung folgt hin-
gegen 1.Sh6 Lg3 2.Kf6 Tg2 3.Kg7 Le5# (rechtes Diagramm). 
Wunderschöne Analogie!  

!""""""""#  !""""""""#  
$*+*+k+*+%  $*+*+k+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*Lm%  
$*R*+*L*+%  $*+*+*+*M%  
$+*+*+mM*%  $+*+*B*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+r+%  
$B*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Die beiden Stellungen zeigen Idealmatts. Das Doppelschach ist 
jeweils erlaubt, weil es für das Matt notwendig ist. Wichtig ist 
hingegen, dass dem schwarzen König jedes Flucht-Feld nur aus 
einem Grunde verwehrt ist.  

Quellen  
Beide Aufgaben sind aus „Encyclopedia of Chess Problems“ von 
Milan Velimirovic und Karl Valtonen ([VV], Chess Informant, 
Belgrad, 2012).  

Glossar  
#n (? August 2011): Abkürzung für Matt in der angegebenen An-
zahl von Zügen (n). 

h#n (? Februar 2012): Abkürzung für Hilfsmatt in der angegebe-
nen Anzahl von Zügen (n). 

Hilfsmatt (? Dezember 2010): Weiß und Schwarz kooperieren, 
um den schwarzen König matt zu setzen. Bei Hilfsmatt-Aufgaben 
beginnt üblicherweise Schwarz.  

Hineinziehungsopfer (? April 2013): Opfer, durch welches der 
gegnerische König auf das Mattfeld gezwungen wird.  

Idealmatt (? April 2013): Mustermatt mit kompromissloser Öko-
nomie: Ausnahmslos alle Steine auf dem Brett müssen am Matt 
mitwirken. 

Mustermatt (? März 2013): Besonders ästhetisches Mattbild. 
Dem matt gesetzten König ist jedes Feld aus genau einem Grunde 
verwehrt und – mit eventueller Ausnahme von König und Bauern 
– wirken alle gegnerischen Figuren mit.  

 

Wettbewerbsregeln  

Idealmatt  
1. Ausnahmslos alle weißen und schwarzen Steine auf dem Brett 
müssen am Matt mitwirken.  

2. Dem matt gesetzten König ist jedes Feld aus genau einem 
Grunde verwehrt.  

3. Fesselungen sind erlaubt, wenn sie für das Matt notwendig 
sind. Entsprechendes gilt für Doppelschach.  

4. In Zweifelsfällen sind die in der SchachZeitung (April 2013 
bis Juni 2013) gegebenen Beispiele und Erläuterungen zu beach-
ten.  

Zielsetzung und Bedingungen  
1. Gesucht ist eine möglichst kurze Partie, die mit einem Ideal-
matt endet.  

2. Über die Platzierung entscheidet die Länge der Partie (mög-
lichst wenig Halbzüge). Bei gleicher Partie-Länge werden Matt-
stellungen mit mehr Steinen bevorzugt. Falls nötig, wird noch die 
Ästhetik des Mattbildes zur Unterscheidung heran gezogen.  

3. Die Partie-Notation soll in Textform erfolgen (also insbesonde-
re nicht als pgn- oder Chessbase-Datei), am besten direkt im 
Mail-Text.  

4. Einsendeschluss ist der 30.11.2013.  

5. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
_________________________________________ 

Lösungen der Übungen 
1: Nach der Einleitung 1.Sh5! h6 2.Se7 Kh7 (linkes Diagramm) 
folgt 3.Sg6! Kxg6 4.Lg8 (Zugzwang) 4... Kxh5 5.Lf7# (rechtes 
Diagramm).  

!""""""""#  !""""""""#  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*N*+l%  $+*+*+b+*%  
$*+*+*+*O%  $*+*+*+*O%  
$+*+*+*+n%  $+*+*+*+l%  
$*+b+*K*+%  $*+*+*K*+%  
$+*+*+*P*%  $+*+*+*P*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

 

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 

 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Referent 

für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-
2737788, Email*); Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 
70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: 
Manfred Seifried, Alexanderstr. 149, 70180 Stuttgart, Tel.: 0711-603527, E-Mail*); Wer-

tungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 
07191-342527, E-Mail*); Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Leiter 

Landesliga: Philipp Bergner, Mörikeweg 7, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183-2939, E-Mail*); 
Leiter Bezirksligen: Klaus Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. Johannes 
Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*); Kassier: Rosema-
rie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*);  Bank: 
BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 

Jugendleiter, Stützpunktleiter: Dr. Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 
07146-283258, E-Mail*);  Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, 
Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Thomas Giricz, Königstr. 28, 71139 
Ehningen, Tel.: 07034-9422464, E-Mail*); Jugendsprecher: Philipp Soos, Aspacher Str. 
115, 71552 Backnang, Tel.: 07191-85998, E-Mail*); Beisitzer: Jürgen Brunner, Kornblu-
menstr. 5/1, 71397 Leutenbach, Tel.: 07195-506432, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wal-
lensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-
Nr. 29 243 42, BLZ 600 501 01 

Kreis Stuttgart-West: 

Kreisleiter: Heiko Schmidt, Unterer Kasparswald 7, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 
0711-796378, E-Mail*); stellv. Kreisleiter: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stutt-
gart, Tel. 0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-
Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-72802, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard 
Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- 

und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manos-
querstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Jugendleiter: 
Jens Uwe Renz, Böblingerstr. 22, 71088 Holzgerlingen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Mitte: 

Kreisleiter: Heiko Schmidt, Unterer Kasparswald 7, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 
0711-796378, E-Mail*); stellv. Kreisleiter: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stutt-
gart, Tel. 0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-
Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-72802, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard 
Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- 

und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manos-
querstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Jugendleiter: 
Jens Uwe Renz, Böblingerstr. 22, 71088 Holzgerlingen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*) 

Kreis Stuttgart-Ost: 

Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter u. stellv. Vorsitzen-

der: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel.+Fax 07195-62110, E-Mail*); 
Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, Fax 0711-
5181290, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungs-

referent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-
342527, E-Mail*); Leiter Kreis- und C-Klasse, komm.: Wolfgang Tölg, Adresse s.o.; Lei-

ter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, Tel. 0711-531756, E-
Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendleiter: Steffen Gampper, 
Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192-936991, E-Mail*); Stellv. Jugendleiter: Ro-
land Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711 / 8494845, E-Mail*). 
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Bezirks-Einzelmeisterschaft Stuttgart 2013 
 

Walter Kunz neuer Bezirksmeister 
 

Dank besserer Feinwertung vor  

Titelverteidiger Joachim Guilliard  

 
Am 26. Januar startete die diesjährige Bezirkseinzelmeisterschaft, 
man darf inzwischen wohl sagen wie gewohnt, im Clara-Zetkin-
Haus, dem Spiellokal des SC Sillenbuch. Den damit 'fälligen' 
Ausrichterplatz nahm Helmut Rieger in Anspruch, der im letzten 
Jahr nach einem starken Einstieg verletzungsbedingt das Turnier 
abbrechen musste. 
Diesmal legten die Ranglistennummern 4 und 6 einen Fehlstart 
hin: Gerhard Schuster (DWZ 1901, SC Feuerbach) kam mit den 
schwarzen Steinen gegen Ulrich Wenzel (1589, TSF Ditzingen) 
nicht über ein Remis hinaus, Tobias Zimmermann (1752, SC SM 
Botnang) musste, auch mit Schwarz, gegen Wolfgang Tölg 
(1586, SF Oeffingen) sogar den ganzen Punkt abgeben. 
Nach 2 Durchgängen konnten nur 4 Spieler einen 100% Erfolg 
vorweisen. Dabei die 3 Wertungsfavoriten Walter Kunz (2085, 
SC SM Botnang), Joachim Guilliard (2023, SC Affalterbach) und  
Peter Geist (SV Nagold) sowie Wilhem Alber (1750, SF 
Oeffingen), der sich über den Kreis Stuttgart Ost als Vierter für 
diese BEM qualifizierte.  
In Runde 3 remisierten diese ihre Partien untereinander, wodurch 
Gerhard Schuster mit seinem Sieg die Spitzengruppe auf 5 
Spieler erhöhte. 
Die 4. Runde brachte die 'erste' Vorentscheidung: Walter Kunz 
gewann gegen Gerhard Schuster und Joachim Guilliard gegen 
Wilhem Alber. Da Peter Geist gegen Manfred Lube (1811, 
SGem. Vaihingen/Rohr) nur ein Remis erreichte führten Kunz 
und Guilliard erstmals das Feld an. 
Durch das Remis der Führenden miteinander in der 5. Runde 
hätte der Sieger an Brett 2 wieder gleichziehen können, doch 
auch die Partie Geist – Zimmermann endetet Remis. Damit 
weiter Kunz und Guilliard vor Geist, Lube (gewann gegen Holger 
Schröck, 1528, TSV Heunmaden), Schuster (der gegen Alber 
gewann) und Zimmermann. 
In Runde 6 'erwischte es dann die Verfolger: Zimmermann – 
Kunz 0:1, Guilliard – Lube 1:0, Schuster – Geist 0:1. Damit 
hatten nur noch 3 Spieler Chancen auf den Titel: Die Führenden 
Joachim Guilliard und Walter Kunz mit 5 Punkten, getrennt nur 
durch einen halben Buchholzpunkt, sowie der einzige 
'verbliebene' Verfolger Peter Geist mit 4,5 Punkten. Alle anderen 
hatten mindestens 1,5 Punkte Rückstand auf das Spitzenduo und 
kümmerten sich wohl nur noch um die Qualifikation fürs nächste 
Jahr: bei aktuell 3,5 Punkten für den Achtplazierten war klar dass 
dazu mindestens 4 Punkte in der Abschlusstabelle benötigt 
wurden. Darauf konnten nach 6 Runden insgesamt noch die 14 
Spieler hoffen. 
Markus Büchele (1676, SV Rommelshausen) erwischte als 
Achter nach 6 Runden in der Abschlussrunde den 'schwarzen 
Peter': er musste gegen Titelverteidiger Joachim Guilliard 
antreten. An Brett 1 spielten Kunz-Geist, was auch Zündstoff 
versprach: Gewinnt Geist und verliert Guilliard wird Peter Geist 
Bezirksmeister, auch ein Remis an Brett 2 sollte ihm aufgrund 
seiner guten Feinwertung dann den Titel bringen! 
Doch das Führungsduo ließ nichts anbrennen und gewann seine 
Partien. Da alle '3,5-Punkter' ihre Partien remisierten hatte Peter 
Geist trotz Niederlage den dritten Platz allein für sich. Pech 
allerdings für Markus Büchele, der durch seine Niederlage auf 
Platz 11 'zurückfiel'. Platz 11 deshalb, weil Stephan Schreiber 
(1646, SC SM Botnang), Manfred Angles (1649, SC Winnenden) 

und Ulrich Wenzel (1589, TSF Ditzingen) durch ihre Siege 4 
Punkte erreichten und damit an ihm 'vorbeizogen'. 
 

Bleibt abschließend der Dank an die Jungs vom SC Sillenbuch 
für die wie gewohnt sehr engagierte Ausrichtung und Betreuung 
der BEM und an den Schiedsrichter Thomas Böhmler (RSR, SV 
Weil der Stadt) für seinen Einsatz. 
 

Fürs Kandidatenturnier 2013 im September qualifiziert haben 
sich hinter Meister Walter Kunz, der vorqualifiziert ist, 3 Spieler. 
Die Nominierung erfolgt Ende Juni. Die ersten 10 sind 
vorqualifiziert für die BEM 2014. 
 
Die Abschlusstabelle: 
 1) Kunz, Walter (SC SM Botnang) 6,0 (26,5) 
 2) Guilliard, Joachim (SC Affalterbach) 6,0 (25,0) 
 3) Geist, Peter (SV Nagold) 4,5 (28,0) 
 4) Lube, Manfred (SGem. Vaihingen/Rohr) 4,0 (27,5) 
 5) Alber, Wilhelm (SF Oeffingen) 4,0 (26,5) 
 6) Schuster, Gerhard (SC Feuerbach) 4,0 (26,0) 
 7) Zimmermann, Tobias (SC SM Botnang) 4,0 (24,5) 
 8) Schreiber, Stephan (SC SM Botnang) 4,0 (22,5) 
 9) Angles, Manfred (SC Winnenden) 4,0 (21,5) 
 10) Wenzel, Ulrich (TSF Ditzingen) 4,0 (20,0) 
 11) Büchele, Markus (SV Rommelshausen) 3,5 (24,5) 
 12) Abel, Hans-Peter (SC Leinfelden) 3,5 (19,0) 
 13) Nusser, Jens (SC SM Botnang) 3,0 (23,0) 
 14) Schröck, Holger (TSV Heumaden) 3,0 (22,0) 
 15) Tölg, Wolfgang (SF Oeffingen) 3,0 (20,5) 
 16) Rudhart, Michael (DJK Stuttgart-Süd) 3,0 (19,5) 
  Rieger, Helmut (SC Sillenbuch) 3,0 (19,5) 
 18) Lotz, Horst (Stuttgarter SF) 2,5 (21,0) 
 19) Schmidt, Heiko (SC Stetten a.d.F.) 2,5 (19,5) 
 20) Mayer, Dietmar (SC Böblingen) 2,5 (18,0) 
 21) Kußmann, Alexander (SC Aidlingen VHS) 2,0 (21,5) 
 22) Kronbach, Bernhard (SV Backnang) 1,0 (18,0) 
  
Klaus Bornschein 
(Bezirksspielleiter) 

 
Bezirksjugend-Mannschaftsmeisterschaft 
 

Rommelshausen siegt 
 
Am 28.04.2013 und 04.05.2013 trafen sich sechs Jugendmann-
schaften U 20 an zentralen Spielorten in Oeffingen und Waiblin-
gen, um die diesjährige Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft 
des Bezirks Stuttgart auszuspielen. 

 
v.l.n.r.: Daniel Minsinger, Benjamin Hahn, Mark Jüttner, Dennis Jüttner, 
Jan Brunner, Betreuer Daniel Hoefer, David Raichle, Kaan Kümpel 
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Gespielt wurde im Vergleich zu den Vorjahren mit verkürzter 
Bedenkzeit von 90 Minuten für Spieler und Partie. In Oeffingen 
fanden am 28.04.2013 zwei Runden, und in Waiblingen am 
04.05.2013 drei Runden statt. 
 

Zwar gewann Rommelshausen den direkten Vergleich gegen 
Sindelfingen, aber Rommelshausen gab den Punktevorsprung 
durch eine Niederlage gegen starke Waiblinger wieder aus der 
Hand. Nach einem lange Zeit offenen Kampf setzte sich letztlich 
Rommelshausen um einen halben Brettpunkt gegen Sindelfingen 
durch. Waiblingen erreichte durch einen starken zweiten Turnier-
tag noch Platz 3.  
 
Abschlusstabelle: 

 Mannschaft MP BP 

1 SpVgg Rommelshausen 1 8 18.5

2 VfL Sindelfingen 1 8 18.0

3 SC Waiblingen 1 6 17.5

4 SF Oeffingen 1 4 12.5

5 SC Magstadt 1 2 11.5

6 SV Weil der Stadt 1 2 11.0

                     

Herzlichen Glückwunsch! 
Mein Dank gilt  Bezirksjugendleiter Dr.Konrad Müller sowie den 
Vereinen Oeffingen und Waiblingen für die tatkräftige Unterstüt-
zung dieser Veranstaltung. 

Thomas Böhmler 
Bezirksjugendspielleiter 

 

Bezirksjugendliga 
Runde 1; Spieltag: 28.04.2013 9:00 Uhr 
SV Weil der Stadt 1 - SC Waiblingen 1 : 4 : 2; SF Oeffingen 1 - 
SpVgg Rommelshausen 1 : 2 : 4; SC Magstadt 1 - VfL 
Sindelfingen 1 : 2 : 4;  
Runde 2; Spieltag: 28.04.2013 12:00 Uhr 
SC Waiblingen 1 - VfL Sindelfingen 1 : 1,5 : 4,5; SpVgg 
Rommelshausen 1 - SC Magstadt 1 : 4 : 2; SV Weil der Stadt 1 - 
SF Oeffingen 1 : 2 : 4;  
Runde 3; Spieltag: 04.05.2013 9:00 Uhr 
SF Oeffingen 1 - SC Waiblingen 1 : 0,5 : 5,5; SC Magstadt 1 - 
SV Weil der Stadt 1 : 4,5 : 1,5; VfL Sindelfingen 1 - SpVgg 
Rommelshausen 1 : 2 : 4;  
Runde 4; Spieltag: 04.05.2013 12:00 Uhr 
SC Waiblingen 1 - SpVgg Rommelshausen 1 : 4 : 2; SV Weil der 
Stadt 1 - VfL Sindelfingen 1 : 2 : 4; SF Oeffingen 1 - SC 
Magstadt 1 : 3,5 : 1,5;  
Runde 5; Spieltag: 04.05.2013 15:00 Uhr 
SC Magstadt 1 - SC Waiblingen 1 : 1,5 : 4,5; VfL Sindelfingen 1 
- SF Oeffingen 1 : 3,5 : 2,5; SpVgg Rommelshausen 1 - SV Weil 
der Stadt 1 : 4,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SpVgg Rommelshausen 1 5 8 18.5
2 VfL Sindelfingen 1 5 8 18.0
3 SC Waiblingen 1 5 6 17.5
4 SF Oeffingen 1 5 4 12.5
5 SC Magstadt 1 5 2 11.5
6 SV Weil der Stadt 1 5 2 11.0

 

Stuttgart Landesliga 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SGem Vaihingen-Rohr 1 - Stuttgarter SF 1879 4 : 3,5 : 4,5 
Reichert, Manuel - Kaplunov, Vadym:-:+; Feller, Florian - 
Hartlieb, Jürgen:0:1; Imhof, Thomas - Siegle, Florian:-:+; 
Fischer, Dietmar - Stolz, Stephan:½:½; Benderman, Dimitri - 
Pöthig, Hans:½:½; Kerer, Martin - Stadler, Marcus:1:0; Dürr, 

Hanno - Holzner, Tony:½:½; Lube, Manfred - Sax, Hans:1:0;  
SGem Vaihingen-Rohr 2 - SV Leonberg 1978 eV 1 : 3 : 5 
Berger, Jesko - Günthner, Oliver:½:½; Pielawa, Martin - Reck, 
Moritz:-:+; König, Ferdinand - Schuh, Bernd:0:1; Baumann, 
Arend - Thiele, Andreas:½:½; Renz, Jens Uwe - Stahl, 
Edgar:½:½; Ölke, Erhard - Schlosser, Franz:½:½; Thomae, 
Eberhard - Avdic, Zukri:0:1; Boudaba, Madjid - Schedler, 
Jürgen:1:0;  
SpVgg Rommelshausen 1 - SV Backnang 1 : 3 : 5 
Janata, Andreas - Haag, Ulrich:0:1; Büter, Norbert - Keller, 
Wolfgang:0:1; Schmidt, Martin - Reichert, Bernhard:1:0; Zeyher, 
Marius - Holzschuh, Peter:0:1; Capelja, Christian - Rausch, 
Adrian:1:0; Klausner, Siegfried - Häußermann, Ernst:½:½; 
Büchele, Markus - Schlierf, Siegfried:½:½; Henkelmann, 
Thomas - Müller, Kai-Markus:0:1;  
Mönchfelder SV 1967 1 - TSF Ditzingen 1 : 6 : 2 
Sieker, Roland - Kerpe, Andreas:½:½; Egger, Bernd - Pfeifer, 
Wilfried:1:0; Bergner, Philipp - Wagner, Lothar:1:0; Debitsch, 
Rasmus - Ryba, Andreas:½:½; Wolter, Thomas - Nowitzki, 
Andreas:1:0; Hamm, Julian - Kaag, Joachim:½:½; Altmann, 
Tobias - Reinhold, Dirk:1:0; Kostka, Daniel - Voigt, 
Michael:½:½;  
SK Schmiden/Cannstatt 2 - Stuttgarter SF 1879 3 : 3 : 5 
Witke, Thomas - Aksenov, Pavel:0:1; Scheeff, Volker - Migl, 
Dieter:½:½; Bauer, Manfred - Gerstenberger, Heinz:0:1; Martini, 
Paul - Mock, Oskar:½:½; Moroff, Bernd - Hoeschele, Hans-
Ulrich:½:½; Hamburg, Arthur - Viskin, Volodymyr:1:0; Kaercher, 
Wolfgang - Herter, Eberhard:0:1; Mejerski, Stephan - Zeh, 
Dominik:½:½;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Leonberg 1978 eV 1 9 15 44.5
2 Stuttgarter SF 1879 3 9 14 43.5
3 Mönchfelder SV 1967 1 9 11 40.0
4 SV Backnang 1 9 11 38.5
5 SpVgg Rommelshausen 1 9 10 35.5
6 Stuttgarter SF 1879 4 9 9 35.5
7 SK Schmiden/Cannstatt 2 9 7 33.5
8 TSF Ditzingen 1 9 7 32.0
9 SGem Vaihingen-Rohr 2 9 4 26.0

10 SGem Vaihingen-Rohr 1 9 2 29.0
 

Stuttgart Bezirksliga,Staffel 1 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
DJK Stuttgart-Süd 1 - SV Nagold 1 : 4 : 4; Stuttgarter SF 1879 5 
- SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 2 : 8 : 0; SV Leonberg 1978 
eV 2 - TSF Ditzingen 2 : 5,5 : 2,5; SV Herrenberg e.V. 1 - SC 
Leinfelden 1 : 6 : 2; SF Oeffingen e.V. 1 - SC Waiblingen 1921 1 
: 4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Waiblingen 1921 1 9 16 49.0
2 SV Herrenberg e.V. 1 9 16 47.5
3 SF Oeffingen e.V. 1 9 14 41.0
4 SV Nagold 1 9 10 34.0
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 2 9 9 33.0
6 DJK Stuttgart-Süd 1 9 7 33.5
7 SC Leinfelden 1 9 7 32.5
8 Stuttgarter SF 1879 5 9 4 33.5
9 SV Leonberg 1978 eV 2 9 4 28.0

10 TSF Ditzingen 2 9 3 27.0
 

Stuttgart Bezirksliga,Staffel 2 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SK "e4" Gerlingen 1 - SSV Zuffenhausen 1 : 3 : 5; SC Murrhardt 
1948 e.V. 1 - SC Winnenden e.V. 1 : 4,5 : 3,5; SC Schachmatt 
Botnang 1 - VfL Sindelfingen 1 : 4,5 : 3,5; SC Stetten a.d.F. 1 - 
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SC Sillenbuch 1 : 4 : 4; SC Böblingen 1975 e.V. 3 - Spvgg 
Böblingen 1 : 5,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Böblingen 1975 e.V. 3 9 15 42.5
2 SC Schachmatt Botnang 1 9 14 42.0
3 VfL Sindelfingen 1 9 11 41.0
4 SSV Zuffenhausen 1 9 11 38.5
5 SC Winnenden e.V. 1 9 9 35.5
6 SK "e4" Gerlingen 1 9 8 35.0
7 Spvgg Böblingen 1 9 6 35.0
8 SC Sillenbuch 1 9 6 32.0
9 SC Murrhardt 1948 e.V. 1 9 5 30.0

10 SC Stetten a.d.F. 1 9 5 28.5

 
Kreis Stuttgart Mitte 

 

Stuttgart-Mitte Kreisklasse 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
DJK Sportbund Stuttgart e.V. 1 - Stuttgarter SF 1879 7 : 4 : 4; SC 
Schachmatt Botnang 2 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 3 : 4,5 
: 3,5; SK "e4" Gerlingen 2 - SC Feuerbach e. V. 2 : 4 : 4; SG 
Fasanenhof 1 - SSV Zuffenhausen 2 : 3,5 : 4,5; DJK Stuttgart-
Süd 2 - Stuttgarter SF 1879 6 : 2,5 : 5,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Schachmatt Botnang 2 9 16 44.5
2 SG Fasanenhof 1 9 13 40.5
3 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 3 9 10 40.5
4 SK "e4" Gerlingen 2 9 10 38.0
5 DJK Stuttgart-Süd 2 9 10 34.5
6 SC Feuerbach e. V. 2 9 9 40.0
7 Stuttgarter SF 1879 6 9 7 29.0
8 DJK Sportbund Stuttgart e.V. 1 9 6 31.5
9 Stuttgarter SF 1879 7 9 5 31.5

10 SSV Zuffenhausen 2 9 4 30.0
 

Stuttgart Mitte A-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
TSV Heumaden 1 - SC Sillenbuch 2 : 7,5 : 0,5; TSF Ditzingen 3 - 
SC Schachmatt Botnang 3 : 3,5 : 4,5; GSV Hemmingen 1 - SK 
"e4" Gerlingen 4 : 6,5 : 1,5; SK "e4" Gerlingen 3 - SV Stuttgart-
Wolfbusch 1956 e.V. 4 : 4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK "e4" Gerlingen 3 8 13 36.5
2 TSV Heumaden 1 8 11 42.5
3 GSV Hemmingen 1 8 11 35.5
4 SC Schachmatt Botnang 3 8 10 34.0
5 TSF Ditzingen 3 8 9 35.5
6 SC Sillenbuch 2 8 8 30.0
7 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 4 8 5 26.5
8 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 5 8 5 25.5
9 SK "e4" Gerlingen 4 8 0 20.0

 

Stuttgart Mitte B-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SC Schachmatt Botnang 4 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 7 : 
1,5 : 2,5; SC Feuerbach e. V. 3 - DJK Stuttgart-Süd 3 : 1,5 : 2,5; 
SSV Zuffenhausen 3 - TSV Heumaden 2 : 3,5 : 0,5; TV 
Zazenhausen 1 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 6 : 1,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 7 8 14 23.0
2 DJK Stuttgart-Süd 3 8 14 21.5
3 Stuttgarter SF 1879 8 8 11 20.5

4 SSV Zuffenhausen 3 8 10 19.0
5 SC Schachmatt Botnang 4 8 8 16.0
6 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 6 8 7 16.0
7 TV Zazenhausen 1 8 5 14.5
8 TSV Heumaden 2 8 3 8.0 
9 SC Feuerbach e. V. 3 8 0 5.5 

 
Kreis Stuttgart Ost 

 

S-Ost A-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SV Backnang 3 - SV Fellbach 1 : 3 : 5; SK Korb 2 - SF 
Oeffingen 5 : 5 : 3; S-P Murrhardt 1 - SC Affalterbach 2 : 6 : 2; 
SC Waiblingen 3 - SV Schwaikheim 2 : 3,5 : 4,5; SC Winnenden 
2 - SC Murrhardt 2 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Fellbach 1 9 15 46.5
2 S-P Murrhardt 1 9 13 42.0
3 SV Backnang 3 9 12 42.0
4 SV Schwaikheim 2 9 12 39.5
5 SC Murrhardt 2 9 11 41.0
6 SC Affalterbach 2 9 11 35.0
7 SC Winnenden 2 9 6 34.5
8 SK Korb 2 9 6 29.5
9 SC Waiblingen 3 9 2 27.0

10 SF Oeffingen 5 9 2 22.0
 

S-Ost B-Klasse 
Runde 7; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
Mönchfelder SV 3 - SC Waiblingen 4 : 4 : 2; SV Fellbach 2 - SF 
Oeffingen 6 : 4,5 : 1,5; SV Schwaikheim 3 - SV Backnang 4 : 3 : 
3; SpVgg Rommelshausen 2 - SF Hohenacker 1 : 1,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SpVgg Rommelshausen 2 7 11 28.0
2 SF Hohenacker 1 7 11 23.5
3 SV Backnang 4 7 9 22.0
4 Mönchfelder SV 3 7 8 20.5
5 SV Fellbach 2 7 7 24.5
6 SC Waiblingen 4 7 5 19.0
7 SV Schwaikheim 3 7 5 18.5
8 SF Oeffingen 6 7 0 8.0 

 

S-Ost C-Klasse Entscheidungsspiel 
Runde 1; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SK Schmiden/Cannstatt 4 - SV Fellbach 3 : 2,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 1.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Schmiden/Cannstatt 4 1 2 2.5 
2 SV Fellbach 3 1 0 1.5 

  

KJMM-SO 2013 
Runde 1; Spieltag: 11.05.2013 14:00 Uhr 
Schach-Pinguine Murrhardt 1 - SK Schmiden/Cannstatt 1 : 6 : 0; 
SC Waiblingen 1921 2 - SV Backnang 2 : 5,5 : 0,5;  
Tabelle nach der 1.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Schach-Pinguine Murrhardt 1 1 2 6.0 
2 SC Waiblingen 1921 2 1 2 5.5 
3 SV Backnang 2 1 0 0.5 
4 SK Schmiden/Cannstatt 1 1 0 0.0 
5 SV Schwaikheim 1 0 0 0.0 
6 SC Murrhardt 1948 e.V. 1 0 0 0.0 
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Kreis Stuttgart West 
 

KJMM Stuttgart West 
Runde 1; Spieltag: 28.04.2013 10:00 Uhr 
VfL Sindelfingen 2 - VfL Sindelfingen 3 : 6 : 0; Spvgg Böblingen 
1 - TSV Simmozheim 1 : 2,5 : 3,5; SC Stetten a.d.F. 1 - SV 
Herrenberg 1 : 3 : 3;  
Runde 2; Spieltag: 12.05.2013 10:00 Uhr 
VfL Sindelfingen 2 - Spvgg Böblingen 1 : 0,5 : 5,5; VfL 
Sindelfingen 3 - SC Stetten a.d.F. 1 : 0 : 6; TSV Simmozheim 1 - 
SV Herrenberg 1 : 4 : 2;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Simmozheim 1 2 4 7.5 
2 SC Stetten a.d.F. 1 2 3 9.0 
3 Spvgg Böblingen 1 2 2 8.0 
4 VfL Sindelfingen 2 2 2 6.5 
5 SV Herrenberg 1 2 1 5.0 
6 VfL Sindelfingen 3 2 0 0.0 

 

S-West: Kreisklasse 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SGem Vaihingen-Rohr 4 - SSV Turm Holzgerlingen 1 : 2 : 6; 
SGem Vaihingen-Rohr 3 - VfL Sindelfingen 2 : 5 : 3; TSV 
Schönaich 2 - SV Herrenberg e.V. 2 : 3,5 : 4,5; Spvgg Böblingen 
2 - SC Böblingen 1975 e.V. 4 : 3 : 5; TSV Heimsheim e.V. 1 - SC 
Magstadt 1 : 5 : 3;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Böblingen 1975 e.V. 4 9 16 45.0
2 SC Magstadt 1 9 15 46.0
3 VfL Sindelfingen 2 9 10 38.5
4 TSV Heimsheim e.V. 1 9 10 35.0
5 TSV Schönaich 2 9 8 38.0
6 SGem Vaihingen-Rohr 3 9 8 29.5
7 SV Herrenberg e.V. 2 9 7 35.5
8 SGem Vaihingen-Rohr 4 9 7 32.0
9 SSV Turm Holzgerlingen 1 9 5 33.0

10 Spvgg Böblingen 2 9 4 27.5
 

S-West: A-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
Spvgg Renningen 1 - SV Nagold 2 : 4 : 4; SC Aidlingen 1 - SC 
Böblingen 1975 e.V. 5 : 5,5 : 2,5; SV Weil der Stadt 1 - VfL 
Sindelfingen 3 : 4,5 : 3,5; SV Herrenberg e.V. 3 - SC Leinfelden 
2 : 2,5 : 5,5; SC Magstadt 2 - SGem Vaihingen-Rohr 5 : 5 : 3;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SGem Vaihingen-Rohr 5 9 13 38.5
2 SC Aidlingen 1 9 12 39.0
3 SV Weil der Stadt 1 9 11 40.0
4 Spvgg Renningen 1 9 11 38.0
5 SC Magstadt 2 9 10 39.5
6 VfL Sindelfingen 3 9 9 38.5
7 SC Leinfelden 2 9 8 36.0
8 SV Herrenberg e.V. 3 9 7 34.0
9 SC Böblingen 1975 e.V. 5 9 5 28.0

10 SV Nagold 2 9 4 28.5
 

S-West: B-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SC Stetten a.d.F. 2 - SSV Turm Holzgerlingen 2 : 3 : 3; SV Weil 
der Stadt 2 - TSV Heimsheim e.V. 2 : 3,5 : 2,5; TSV Schönaich 3 
- Spvgg Böblingen 3 : 1 : 5; TSV Simmozheim 1 - SV Leonberg 
1978 eV 3 : 1,5 : 4,5; Vardar Sindelfingen 1 - SC Magstadt 3 : 3,5 
: 2,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 

Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Simmozheim 1 9 15 34.5
2 SC Magstadt 3 9 12 34.0
3 SV Leonberg 1978 eV 3 9 12 32.5
4 SV Weil der Stadt 2 9 9 27.0
4 Spvgg Böblingen 3 9 9 27.0
6 SSV Turm Holzgerlingen 2 9 8 27.0
7 Vardar Sindelfingen 1 9 8 23.0
8 TSV Heimsheim e.V. 2 9 6 23.5
9 SC Stetten a.d.F. 2 9 6 22.0

10 TSV Schönaich 3 9 5 18.5
 

S-West: C-Klasse, Staffel 1 
Runde 7; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
Spvgg Böblingen 5 - SV Herrenberg e.V. 6 : 1,5 : 2,5; SV 
Herrenberg e.V. 4 - SC Aidlingen 2 : 1,5 : 2,5; TSV Schönaich 5 - 
VfL Sindelfingen 4 : 3 : 1;  
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Schönaich 5 6 12 22.0
2 VfL Sindelfingen 4 6 10 18.0
3 SV Herrenberg e.V. 6 6 7 11.0
4 SC Aidlingen 2 6 5 9.0 
5 SGem Vaihingen-Rohr 6 6 4 9.0 
6 SV Herrenberg e.V. 4 6 3 8.5 
7 Spvgg Böblingen 5 6 1 5.5 

 

S-West: C-Klasse, Staffel 2 
Runde 5; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SC Magstadt 4 - SV Herrenberg e.V. 5 : 1 : 3; VfL Sindelfingen 5 
- TSV Schönaich 4 : 4 : 0; Spvgg Böblingen 4 - SC Leinfelden 3 : 
1,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Leinfelden 3 5 7 10.5
2 Spvgg Böblingen 4 5 6 11.5
3 VfL Sindelfingen 5 5 6 11.0
3 SV Herrenberg e.V. 5 5 6 11.0
5 TSV Schönaich 4 5 5 11.0
6 SC Magstadt 4 5 0 4.0 

 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 
 

Bezirksleiter: Alexander Geilfuß, Im Lug 41, 74360 Ilsfeld-Schozach, 07133-1200016, E-
Mail*), Bezirksspielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, 
E-Mail*), Stellv. Bezirksleiter: H-J. Petri, s.u., Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner 
Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); 
DWZ-Sachbearbeiter: Eric Hermann, Akazienrain 43, 74211 Leingarten, 07131-205408, E-
Mail: dwz.ul@svw.info, Presse-Referent, Schriftführer: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 
74366 Kirchheim, 07143-94533, E-Mail: wolfram.riedel@svw.info; Ausbildungs-Referent: 

Bernd Hähnle,  Gärtnerstr. 12, 74189 Weinsberg, 07134-902483, E-Mail*); Schiedsgerichts-

vorsitzender: Wolfgang Reinhardt, Marbacher Weg 54, 74321 Bietigheim-Biss., 07142-
46182 g:07142-33099, E-Mail*), Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgrö-
ningen, 07145-7824, Bank: KSK Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00; Webmaster: Heike 
Mütsch, Zeisigstraße 12, 74078 Heilbronn, 07066-9588037, E-Mail*); 
 
UBezirksjugend 

Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*), Stellvertr. Bezirksjugendleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42, 
71711 Steinheim, 07144-25952, E-Mail*); Spielleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 
42/2, 71711 Steinheim, 07144-885905 + 0171-7760585, E-Mail*), Kassierer: Riedel, Wolf-
ram, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim/N, E-Mail*), Bank: KB-BW, Kto 8100139, BLZ 600 
501 01 
UKreis Heilbronn-Hohenlohe 

Kreisvorsitzender: A. Geilfuß s.o., Kreisspielleiter (komm.): Dominik Trui, Am Schachtsee 
16, 74177 Bad Friedrichshall, E-Mail*), Spielausschuss: D. Trui s.o., Andreas Warsitz, Wil-
helm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heilbronn-Neckargartach, 07131-24947, 0177-4652422, Chris-
tian Wolbert, Ditzinger Str. 31, 70839 Gerlingen, 07156-309140, E-Mail:schach@christian-
wolbert.de, Kreisjugendleiter: S. Sezgin  s.o. 
UKreis Ludwigsburg 

Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Tony-Schumacherstraße 11,  71706 Markgröningen, 
07145-5721, E-Mail*), Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 
07141-2997333, E-Mail*), Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 74354 Besigheim, 
07143-34666, Reiner Wahl, Dresdner Str. 4, 71679 Asperg, 07141-661255, Kreisjugendlei-

ter: H. Frank s.o. 
*E-Mail*) = vorname. nachname@svw.info 
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Bezirksjugendliga Unterland 
Runde 1; Spieltag: 04.05.2013 14:00 Uhr 
SF HN-Biberach 1978 e.V. 1 - SV Marbach 1 : 5 : 1; SC 
Neckarsulm e.V. 1 - Heilbronner SV 2 : : ; SV Leingarten 1 - SV 
Besigheim 1 : : ;  
Tabelle nach der 1.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF HN-Biberach 1978 e.V. 1 1 2 5.0 
2 SV Marbach 1 1 0 1.0 
3 Heilbronner SV 2 0 0 0.0 
4 SV Besigheim 1 0 0 0.0 
5 SV Leingarten 1 0 0 0.0 
6 SC Neckarsulm e.V. 1 0 0 0.0 

 

Landesliga Unterland 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SV Marbach 1 - SC Erdmannhausen 2 : 3,5 : 4,5 
Lach, Bernhard - Hüttig, Michael:0:1; Prestel, Oliver - Lehnert, 
Thomas:½:½; Meschke, Andreas - Flachsbart, Alexander:½:½; 
Rapp, Uwe - Piazza, Ralf:½:½; Rabl, Joerg-Stefan - Schäfer, 
Daniela:0:1; Ramsauer, Martin - Weiss, Michael:½:½; Jazeschen, 
Uwe - Stradinger, Michael:½:½; Klemm, Jürgen - Hirsch, 
Thomas:1:0;  
SF 59 Kornwestheim 1 - TSG Öhringen 1 : 4,5 : 3,5 
Maisch, Julian - Bauer, Armin:½:½; Bantel, Thomas - Teller, 
Dietmar:½:½; Winkler, Armin - Rook, Detlef:½:½; Gaus, 
Wolfgang - Scholz, Florian:½:½; Riedel, Thomas - Pierro, 
Robert:½:½; Fillips, Johann - Ellerbrock, Manfred:½:½; Fesser, 
Martin - Rode, Thomas:½:½; May, Michael - Engl, Werner:1:0;  
SC Ingersheim e.V. 1 - SG Ludwigsburg 1919 1 : 5 : 3 
Bluma, Marcel - Vaysberg, Alexander:1:0; Zikeli, Saskia - 
Vrabac, Branko:1:0; Jehle, Anja - Schaffert, Walter:0:1; Schuch, 
Armin - Jacobi, Henry:½:½; Ziegler, Philipp - Fröhling, 
Herbert:+:-; Cummings, Nicolai - Bresch, Martin:0:1; Turski, 
Tomasz - Malcan, Oender:½:½; Hoffmann, Marcel - Hisnay, 
Gregory:1:0;  
Heilbronner SV 1 - SC Neckarsulm e.V. 1 : 5,5 : 2,5 
Blum, Nicolas - Müller, Philipp:-:+; Stürmer, Robin - Maedler, 
Thomas:1:0; Wolbert, Christian - Oette, Hans:½:½; Geshnizjani, 
Ramin Tobias - Wirth, Gotthard:1:0; Bissbort, Julian - Drofenik, 
Branko:1:0; Mikeler, Marcel - Stark, Sven:½:½; Peng, Xiang-
Tobias - Stark, Timo:½:½; Wenninger, Patrick - Teuber, 
Ulrich:1:0;  
SK Lauffen 1 - SF HN-Biberach 1978 e.V. 1 : 7 : 1 
Schnepp, Gunnar - Zeyer, Oliver:1:0; Heinl, Thomas - Holzinger, 
Eugen:½:½; Amos, Frank - Warsitz, Hubert:½:½; Scherer, Holger 
- Hess, Thomas:1:0; Widmer, Axel - Holzinger, Armin:1:0; 
Sattler, Wolfgang - Rüdiger, Gerald:1:0; Werner, Bernd-Michael - 
Geilfuß, Alexander:1:0; Geigle, Bruno - Offergeld, Detlef:1:0;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Lauffen 1 9 13 45.5
2 Heilbronner SV 1 9 13 45.0
3 SV Marbach 1 9 13 41.0
4 SC Ingersheim e.V. 1 9 12 40.0
5 SC Neckarsulm e.V. 1 9 10 33.5
6 SG Ludwigsburg 1919 1 9 8 34.5
7 SF 59 Kornwestheim 1 9 7 36.5
8 TSG Öhringen 1 9 6 32.0
9 SC Erdmannhausen 2 9 5 28.5

10 SF HN-Biberach 1978 e.V. 1 9 3 23.5
 

Kreisjugendliga Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 1; Spieltag: 13.04.2013 9:00 Uhr 
SG Öhringen-Forchtenberg 2 - SF Schwaigern 2 : 3 : 1; TSG 
Öhringen 1 - VfL Eberstadt 1 : 1 : 3; TSV Schwaigern 1 - SV 23 
Böckingen 1 : 0,5 : 3,5; SC Blauer Turm Bad Wimpfen 1 - SC 

Neckarsulm e.V. 2 : 2,5 : 1,5;  
Runde 2; Spieltag: 04.05.2013 9:00 Uhr 
SF Schwaigern 2 - SC Neckarsulm e.V. 2 : 0 : 4; SV 23 
Böckingen 1 - SC Blauer Turm Bad Wimpfen 1 : 2 : 2; VfL 
Eberstadt 1 - TSV Schwaigern 1 : 4 : 0; SG Öhringen-
Forchtenberg 2 - TSG Öhringen 1 : 2 : 2;  
Runde 3; Spieltag: 11.05.2013 9:00 Uhr 
TSG Öhringen 1 - SF Schwaigern 2 : 4 : 0; TSV Schwaigern 1 - 
SG Öhringen-Forchtenberg 2 : 3 : 1; SC Blauer Turm Bad 
Wimpfen 1 - VfL Eberstadt 1 : 1 : 3; SC Neckarsulm e.V. 2 - SV 
23 Böckingen 1 : 2 : 2;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 VfL Eberstadt 1 3 6 10.0
2 SV 23 Böckingen 1 3 4 7.5 
3 SC Neckarsulm e.V. 2 3 3 7.5 
4 TSG Öhringen 1 3 3 7.0 
5 SG Öhringen-Forchtenberg 2 3 3 6.0 
6 SC Blauer Turm Bad Wimpfen 1 3 3 5.5 
7 TSV Schwaigern 1 3 2 3.5 
8 SF Schwaigern 2 3 0 1.0 

 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 

 

Heilbronn-Hohenlohe Bezirksliga 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SG Meimsheim-Gügl. 1 - SK Lauffen 2 : 2 : 5; TSG Heilbronn 
1845 e.V. 1 - SV 23 Böckingen 1 : 2 : 6; Heilbronner SV 2 - SC 
Blauer Turm Bad Wimpfen 1 : 2 : 6; SK Schwäbisch Hall 2 - SV 
Bad Rappenau 1 : 6,5 : 1,5; SC Widdern 1 - TSV Willsbach 2 : 1 : 
7;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Schwäbisch Hall 2 9 18 57.0
2 TSV Willsbach 2 9 14 43.5
3 SC Blauer Turm Bad Wimpfen 1 9 12 41.0
4 SK Lauffen 2 9 12 38.0
5 SV 23 Böckingen 1 9 8 36.5
6 Heilbronner SV 2 9 8 33.0
7 SV Bad Rappenau 1 9 7 32.5
8 TSG Heilbronn 1845 e.V. 1 9 5 26.5
9 SC Widdern 1 9 4 28.5

10 SG Meimsheim-Gügl. 1 9 2 22.5
 

Heilbronn-Hohenlohe C-Klasse 
Runde 10; Spieltag: 21.04.2013 10:00 Uhr 
Heilbronner SV 4 - SC Neckarsulm e.V. 4 : 4,5 : 3,5; TSV 
Schwaigern 1 - SV Gaildorf 2 : 0 : 8; SV 23 Böckingen 3 - SC 
Künzelsau 2 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 10.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV 23 Böckingen 3 10 15 53.5
2 TSV Schwaigern 1 10 14 40.0
3 SV Gaildorf 2 10 9 38.5
4 SC Neckarsulm e.V. 4 10 8 39.5
5 Heilbronner SV 4 10 8 35.0
6 SC Künzelsau 2 10 6 32.5

 

Heilbronn-Hohenlohe D-Klasse 
Runde 10; Spieltag: 21.04.2013 10:00 Uhr 
SK Schwäbisch Hall 4 - SF Schwaigern 2 : 6,5 : 0,5; TSV 
Willsbach 4 - SF HN-Biberach 1978 e.V. 4 : 6 : 2; SK 
Schwäbisch Hall 5 - SV Bad Friedrichshall 2 : 4 : 4;  
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Tabelle nach der 10.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Schwäbisch Hall 4 10 20 71.0
2 SF Schwaigern 2 10 11 44.0
3 SK Schwäbisch Hall 5 10 10 34.5
4 TSV Willsbach 4 10 7 26.0
5 SF HN-Biberach 1978 e.V. 4 10 6 32.5
6 SV Bad Friedrichshall 2 10 6 31.0

 
 

Kreis Ludwigsburg 

 

Kreisjugendliga Ludwigsburg 
Runde 1; Spieltag: 13.04.2013 14:00 Uhr 
SF Freiberg 2 - SG Marbach-Steinheim 1 : 2 : 1; TSV 
Münchingen 1 - SC Ingersheim 2 : 2 : 2; TSV Münchingen 2 - 
SC Ingersheim 1 : 2 : 2;  
Runde 2; Spieltag: 04.05.2013 14:00 Uhr 
SC Ingersheim 2 - TSV Münchingen 2 : 3 : 1; SG Marbach-
Steinheim 1 - TSV Münchingen 1 : 4 : 0; SF Freiberg 1 - SF 
Freiberg 2 : 2,5 : 1,5;  
Runde 3; Spieltag: 11.05.2013 14:00 Uhr 
TSV Münchingen 1 - SF Freiberg 1 : 3,5 : 0,5; TSV Münchingen 
2 - SG Marbach-Steinheim 1 : 1 : 3; SC Ingersheim 1 - SC 
Ingersheim 2 : 3 : 1;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Marbach-Steinheim 1 3 4 8.0 
2 SC Ingersheim 2 3 3 6.0 
3 TSV Münchingen 1 3 3 5.5 
4 SC Ingersheim 1 2 3 5.0 
5 SF Freiberg 2 2 2 3.5 
6 SF Freiberg 1 2 2 3.0 
7 TSV Münchingen 2 3 1 4.0 

 

Bezirksliga Unterland Süd 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SF Möglingen 1976 1 - TSV Münchingen 1 : 2 : 4; SVG 
Vaihingen/Enz 1 - SF 59 Kornwestheim 2 : 5,5 : 2,5; SV 
Besigheim 1 - SV Marbach 2 : 4,5 : 3,5; SK Sachsenheim 1 - SK 
Bietigheim-Bissingen 1 : 2,5 : 5,5; SC Asperg 1 - SC Ingersheim 
e.V. 2 : 4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SVG Vaihingen/Enz 1 9 16 44.0
2 SV Marbach 2 9 14 44.0
3 SC Asperg 1 9 14 41.5
4 SK Bietigheim-Bissingen 1 9 11 40.0
5 SC Ingersheim e.V. 2 9 10 42.5
6 SV Besigheim 1 9 9 37.0
7 SK Sachsenheim 1 9 7 33.5
8 SF 59 Kornwestheim 2 9 5 30.0
9 SF Möglingen 1976 1 9 2 24.5

10 TSV Münchingen 1 9 2 19.0
 

Ludwigsburg Kreisklasse 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SF Freiberg 1 - SV Marbach 3 : 3,5 : 4,5; SV Gemmrigheim 1 - 
SV Besigheim 3 : 6 : 2; SV Besigheim 2 - SC Ingersheim e.V. 3 : 
6,5 : 1,5; SC Erdmannhausen 3 - SV Markgröningen 1 : 5,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Ludwigsburg 1919 2 8 14 41.0
2 SC Erdmannhausen 3 8 13 41.5
3 SV Gemmrigheim 1 8 12 33.5
4 SV Marbach 3 8 8 35.0
5 SF Freiberg 1 8 7 31.5
6 SV Besigheim 2 8 6 31.5

7 SV Besigheim 3 8 6 28.0
8 SC Ingersheim e.V. 3 8 4 24.5
9 SV Markgröningen 1 8 2 20.5

10 SC Tamm 74 2 0 0 0.0 
 

Ludwigsburg B-Klasse 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SV Mundelsheim 1 - SF 59 Kornwestheim 4 : 3 : 5; SC 
Erdmannhausen 4 - SV Besigheim 5 : 4,5 : 3,5; SK Sachsenheim 
3 - SF Möglingen 1976 2 : 3,5 : 2,5; SC Asperg 2 - TSV 
Münchingen 2 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Oberstenfeld 1 8 16 51.0
2 TSV Münchingen 2 8 13 39.0
3 SV Mundelsheim 1 8 9 32.5
4 SF 59 Kornwestheim 4 8 9 29.5
5 SC Erdmannhausen 4 8 8 29.0
6 SC Asperg 2 8 7 31.0
7 SK Sachsenheim 3 8 7 25.5
8 SF Möglingen 1976 2 8 3 25.5
9 SV Besigheim 5 8 0 20.0

10 SK Bietigheim-Bissingen 3 0 0 0.0 

 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 
 

 

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, E-
Mail*); Stellv. Bez.Leiterin: Elke Sautter, Heidenheimer Str. 76, 72760 Reutlingen, E-
Mail*); Bez.Frauenwart: unbesetzt; Bez.Kassenwart: Doris Konya, Steinreißerweg 4, 
88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, Mannenberger Str. 
14, 73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. Bez.Spielleiter: Frank Reutter, 
Am Heidelberg 5/1; 72144 Dußlingen, 0175-2087929, frank.reuter@web.de; Wertungs-Ref.: 

Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Esslingen, Tel.0711-3166408, E-Mail*); Ref. 

für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 
2737788, E-Mail*); Bez.Pressewart, Webmaster: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 
73230 Kirchheim, E-Mail*); Bez.Jugendleiter: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königs-
bronn, 07328 924697, b.grill@schach-ebersbach.de; Bez.Jugendspielleiter: Alexander Han-
de, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail*); Ref. für Ausbildung, 

Breiten- und Freizeitsport: Stephan Ostertag, Friedhofweg 8/1, 72525 Münsingen-
Dottingen, 07381 1498, servia.001.de@t-online.de;  Jugendsprecher: Thu Thao Nguyen, 

Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-Mail*); 1.Vors. Schiedsgericht: Norbert 
Hallmann, Wilhelm-Braun-Str. 4, 88250 Weingarten, E-Mail: Nobi.Hallmann@t-online.de;  
2.Vors. Schiedsgericht: Stefan Auch, Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen, 07024 51395, Stefa-
nAuch@aol.com ; Beisitzer Schiedsgericht: Suat Duran, Flandernstr. 39/2  73732 Esslingen, 
Tel.: 0176-96988378; Beisitzer Schiedsgericht: Thomas Greulich, Öchslinstr. 6, 73033 
Göppingen; Beis.Schiedsgericht: Peter Quass, Haydnstr. 12, 72555 Metzingen, 07123 
61887, gapequ@googlemail.com; Beis. Schiedsgericht: Alexander Rüger, Nebelhöhlestr. 19, 
72805 Unterhausen, Tel.: 0162 9358897, E-Mail: alrueger1@hotmail.com; Beis. Schiedsge-

richt: Egon Schultheisz, Hölderlinstr. 26, 73072 Donzdorf, Tel.: 07162 462674, E-Mail: 
egon_schultheisz@web.de; Kassenprüfer: Christian Dörfler, Sulzgrieser Str. 90, 73733 Ess-
lingen, E-Mail: DoerfChr@web.de; Kassenprüfer: Carlo Romiti, Schulstr.15, 73066 Uhin-
gen, 07161 33768; Ersatzkassenprüfer: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tü-
bingen, Tel.: 07071 45959, E-Mail*);  
 
0BU 
U 

 
Ausschreibung zur 

 
Offenen Bezirks-Einzelmeisterschaft  

Neckar-Fils 2013 
 

 

Ausrichter: Schachfreunde Pfullingen 
Termin: 21. Juni – 23. Juni 2013 
Modus: Offenes Turnier für Spieler des Schachbezirks 

Neckar-Fils. 
 5 Runden CH-System (Bei mehr als 32 

Teilnehmern wird eine zusätzliche 
 Runde am Freitag, den 28. Juni gespielt.). 2h / 40 

Züge + 30 min /Rest 
Zeitplan:  
1. Runde:   Freitag, 21. Juni   18 Uhr 
2. Runde:   Samstag, 22. Juni   9 Uhr          
3. Runde:   15 Uhr 
4. Runde:   Sonntag, 23. Juni   9 Uhr        
5. Runde:   15 Uhr 
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Spielort: Spiellokal der Schachfreunde Pfullingen,  
Schloß-Strasse 22, 

 72793 Pfullingen, Schloßgebäude Raum 4 
Teilnehmer: Spieler des Schachbezirks Neckar-Fils.  

Die drei Erstplatzierten qualifizieren sich für das 
württembergische Kandidatenturnier. 

Anmeldung: Für alle Teilnehmer ist Voranmeldung bis Montag, 
17. Juni Pflicht. 

Preise: Turniersieger: 100 Euro garantiert + Pokal 
 2. Platz:  60 Euro   ab  15 Teilnehmer 
 3. Platz:  40 Euro   ab  15 Teilnehmer 
Kein Startgeld / Reuegeld 10 Euro 
Im Turnierlokal sind Getränke, Kaffee und Kuchen erhältlich. In 
der Nähe sind mehrere Gaststätten und Imbisse in den Mittags-
pausen schnell erreichbar. 
Turnierleitung:  Alexander Rüger 
Anmeldung und Infos: alrueger1@hotmail.com oder    

Tel. 0162 / 935 88 97. 
 

Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft 2013 

 
Spielberechtigung: Jahrgang 93 und jünger, 6 Spieler je 
Mannschaft (zusätzlich maximal 10 Ersatzspieler). 
Es dürfen KEINE Stammspieler aus höher spielenden Jugend-
Mannschaften (BWJL und VJL) aufgestellt werden und wer in 
der BJMM  aufgestellt ist, darf in den höheren Ligen nur drei Mal 
nominiert werden! 
In jeder Runde darf  jeder Spieler nur einmal eingesetzt werden 
(also z. B. nicht für die erste und zweite Mannschaft). 
Spielgemeinschaften sind nicht zulässig. 
Für alle Spieler, die zum Einsatz kommen, muss spätestens am 
Spieltag eine aktive Spielberechtigung (auch vorläufig) 
vorliegen. Alle Vereine aus dem Bezirk Neckar-Fils können 
beliebig viele Mannschaften melden. 
 
Modus: Es wird ein Rundenturnier durchgeführt. 
Änderungen sind nach Absprache mit dem 
Mannschaftsverantwortlichen möglich. 
Die Bedenkzeit beträgt mindestens 90 Minuten für 40 Züge plus 
30 Minuten für den Rest (je Spieler). 
 
Spielbeginn: Bei Doppelrunden üblicherweise 09:30 Uhr (bei 
Einzelrunden 14:00 Uhr). 
Die Karenzzeit beträgt 30 Minuten. Das Turnier wird nach DWZ 
ausgewertet. 
Bei Einverständnis beider Mannschaften kann der Spieltermin 
beliebig VOR-verlegt werden 
Bis 5 Minuten vor Kläppchenfall besteht Schreibpflicht. 
 
Preise: Die Siegermannschaft erhält den Titel Bezirks-
jugendmannschaftsmeister 2013 (+Pokal) und qualifiziert sich für 
ein Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die Verbands-
jugendliga. 
 
Termine: 08.06.2013; 22.06.2013; 06.07.2013; 13.07.2013 
 
Anmeldung: Übers Portal 
Staffelleiter: Volker Lang / Jörglestr. 16 / 72661 Grafenberg / 
07123-33225 / volker.lang(ät)svw.info 
 
Anmeldeschluss: 01.06.2013 

 

 
 
 
 

Landesliga Neckar-Fils 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SV Urach 1 - SF Pfullingen 2 : 4,5 : 3,5 
Kracke, Moritz - Born, Bernd-Ludger:1:0; Frey, Werner - 
Wendler, Werner:½:½; Gnirk, Torsten - Janasik, Gerhard:½:½; 
Ostertag, Stephan - Andreev, Vlad:½:½; Molnar, Stefan - 
Hertzog, Peter:0:1; Klett, Thomas - Blöck, Detlef:1:0; Krier, 
Johannes - Henn, Gerhard:0:1; Weber, Klaus - Schubert, 
Martin:1:0;  
SC Kirchheim/Teck 1 - SF 47 Neckartenzlingen 1 : 4 : 4 
Ganter, Thomas - Tscharotschkin, Michael:0:1; Fischer, Thorsten 
- Hallmann, Norbert:1:0; Melcher, Wolfgang - Tscharotschkin, 
Alexander:½:½; Flogaus, Wolfgang - Guski, Dietmar:½:½; 
Schneider, Frank - Häußler, Frank:½:½; Keuper, Volker - 
Herrmann, Michael:½:½; Fridman, Anatoli - Ruprich, Udo:0:1; 
Fronmüller, Frieder - Berkemer, Rainer:1:0;  
SF Deizisau 2 - Ssg Fils-Lauter e. V. 2 : 8 : 0 
, - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , 
:+:-;  
SC Ostfildern 1952 e.V. 1 - SC BW Kirchentellinsfurt 1 : 4,5 : 
3,5 
Jaeschke, Armin - Schoenwaelder, Bernd:-:+; Baumstark, 
Thomas - Asch, Barbara:+:-; Krämer, Sigfried - Bäuerle, 
Frank:½:½; Häussler, Daniel - Schlotterbeck, Peter:1:0; Wepfer, 
Bernd - Berner, Jürgen:0:1; Nguyen Van, Lam - Langer, 
Timo:1:0; Eilers, Wolfgang - Staiger, Roland:½:½; Schmidt, Jan - 
Fritz, Andreas:½:½;  
SV Dicker Turm Esslingen 1 - SV Reutlingen 1 : 3,5 : 4,5 
Englmeier, Heinz - Bozic, Milan:0:1; Rau, Jürgen - Maas, 
Oliver:½:½; Kunert, Günter - Severin, Andreas:½:½; Scharrer, 
Udo - Frey, Thomas:½:½; Schreiber, Hans - Breitschädel, 
Oliver:½:½; Albruschat, Jan - Hablizel, Frank:½:½; Ramin, 
Michael - Fischer, Lothar:1:0; Hempel, Bernd - Barta, Jozsef:0:1;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Reutlingen 1 9 17 45.0
2 SF 47 Neckartenzlingen 1 9 13 41.0
3 SV Dicker Turm Esslingen 1 9 11 39.0
4 SV Urach 1 9 10 34.5
5 SC BW Kirchentellinsfurt 1 9 9 35.5
6 SC Ostfildern 1952 e.V. 1 9 8 37.0
7 SC Kirchheim/Teck 1 9 8 35.5
8 SF Deizisau 2 9 7 38.0
9 SF Pfullingen 2 9 7 36.5

10 Ssg Fils-Lauter e. V. 2 9 0 18.0

 
Kreis Esslingen-Nürtingen 

 

 

Kreisklasse Es/Nt 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
TSV Grafenberg 1 - SF 47 Neckartenzlingen 2 : 1,5 : 6,5; SV 
Dicker Turm Esslingen 3 - SV Altbach e.V. 2 : 6 : 2; SV 1947 
Wendlingen 2 - Schachgemeinschaft Filder 1 : 1,5 : 6,5; 
Schachgemeinschaft Filder 2 - SV Nürtingen 1920 3 : 3,5 : 4,5; 
SF Deizisau 3 - SF Plochingen 2 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Dicker Turm Esslingen 3 9 16 48.5
2 SF 47 Neckartenzlingen 2 9 14 52.5
3 Schachgemeinschaft Filder 1 9 14 46.0
4 TSV Grafenberg 1 9 10 36.5
5 SV Nürtingen 1920 3 9 10 34.0
6 SF Deizisau 3 9 9 35.0
7 SF Plochingen 2 9 6 32.5
8 SV 1947 Wendlingen 2 9 6 31.0
9 Schachgemeinschaft Filder 2 9 4 26.5

10 SV Altbach e.V. 2 9 1 16.5
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B-Klasse Es/Nt 
Runde 10; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SF Deizisau 4 - SV Altbach e.V. 3 : 8 : 0; TSV/RSK Esslingen 3 - 
SC Ostfildern 1952 e.V. 4 : 3,5 : 4,5; TSG Esslingen 1 - SV 
Nürtingen 1920 5 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 10.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Deizisau 4 10 17 60.5
2 SC Ostfildern 1952 e.V. 4 10 16 48.5
3 SV Nürtingen 1920 5 10 10 37.5
4 TSG Esslingen 1 10 9 41.5
5 SV Altbach e.V. 3 10 8 32.0
6 TSV/RSK Esslingen 3 10 0 20.0

 
Kreis Filstal 

 

Kreisklasse Filstal 
Runde 5; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SC Kirchheim/Teck 2 - SF 1876 Göppingen 2 : 2,5 : 5,5; TSG 
Zell u.a. 1 - SV Ebersbach 2 : 2 : 6; Ssg Fils-Lauter e. V. 3 - SF 
1876 Göppingen 3 : 3,5 : 4,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF 1876 Göppingen 2 4 7 20.0
2 Ssg Fils-Lauter e. V. 3 4 6 19.0
3 TSG Salach 1 4 5 17.0
4 SC Kirchheim/Teck 2 5 4 18.0
5 SF 1876 Göppingen 3 5 4 16.5
6 SV Ebersbach 2 4 3 16.5
7 TSG Zell u.a. 1 4 1 12.0

 
Kreis Reutlingen-Tübingen 

 

Kreisklasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 8; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SG Königskinder Hohentübingen e.V. 3 - SC Steinlach 1 : 2,5 : 
5,5; SF Pfullingen 4 - SV Reutlingen 3 : 3,5 : 4,5; Rochade 
Metzingen e.V. 1 - SF Lichtenstein 1 : 5,5 : 2,5; SV Urach 2 - SV 
Dettingen Erms 2 : 4 : 4; SV Pliezhausen 1 - SF Ammerbuch 1 : 
4,5 : 3,5;  
Runde 9; Spieltag: 05.05.2013 9:00 Uhr 
SF Ammerbuch 1 - SG Königskinder Hohentübingen e.V. 3 : 5,5 : 
2,5; SV Dettingen Erms 2 - SV Pliezhausen 1 : 3 : 5; SF 
Lichtenstein 1 - SV Urach 2 : 6,5 : 1,5; SV Reutlingen 3 - 
Rochade Metzingen e.V. 1 : 2,5 : 5,5; SC Steinlach 1 - SF 
Pfullingen 4 : 6,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Steinlach 1 9 17 53.0
2 SF Ammerbuch 1 9 13 43.0
3 Rochade Metzingen e.V. 1 9 11 41.0
4 SV Reutlingen 3 9 10 35.0
5 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 3 
9 9 36.0

6 SV Pliezhausen 1 9 9 32.5
7 SF Lichtenstein 1 9 7 37.0
8 SF Pfullingen 4 9 7 34.5
9 SV Dettingen Erms 2 9 4 26.5

10 SV Urach 2 9 3 20.5
 

A-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 9; Spieltag: 21.04.2013 9:00 Uhr 
SF Ammerbuch 2 - SG Königskinder Hohentübingen e.V. 4 : 5,5 : 
2,5; Rochade Metzingen e.V. 2 - SF Springer Rottenburg 2 : 3 : 5; 
SG Schönbuch 2 - SK Bebenhausen 1992 4 : 5 : 3; SV Tübingen 
1870 e.V. 3 - SC Steinlach 2 : 4 : 4; SV Dettingen Erms 3 - SF 
Pfullingen 5 : 3 : 5;  

Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Ammerbuch 2 9 15 44.5
2 SC Steinlach 2 9 13 46.5
3 SF Pfullingen 5 9 13 41.5
4 SG Schönbuch 2 9 13 41.0
5 SV Tübingen 1870 e.V. 3 9 13 39.5
6 SK Bebenhausen 1992 4 9 9 35.0
7 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 4 
9 6 31.0

8 SF Springer Rottenburg 2 9 3 28.5
9 Rochade Metzingen e.V. 2 9 3 26.0

10 SV Dettingen Erms 3 9 2 22.5

 
 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd 
 

 

1.Vorsitzender: Dr. Axel Birkholz, Hindemith-Str.15, 78647 Trossingen, 07425-339946; 
2.Vorsitzender: Georg Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; Bezirks-

kassier: Gunter Kaufmann, Balingerstr.89, 78532 Tuttlingen, 07461-164824; Bezirksspiel-

leiter: Klaus Fuß, Flandernstr.53, 72458 Albstadt, 0176-24322260; Stellv. Bezirksspiellei-

ter: Thomas Schenk, Gammerdingerstr.37/1, 72379 Hechingen, 07471-702833; Bezirksju-

gendleiterin: Monika Hertkorn, Senefelderstr.26, 72336 Balingen, 07433-2799600; Kader-

leiter: Daniel Müller, Auf dem Schildrain 60, 76532 Tuttlingen, 07461-9650835; Presse-

wart: Harry Pfriender, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; Vorsitzender des 

Schiedsgerichts: Christian Kinkelin, Bahnhofstr.35, 78532 Tuttlingen, 07461-9115275; 
Stellv. Schiedsgericht: Edgar Eckwert, Oberndorfer Str.23, 78655 Dunningen, 07403-
12277; Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 
Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Ref. Freizeit- und Breitensport: Georg Söllner, Hessel-
bergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; Ref. für Damen und Senioren: Martin Renner, 
Kettelerstr.6, 72351 Geislingen, 07433-16920; Ref. für Ausbildung: Stefan Kuricini, Ober-
dorfstr.8, 72379 Hechingen; DWZ-Sachbearbeiter: Lukas Buschle, Schönenbergstraße 42, 
78570 Mühlheim; Internet-Beauftragte: Christof Beuter, Göttelfinger Str.27, 72184 Eutin-
gen im Gäu, Tel.07459-1607; KSL Zollern-Alb: Stopper Heinrich, Adalbert-Färber-Str.20, 
72469 Meßstetten, 07579-1511; KSL Donau-Neckar: Harry Pfriender, Beethovenstr.2, 
78647 Trossingen, 07425-31174; KSL Schwarzwald: Gerd Friedrich, Rosäckerstr.24, 
78727 Oberndorf am Neckar-Aistaig, 07423-83157; 
 
 

 

 
Bezirksmeisterschaften Frauen und Senioren 
 

Müller und Hapke verteidigen ihre Titel 
 

Karl-Heinz Müller vom SV Balingen ist Bezirksmeister 2013 
der Senioren des Schachbezirks Alb-Schwarzwald. Er 
verteidigte seinen Titel aus dem Vorjahr ebenso souverän wie 
Yvonne Hapke vom SC Bisingen-Steinhofen bei den Frauen. 
Den Mannschafstitel holte sich im St.-Anna-Stift in 
Dotternhausen sensationell der SV Rottweil. 

 
Erfolgreiche Champions 2013 (von links): Turniersieger Karl-Heinz Müller, 

Frauenmeisterin Yvonne Hapke und die drei Rottweiler Titelträger in der 

Mannschaftswertung Josef Woelbl, Josef Gokdinger und Boris Zeldin. 

Rechts dahinter Turnierleiter Martin Renner. 

 
Mit 14 Teilnehmern starteten die Senioren im Spiellokal der 
gastgebenden Schachgemeinschaft Dotternhausen zu ihrer 
diesjährigen Bezirksmeisterschaft.  Martin Renner, Senioren- und 
Damenwart des Bezirks Alb-Schwarzwald begrüßte die Spieler 
im Alter von 60 bis 84 Jahren in den Spielräumen der 
ausrichtenden SG Dotternhausen. Sandro Petrilli und Dominik 
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Bach übernahmen die Organisation, die Ergebniseingabe und 
Erstellung der Tabellen lag in den Händen von Gerhard Müller. 
Dazu gesellten sich viele fleißige Helfer in der Küche, die wieder 
bestens für das leibliche Wohl von Spielern und Zuschauer 
sorgten.  

 
Schönes Ambiente für die Frauen und Senioren bei ihrer 

Bezirksmeisterschaft in Dotternhausen. 

 
Gespielt wurden 9 Runden Schnellschach mit jeweils 20 Minuten 
Bedenkzeit. Im Kampf um die Schachkrone war Titelverteidiger 
Karl-Heinz Müller (SV Balingen) hoher Favorit.  Eindrucksvoll 
wurde der „Jung-Senior“ seiner Favoritenrolle gerecht und 
gewann alle neun Pariten. Eine tolle Leistung! Ebenso stark 
präsentierte sich Yvonne Hapke mit einem sensationellen 2. Platz. 
Neben der knappen Niederlage gegen den alten und neuen 
Seniorenmeister ließ die charmanteste aller schwarzen und 
weißen Damen des SC Bisingen-Steinhofen nur noch zwei 
Remisen gegen Lokalmatador Leo Predikant und den starken 
Rottweiler Josef Goldinger zu. Damit hatte sie sich den Titel 
„Frauen-Bezirksmeisterin“ wahrlich verdient! Auf den 3. Platz 
stürmte Josef Woelbl vom SV Rottweil. Zwar wies er einen 
respektvollen Abstand zu Hapke auf, ließ aber aufgrund der 
höchsten Buchholzwertung (45,5) aller Teilnehmer seine 
punktgleichen Vereinskameraden Josef Goldinger und Boris 
Zeldin hinter sich. 
Der verdiente Sieger hieß nach neun spannenden Runden aber 
Karl-Heinz Müller. 
 
Eine große Überraschung gab es bei diesen Meisterschaften aber 
doch noch: In der Mannschaftswertung schnappte der SV 
Rottweil den hochfavorisierten Balingern (beide 16,5 Punkte) 
dieses Mal den Sieg vor der Nase weg. Josef Woelbl, Josef 
Goldinger und Boris Zeldin hatten die bessere Buchholzwertung 
aufzuweisen. Das brachte ihnen den lange und heiß begehrten 
Titel vor den erfolgsverwöhnten Balingern ein. Immerhin waren 
die besten Balinger die Nummer 1 bis 3 der Setzliste! 
 
Martin Renner bedankte sich bei der Siegerehrung bei den 
Teilnehmern und seinen Helfern für das gelungene Turnier und 
überreichte den Siegern Pokale und Urkunden. 
  
Die Abschlusstabelle: 
 
 1. Karl-Heinz Müller (SV Balingen) 9,0 Punkte,  
 2. Yvonne Hapke (SC Bisingen-Steinhofen) 7,0 Punkte,  
 3. Josef Woelbl (SV Rottweil),  
 4. Josef Goldinger (SV Rottweil),  
 5. Boris Zeldin (SV Rottweil), alle 5,5 Punkte,  
 6. Leo Predikant (SG Dotternhausen) 5,0 Punkte,  
 7. Rudolf Meeh (SC Möhringen) 4,5 Punkte,  
 8. Valentin Stroh (SV Balingen) 4,0 Punkte,  
 9. Georg Schuler (SV Balingen),  
10. Eduard Klaus (SC Möhringen),  
11. Viktor Ryzkov (SV Balingen) alle 3,5 Punkte,  

12. Josef Kessler (SF Burladingen) 3,0 Punkte,  
13. Günther Dieckmann (SR Spaichingen) 2,5 Punkte,  
14. Adolf Binder  (SC Bisingen-Steinhofen) 1,0 Punkte. 
 
Harry Pfriender 
Pressewart 
 

Landesliga Alb/Schwarzwald 
Runde 9; Spieltag: 27.04.2013 17:30 Uhr 
SC Bisingen-Steinhofen 1 - SC Oberndorf 1 : 5,5 : 2,5 
Hollstein, Fabian - Friedrich, Gerd:½:½; Hollstein, Markus - 
Hoelsch, Rainer:1:0; Sauter, Stefan - Hertkorn, Michael:½:½; 
Sauter, Paul - Lippert, Roland:1:0; Hapke, Ralf - Glage, 
Roland:½:½; Pfeffer, Rolf - Lind, Roland:1:0; Lörch, Ulrich - 
Jochimsen, Heinrich:½:½; Ott, Ewald - Hauser, Stefan:½:½;  
SK Horb 1 - SC Rangendingen 1 : 2,5 : 5,5 
Schroth, Georg - Gorgs, Alfred:0:1; Britsch, Dennis - Baumann, 
Frank:0:1; Beuter, Christof - Lipp, Hans-Peter:0:1; Steiglechner, 
Julius - Birkle, Josef:-:+; Seyrich, Jonathan - Schenk, 
Thomas:1:0; Britsch, Benjamin - Muysers, Hendrik:-:+; Panetta, 
Rodolfo - Braun, Thomas:½:½; Buhlmann, Werner - Stockburger, 
Richard:1:0;  
SG Donautal Tuttlingen 1 - SV Rottweil 1 : 8 : 0 
Marquardt, Patrick - Keller, Harald:+:-; Buschle, Lukas - 
Hummel, Klaus:+:-; Günter, Alexander - Eckwert, Edgar:+:-; 
Kinkelin, Christian - Altimira, Jordi:+:-; Stierle, Martin - Fuss, 
Thomas:+:-; Buschle, Benedikt - Nickel, Reiner-Gert:+:-; Bader, 
Werner - Zeldin, Boris:+:-; Paul, Steffen - Goldinger, Josef:+:-;  
SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 - SR Spaichingen 1 : 3,5 : 4,5 
Jovalekic, Oliver - Teutsch, Michael:+:-; Fuß, Klaus - Röttinger, 
Eugen:+:-; Jovalekic, Aleksandar - Zepf, Axel:½:½; Klaus, 
Michael - Grimm, Richard:0:1; Schönegg, Rolf - Hengstler, 
Bernhard:+:-; Sinz, Carsten - Eckhardt, Siegfried:0:1; Brenner, 
Frank - Karg, Oliver:0:1; Zielinski, Slawomir - Kemmler, 
Christoph:0:1;  
SV Balingen 1 - SG Schramberg-Lauterbach 1 : 5,5 : 2,5 
Muschkowski, Jürgen - Fichter, Fabian:½:½; Narr, Kevin - Maier, 
Armin:0:1; Volz, Bernd - Fichter, Michael:1:0; Dreyer, Andre - 
Eschle, Hubert:½:½; Holderied, Mario - Gaus, Frank:1:0; Bender, 
Klaus - Wistuba, Martin:½:½; Haller, Manfred - Aberle, 
Stefan:1:0; Müller, Karl-Heinz - Harter, Florian:1:0;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Balingen 1 9 16 47.0
2 SC Rangendingen 1 9 12 43.5
3 SG Schramberg-Lauterbach 1 9 12 39.5
4 SR Spaichingen 1 9 11 38.5
5 SG Donautal Tuttlingen 1 9 10 39.0
6 SC Bisingen-Steinhofen 1 9 10 38.0
7 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 9 9 40.0
8 SK Horb 1 9 8 32.5
9 SV Rottweil 1 9 2 23.0

10 SC Oberndorf 1 9 0 19.0
 

Bezirksliga Alb/Schwarzwald 
Runde 8; Spieltag: 13.04.2013 17:30 Uhr 
SF Geislingen 1990 e.V. 1 - SV Trossingen 1 : 1,5 : 6,5; SC 
Nusplingen 1 - SV Balingen 2 : 4 : 4; SG Donautal Tuttlingen 2 - 
SV Stockenhausen-Frommern 1 : 8 : 0; SR Spaichingen 2 - SC 
Hechingen 1 : 3,5 : 4,5; SR Heuberg-Gosheim 1 - SV 
Winterlingen 1 : 4,5 : 3,5;  
Runde 9; Spieltag: 27.04.2013 17:30 Uhr 
SV Trossingen 1 - SR Heuberg-Gosheim 1 : 4 : 4; SV 
Winterlingen 1 - SR Spaichingen 2 : 6,5 : 1,5; SC Hechingen 1 - 
SG Donautal Tuttlingen 2 : 5,5 : 2,5; SV Stockenhausen-
Frommern 1 - SC Nusplingen 1 : 4 : 4; SV Balingen 2 - SF 
Geislingen 1990 e.V. 1 : 4 : 4;  
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Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Trossingen 1 9 16 45.0
2 SR Heuberg-Gosheim 1 9 14 41.5
3 SC Nusplingen 1 9 12 37.5
4 SV Balingen 2 9 11 40.5
5 SV Stockenhausen-Frommern 1 9 10 34.0
6 SG Donautal Tuttlingen 2 9 9 42.5
7 SC Hechingen 1 9 7 33.5
8 SV Winterlingen 1 9 6 34.0
9 SF Geislingen 1990 e.V. 1 9 5 28.5

10 SR Spaichingen 2 9 0 23.0
 

Kreisklasse Alb/Schwarzwald 
Runde 9; Spieltag: 13.04.2013 17:30 Uhr 
SK Horb 2 - SF Burladingen 1 : 6,5 : 1,5; SC Heinstetten 1 - SV 
Schömberg e.V. 1 : 4 : 4; SV Stockenhausen-Frommern 2 - SV 
Trossingen 2 : 3 : 5; SC Bisingen-Steinhofen 2 - SG 
Dotternhausen 1 : 5,5 : 2,5; SV Balingen 3 - SC Rangendingen 2 
: 7 : 1;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Balingen 3 9 16 49.0
2 SC Bisingen-Steinhofen 2 9 15 46.5
3 SC Heinstetten 1 9 12 42.5
4 SV Schömberg e.V. 1 9 10 37.0
5 SF Burladingen 1 9 10 33.0
6 SV Trossingen 2 9 9 36.5
7 SK Horb 2 9 6 32.0
8 SC Rangendingen 2 9 6 29.0
9 SV Stockenhausen-Frommern 2 9 4 29.5

10 SG Dotternhausen 1 9 2 25.0
 

A-Klasse AS Süd 
Runde 9; Spieltag: 20.04.2013 17:30 Uhr 
SC Heinstetten 2 - SV Balingen 5 : 0,5 : 7,5; SG Schramberg-
Lauterbach 2 - SR Heuberg-Gosheim 2 : 5 : 3; SG Donautal 
Tuttlingen 3 - SC Nusplingen 2 : 4,5 : 3,5; SC Möhringen 1961 1 
- SG Donautal Tuttlingen 4 : 6 : 2; SR Spaichingen 3 - SV KJ 
Schwenningen 1 : 8 : 0;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Donautal Tuttlingen 3 9 18 52.0
2 SC Möhringen 1961 1 9 15 44.0
3 SV Balingen 5 9 13 43.5
4 SC Nusplingen 2 9 10 36.0
5 SV KJ Schwenningen 1 9 8 34.5
6 SR Spaichingen 3 9 7 38.5
7 SR Heuberg-Gosheim 2 9 7 35.5
8 SG Schramberg-Lauterbach 2 9 4 31.0
9 SC Heinstetten 2 9 4 25.5

10 SG Donautal Tuttlingen 4 9 4 17.5
 

A-Klasse AS Nord 
Runde 9; Spieltag: 20.04.2013 17:30 Uhr 
SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 - SK Horb 3 : 8 : 0; SC Hechingen 
2 - SF Pfalzgrafenweiler 2 : 1 : 7; SC Bisingen-Steinhofen 3 - SV 
Rottweil 2 : 1,5 : 6,5; SV Balingen 4 - SC Klosterreichenbach 1 : 
8 : 0;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Pfalzgrafenweiler 2 8 16 52.5
2 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 8 12 39.5
3 SV Balingen 4 8 10 39.0
4 SF Geislingen 1990 e.V. 2 8 10 37.0
5 SV Rottweil 2 8 9 37.5
6 SC Klosterreichenbach 1 8 9 31.5
7 SC Bisingen-Steinhofen 3 8 4 22.0
8 SK Horb 3 8 2 22.0
9 SC Hechingen 2 8 0 7.0 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 
 

Bezirksleiter, DWZ-Referent, Referent für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, 
Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); stellv. Bezirks-

leiter: Norbert Kelemen, Hintere Gasse 15, 73340 Amstetten, 07336-8482, Fax: 07336-
920121, E-Mail*); Schriftführer: Xaver Fichtl, Holdereggenstr. 40, 88131 Lindau, 08382-
23638, Mail: fichtl-lindau@t-online.de; Schatzmeister: Matthias Frank, Bregenzerstr. 21, 
89079 Ulm, 0731 9387185, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Thomas Hartmann, Lehrer Str. 11, 
89081 Ulm, 0731-1436772, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Nord: Staffelleiter, Reinhard Nu-
ber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731-67008, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Süd: Marina Heil, 
Frisonistr. 4, 88250 Weingarten, 0751-5576757, E-Mail*); Webmaster: Frank Oberndörfer, 
Bauernjörgstraße 11, 88289 Waldburg, 07529 431336, E-Mail*); Bezirksjugendleiter: Marc 
Kreuzahler, Graf-Zeppelin-Str. 13, 88074 Meckenbeuren, 07542 21577, E-Mail*); Senioren-

Ref.: Tilo Balzer, Kaltenbergerstr. 99, 88069 Tettnang, 07542-4545, E-Mail*); Ausbildungs-

Ref.: unbesetzt Frauen-Ref.: Ute Jusciak, Bazienstraße 18, 88131 Lindau, 08382 942043, E-
Mail*); Schulschach-Ref.: unbesetzt 1.Vorsitzender Schiedsgericht: Albrecht Weidel, Ge-
spinstmarkt 33, 88212 Ravensburg, 0751 23382, E-Mail*); 2.Vorsitzender Schiedsgerich: 
Falco Nogatz, Römerstr. 17 A, 89077 Ulm, 0152 02746928, E-Mail*); Kassenprüfer: Fritz 
Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731 9807677, E-Mail*); Kassenprüfer: 
Hans Vöhringer, Kapuzinerweg 12, 89150 Laichingen, 07333 7228, E-Mail*);  
Konto: Volksbank Ulm-Biberach, Kto-Nr. 171076001, (BLZ 630 901 00)   
*

(E-Mail*=vorname.nachname@svw.info) 

 
Bericht Bezirkstag Oberschwaben:  
 

Werner Dangelmayer 
bleibt Bezirksvorsitzender 

 
Werner Dangelmayer bleibt weitere zwei Jahre an der Spitze des 
rund 1200 Mitglieder zählenden Bezirks Oberschwaben im Würt-
tembergischen Schachverband. Die Delegierten der 35 Vereine 
(20 im Norden, 15 im Süden) wählten ihn in Aulendorf ebenso 
einstimmig wie seinen neuen Stellvertreter Norbert Kelemen. 
Nachfolger als Spielleiter für das Urgestein Reinhard Nuber wur-
de der bisherige Ausbildungsreferent Thomas Hartmann. Eben-
falls neu im Vorstand ist Schriftführer Xaver Fichtl (Schachclub 
Lindau) sowie der Seniorenwart Tilo Balzer (Friedrichshafen). 

 
Oberschwabens wiedergewählter Bezirksleiter Werner Dangelmayer (links) 

verabschiedete seinen Stellvertreter, den Spitzenspieler Holger Namyslo 

(rechts), mit einem Weinpräsent und Spielleiter Reinhard Nuber, der fast ein 

Vierteljahrhundert amtierte, mit einem Geschenkkorb. 
 
Unbesetzt blieben die wichtigen Referate Ausbildung, Breiten- 
und Schulschach, worüber sich der Bezirksleiter enttäuscht zeig-
te. Für die drei Referate werden Schachspieler gesucht. 
Schatzmeister Matthias Frank berichtete, der Kassenstand sei im 
Vorjahr von 11 100 auf 12 700 Euro gestiegen. Dazu trug maß-
geblich der Rückfluss von 2400 Euro des württembergischen 
Verbandes bei. 
 
Die Oberschwäbische Einzelmeisterschaft, die traditionell von  
Christi Himmelfahrt bis zum  darauffolgenden Sonntag über 7 
Runden ausgetragen wird,  wurde für 2014 nach Mengen und 
2015 nach Friedrichshafen vergeben. Heuer wird die angesehene 
und prestigeträchtige Meisterschaft, die in ein A- und B-Turnier 
aufgeteilt  wird, von den Schachfreunden aus Jedesheim ausge-
richtet. 
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Bezirksleiter Werner Dangelmayer zeichnete Gerald Fix (links) mit der 

bronzenen Ehrennadel, Dieter Jansen mit dem Ehrenbrief und Josef Mayer 

mit der bronzenen Ehrennadel aus.  

 
Der Bezirk Oberschwaben sucht einen Archivar. Reinhard Nuber, 
Josef Hecht und Fritz Gatzke haben im Lauf der Jahrzehnte kis-
tenweise Material gehortet, das aufbereitet werden sollte.  
Einstimmig beschlossen wurde eine neue Geschäfts- und Spiel-
ordnung für Oberschwaben. 

 
Der neugewählte Vorstand im Bezirk Oberschwaben (hinten von links): 

Schriftführer Xaver Fichtl (neu), Bezirksleiter Werner Dangelmayer, sein 

Stellvertreter Norbert Kelemen (neu), Spielleiter Thomas Hartmann (neu), 

bisher Ausbildungsreferent, sowie (vorne von links) Schatzmeister Matthias 

Frank und Bezirksjugendleiter Marc Kreuzahler.  

 
Spielleiter Reinhard Nuber übergab sein Amt an Thomas Hart-
mann. Das neue Konzept sieht neben dem Spielleiter zwei 
Kreispielleiter vor. Nuber übernimmt dieses Amt im Norden, Ma-
rina Heil im Süden des Bezirks. Die vorläufige Mannschaftsmel-
dung zum 31. Mai habe sich bewährt und soll beibehalten wer-
den. Die Einsteigerklasse ist im zweiten Jahr  auf zehn Mann-
schaften gestiegen. 
Vom 5. bis 7. Juli wird es in Wetzisreute einen erneuten Anlauf 
zur Turnierleiter-Ausbildung (Regionaler Schiedsrichter) geben. 
Um zeitige Anmeldung wird gebeten. 

 
 

� 
 
 
 

 

Oberschwäbische Seniorenmeisterschaft 2013 

 
Samstag  3. August  

in Ehingen 
 

 

Spielort: TSG Ehingen Schachclub 
Am Stadion 8 89584 Ehingen 
Das  Spiellokal befindet sich im Untergeschoss der 
Gaststätte Wolfert direkt neben dem Stadion mit sep. 
Eingang 

 
Beginn: 10.30h   Ende:  ca. 16.30 h 
 
Meldeschluss am Spieltag auch bei Voranmeldung: 10 Uhr !  
 
Modus: 7  Runden CH   Runde 1 –  3  15 Min.,  

Runde 4 – 7  20 Min.  
 
Startgeld  bei Überweisung bis zum 27. Juli: 10 € 
Startgeld  bei Anmeldung am Spieltag:  13 €  
 
 Konto  Tilo Balzer bei Postbank Karlsruhe 
 BLZ  660 100 75    Kontonr. 16 80 29 754 

- Angabe: Name, Vorname, Verein  und  DWZ   
 
Bei  Nichtteilnahme oder Zuspätkommen von angemeldeten 
Spielern besteht kein Anspruch auf Erstattung des Startgeldes. 
Begrenzung der Teilnehmerzahl auf max. 60 (Eingang der An-
meldung) 
 
Preise: Pokale für die ersten drei Plätze;  

außerdem Sachpreise (Wein etc.) für alle Teilnehmer 
 
Turnier-  Tilo Balzer, Referent für Seniorenschach Bezirk OS:  
leitung: �   07542-4545   oder     

0176 5151 8135 (am Turniertag) 
E-mail: tilo.balzer@t-online.de 

 
Teilnahmeberechtigt sind alle Schachspieler ab Jahrgang 1953 
(Herren) 
bzw. 1958 (Damen), die Mitglied eines Oberschwäbischen 
Schachvereins sind oder die ihren Wohnsitz im Bezirk Ober-
schwaben haben.   
Gute Verpflegung vor Ort geboten (Getränke, Brötchen, Restau-
rant). 

 
Jugendbezirksliga OS 
Runde 1; Spieltag: 13.04.2013 10:00 Uhr 
SC Weiler im Allgäu 1 - SV Thalfingen 1 : 4 : 0; SC 
Obersulmetingen 1 - TV Wiblingen 1 : 1 : 2; TSV Berghülen 1 - 
SC Weiße Dame Ulm 3 : 1 : 3;  
Tabelle nach der 1.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Weiler im Allgäu 1 1 2 4.0 
2 SC Weiße Dame Ulm 3 1 2 3.0 
3 TV Wiblingen 1 1 2 2.0 
4 TSV Berghülen 1 1 0 1.0 
5 SC Obersulmetingen 1 1 0 1.0 
6 SV Thalfingen 1 1 0 0.0 

 

Jugendlandesliga OS 
Runde 1; Spieltag: 13.04.2013 10:00 Uhr 
SC Tettnang 1 - SC Lindau 1 : 3,5 : 2,5; SV Jedesheim 2 - SC 
Weiße Dame Ulm 2 : 3,5 : 2,5;  
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Tabelle nach der 1.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Jedesheim 2 1 2 3.5 
2 SC Tettnang 1 1 2 3.5 
3 SC Lindau 1 1 0 2.5 
4 SC Weiße Dame Ulm 2 1 0 2.5 
5 SF Vöhringen 1 0 0 0.0 

 
Kreis Nord 

keine neuen Ergebnisse 

Kreis Süd 

keine neuen Ergebnisse 

 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb 
 

Bezirksvorsitzender: Rainer Geißinger, Sperberweg 64, 73434 Aalen,  07361-44860, Fax: 
07361-45213; E-Mail: rainer.geissinger(ät)t-online.de; Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sau-
erbruchstrasse 19, 73432 Aalen, Tel.: 07361/89326  od. 0176/22130324, E-Mail: mar-
tin_egle@web.de; Bezirksturnierleiter, DWZ-Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 
11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691, E-Mail: dietmar.siegert(ät)t-online.de; Ref. für Mit-

gliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 
07392-9672504, E-Mail*); Kassierer: Walter Lechler, Wilhelm-Volz-Str. 34-1, 74564 
Crailsheim, 07951-43661, E-Mail: lechler.walter.crailsheim(ät)t-online.de; Schriftführer: 
Alexander Ziegler, Im Trögle 8, 73565 Spraitbach, Tel.:  0171/7906524, E-Mail: in-
fo@evolutions-events.net; Schiedsgerichtsvorsitzender: Harald Baiker, Maiblumenweg 9, 
71404 Korb,  07151-609115, E-Mail: RA.Baiker(ät)t-online.de; Ausbildungsreferent: unbe-
setzt; Referent für Breitenschach: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  
07325-919315, E-Mail: r_mayer(ät)t-online; F-Kader Leiter: Ulrich Kinzler, An der 
Schießmauer 45, 89359 Kötz, Tel.: 08221/2068236, Mob.: 0172/7564499, E-Mail: 
TUulikinzler@t-online.de UT; Jugendleiter: Achim Frank, In den Strassenäckern 7, 73557 Mutlan-
gen,  07171-76720, E-Mail: achim.frank(ät)t-online.de; Jugendsprecher: Kevin Walter;  
Kreisvorsitzende: 

Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: 
Dietmar Beier, E-Mail*); Schachkreis HDH: Thomas Häussler,  thomas-haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 

Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Gerald Marek, 
E-Mail*) ; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, dietmar.siegert@t-online.de 
 

 

Landesliga Ostalb 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SF 90 Spraitbach e.V. 1 - SV Aalen 1 : 1 : 7 
Krotschak, Joscha - Timeus, Frank:-:+; Saur, Michael - Stuhl, 
Alexander:-:+; Dzelilovic, Biran - Leis, Jürgen:-:+; Ziegler, 
Alexander - Waldenberger, Lars:½:½; Chorafakis, Charilaos - 
Kitzberger, Joachim:-:+; Felde, Viktor - Berg, Andreas:0:1; 
Seibold, Theodor - Merz, Klaus:½:½; Hess, Bianca - Krieg, 
Hannes:0:1;  
SV Crailsheim 1 - SV Unterkochen 1 : 2 : 6 
Rinas, Lars - Egle, Stefan:0:1; Wilhelm, Anton - Holzmann, 
Jörg:1:0; Kochendörfer, Jürgen - Egle, Martin:0:1; Gerold, 
Markus - Fink, Torsten:½:½; Geldner, Werner - Karatsioras, 
Nikolaos:0:1; Schöpflin, Karl-Heinz - Junker, Hans-Dieter:½:½; 
Sprick, Roderich - Basaran, Mehmet:0:1; Hassel, Wolfgang - 
Zoller, Philipp:0:1;  
SC Plüderhausen 1 - SC Grunbach 2 : 8 : 0 
Beckers, Manfred - , :+:-; Mück, Heinz-Peter - , :+:-; Thomanek, 
Manuel - , :+:-; Wirth, Volker - , :+:-; Löw, Gerhard - , :+:-; 
Heinrich, Sven - , :+:-; Weller, Marcus - , :+:-; Dürr, Christian - , 
:+:-;  
SF Waldstetten 1982 1 - SC Leinzell 1 : 2 : 6 
Weber, Manuel - Schumacher, Klaus:½:½; Abele, Edmund - 
Denk, Jürgen:0:1; Nuding, Karl - Häussler, Stefan:0:1; Neubauer, 
Martin - Fritz, Alexander:0:1; Krause, Werner - Reinders, 
Christian:½:½; Knödler, Michael - Brückner, Hartmut:½:½; 
Wieser, Franz - Brumm, Rainer:½:½; Rieg, Klaus - Weise, 
Daniel:0:1;  
SV Schorndorf 1 - SK Sontheim/Brenz e.V. 2 : 4 : 4 
Engbrecht, Helmut - Walliser, Holger:½:½; Maier, Erich - Masur, 
Bernhard:0:1; Pfrommer, Martin - Jaskula, Martin:1:0; Förster, 
Rasmus - Juraschitz, Norbert:½:½; Krain, Thomas - Schauz, 
Martin:1:0; Graf, Michael - Romes, Max:½:½; Janko, Benjamin - 
Ott, Günter:0:1; Gutmann, Rolf - Grandel, Hans-Peter:½:½;  

Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Unterkochen 1 9 17 47.5
2 SV Aalen 1 9 16 52.5
3 SK Sontheim/Brenz e.V. 2 9 10 38.0
4 SC Plüderhausen 1 9 10 35.5
5 SV Schorndorf 1 9 9 35.0
6 SF 90 Spraitbach e.V. 1 9 8 35.0
7 SC Grunbach 2 9 7 33.0
8 SC Leinzell 1 9 7 31.0
9 SV Crailsheim 1 9 4 30.5

10 SF Waldstetten 1982 1 9 2 22.0
 

Bezirksliga West 
Runde 9; Spieltag: 12.05.2013 9:00 Uhr 
TSF Welzheim 1 - SC Grunbach 3 : 4 : 4; SG Schwäbisch Gmünd 
1872 e.V 3 - TSV Alfdorf e.V. 1 : 5 : 3; SF Waldstetten 1982 2 - 
SF Heubach 1 : 2 : 6; SG Bettringen 1 - SV Schorndorf 2 : 3 : 5; 
SV Hussenhofen 1 - SC Grunbach 4 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 9.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Grunbach 3 9 17 45.5
2 SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 3 9 14 43.5
3 TSF Welzheim 1 9 14 43.0
4 SV Schorndorf 2 9 13 41.5
5 SF Heubach 1 9 8 36.5
6 TSV Alfdorf e.V. 1 9 7 36.0
7 SC Grunbach 4 9 7 33.0
8 SG Bettringen 1 9 5 33.5
9 SV Hussenhofen 1 9 4 31.0

10 SF Waldstetten 1982 2 9 1 16.5

 
Kreis Aalen 

keine neuen Ergebnisse 
 

Kreis Heidenheim 

keine neuen Ergebnisse 
 

Kreis Schwäbisch-Gmünd 

 

B-Klasse Gmünd 
Runde 9; Spieltag: 14.04.2013 9:00 Uhr 
SC Leinzell 3 - SF 90 Spraitbach e.V. 3 : 5 : 1; SG Schwäbisch 
Gmünd 1872 e.V 7 - SC Grunbach 7 : 4 : 2;  
Runde 10; Spieltag: 28.04.2013 9:00 Uhr 
SC Grunbach 7 - SC Leinzell 3 : 3,5 : 2,5; SF 90 Spraitbach e.V. 
3 - TSV Alfdorf e.V. 3 : 3 : 3;  
Tabelle nach der 10.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Schwäbisch Gmünd 1872 e.V 7 8 12 27.0
2 SC Leinzell 3 8 10 27.0
3 TSV Alfdorf e.V. 3 8 10 26.0
4 SC Grunbach 7 8 7 23.5
5 SF 90 Spraitbach e.V. 3 8 1 16.5

 
 
 

� 
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8. Juni 
 

Fleckenfestblitzturnier  
in Stuttgart-Mühlhausen 

 
9. Juni 

13. Göppinger Jugend-Open 
 

 
Termin: Sonntag, 9. Juni 2013, Beginn 10 Uhr 
Anmeldung: bis 9:40 Uhr am Turniertag 
Ort: Haus der Jugend, Dürerstr. 21, großer Saal im 1. Stock. 

Zufahrt: Auf der Hohenstaufenstraße in Richtung Ho-
henstaufen fahren und an der ersten Kreuzung nach 
rechts in die Dürerstraße einbiegen. Vgl. auch Aus-
schnitt des Stadtplans auf unserer Homepage:   

 www.schachvereine.de/sfgoeppingen 
Modus: 7 Runden CH-System mit 20 Min. Bedenkzeit je Spie 

 ler. Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. Gespielt 
  wird in einer gemeinsamen Gruppe. 

 Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche bis zur Alters 
 gruppe U21 (d.h. Jahrgang 1992 und jünger). Die Teil- 
 nehmerzahl ist aus Platzgründen auf ca. 100 begrenzt. 
  Voranmeldung empfehlenswert. 
Startgeld:  6 Euro bei Voranmeldung (schriftlich, telefonisch, 
    per Email oder Überweisung auf das Konto 3998410 
    bei der Sparda Bank, BLZ 60090800. Überweisungs 
   beleg bitte am Turniertag vorlegen.);  
   7,50 Euro am Turniertag. 
Preise: Pokal für den Sieger jeder Altersgruppe, das beste  
 Mädchen U8-12 sowie das beste Mädchen U14-18. 
  Urkunden und Sachpreise für alle. 
Verpflegung:    Preiswerte kalte und warme Speisen sowie  
    Getränke sind erhältlich. 
Organisation: Günter Rapp, Amselweg 1, 73084 Salach,  
  Tel. 07162/43625,  
  E-Mail: guenter_rapp@web.de 
Alle Jugendlichen bis zur Altersgruppe U21 sind herzlich 
eingeladen. 
 

Günter Rapp, Spielleiter 

 

15. Juni 
 

Einladung zum 

18. Altbacher Jugendturnier 

1. Gruppe U21-U14, 2. Gruppe U12-U08 

Achtung: geändertes Spiellokal! 

 
Veran-

stalter: 
Schachverein Altbach e.V. 

Termin: Samstag, 15. Juni 2013 
Anmeldung von 09:15 bis 09:30 Uhr 
Beginn 10:00 Uhr, Ende gegen 18:00 Uhr 

teilnahme- 
berechtigt 

sind alle Kinder und Jugendlichen, die ab dem 01.01.92 ge-
boren wurden. 

Modus: 

U21-U14: 
7 Runden Schweizer System, 30 Minuten Bedenkzeit je 
Spieler und Partie, 
keine Schreibpflicht, keine DWZ-Auswertung 

Modus 

U12-U08:

= Württ. 
Jugendpo-
kalturnier 

5 Runden Schweizer System, 60 Minuten Bedenkzeit je 
Spieler und Partie,  
mit Schreibpflicht (für alle, die Schreiben können) und 
DWZ-Auswertung! 
Anmerkung: Es werden nur Kinder nach DWZ ausgewertet, 

die bereits Mitglied in einem Schachverein sind! 
Startgeld: 6 Euro 
Preise 

U21-U14:

Gruppe 1, 
01.01.1992 
bis 
31.12.2000

Die drei Besten der Gesamtwertung erhalten 30/20/10 Euro.

In den Altersklassen U21 (inkl. U18), U16 und U14 gibt es 
Pokale für die Sieger, beziehungsweise Urkunden für die 
Zweit- und Drittplatzierten. Die weiteren Teilnehmer erhal-
ten Sachpreise. 

Preise 

U12-U08:

Gruppe 2, 
ab 
1.1.2001 

In den Altersklassen U12, U10 und U08 gibt es Pokale für 
die Sieger, Zweit- und Drittplatzierten. Die weiteren Teil-
nehmer erhalten Sachpreise. 

Mann-

schafts- 

wertung: 

Eine Mannschaft besteht aus den vier besten Spielern eines 
Vereins, unabhängig in welcher Gruppe diese antreten. 

Ver-

pflegung: 
Zweierlei Mittagessen (Saiten/Maultaschen, auch vegeta-
risch) und Getränke sind günstig erhältlich. 

Spielort: 73776 Altbach, Kelterstraße 3, 
Bürgerzentrum (Bücherei/Altenbegegnung/Marktplatz) 

Anfahrt: Über die B10-Ausfahrt Altbach/Deizisau, über die Brücke 
nach Altbach, im Kreisverkehr links abbiegen, dann direkt 
nach der Kreissparkasse rechts. Nach der Volksbank (nach 
ca. 200 m, irgendwo dort parken) ist der Marktplatz links 
(Eingang Bücherei). 

 Die Turniere sind zusammen auf 72 Teilnehmer begrenzt. 
Eine Voranmeldung per E-Mail bis zum 13. Juni ist drin-
gend erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich. Bitte 
Geburtsdatum, Verein und evtl. DWZ angeben. 

Voran-

meldung, 
Infos: 

Alexander Hande, Drosselweg 30, 70734 Fellbach, 
alex (ät) svw.info, Telefon: 0711/50452094 

 
15. Juni 
 
 

6. Bad Friedrichshaller   

Schnellschachpokal 

am 15. Juni 2013 
 
Modus 
9 Runden Schweizer System 
15 Minuten je Spieler und Partie 
Mittagspause nach der 3. Runde 
(gegen 12:30 Uhr, für Bewirtung ist gesorgt) 
 
Preise 
1. Platz: 150 € und Pokal 

Termin: Samstag, 8. Juni 2013 um 15.15 Uhr (Melde-
schluss 15.00 Uhr) 

Spielort: Festplatz an der Turn- und Festhalle Stgt.-
Mühlhausen. Unter freiem Himmel, "open air". 
Bei schlechtem Wetter im Vereinsheim "Altes 
Rathaus", Mönchfeldstr.12, 70378 Stuttgart. 
(Beides nur 100 Meter von der Haltestelle U14 
entfernt; Bus 54 ) 

Modus: 5 Min. Einzel-Blitzturnier. Rundenturnier mit 
Gruppeneinteilung je nach Teilnehmerzahl. 

Startgeld: 3 Euro  
Preise: 1. Platz 30 Euro - bei ausreichender Teilnehmer-

zahl zusätzlich Ratinggruppen 
Anmeldung: Am Spieltag oder per E-Mail an Moenchfelder-

Schachverein@schachvereine.de 
Sonstiges: Für Getränke und Essen mit Rahmenprogramm ist 

gesorgt. Die Vereinigung der Mühlhausener Ver-
eine (VMV) mit ihren 19 Vereinen freut sich auf 
Ihren Besuch. 

Ver-
anstalter: 

Mönchfelder Schachverein 1967 e.V.; 
http://www.schachvereine.de/moenchfelderschach
verein/ 
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2. Platz: 100 € 
3. Platz:   50 € 
Sonderpreise 
Beste Dame: 25 € und Pokal 
Ratinggruppen: < 1800 und < 1500 DWZ: 25 € 
Jugendliche (bis U21 incl.): 25 € 
Sonderpreise ab vier Teilnehmern pro Kategorie, keine Doppel-
preise 
Entscheidend ist der DWZ-Stand Mitte Juni 2013 
DWZ-lose Spieler werden in eine Kategorie eingestuft 
 
Datum und Ort 
15. Juni 2013 ab 10.00 Uhr 
Vereinslokal in Bad Friedrichshall-Jagstfeld, Badstraße 14, Park-
platz P2 
 
Anmeldung und Startgeld 
Voranmeldung per E-Mail bis zum 14. Juni 2013 an:  
schv.bad-frie.hall@gmx.de 
Anmeldung am Turniertag bis 09:45 Uhr 
Startgeld: 10 €, Jugendliche 5 € 
 
Weitere Informationen 
Die Startplätze sind begrenzt. Eine Voranmeldung wird empfoh-
len. 
Die Ausschreibung zum Download sowie Eindrücke vom letzt-
jährigen Turnier gibt es auf unserer Homepage: 
http://www.sv-
bfh.schachvereine.de/index.php/Schnellschachpokal.html 

 
22. Juni 
 

 
 

3. Ingersheimer Fußball- 
Schachturnier 

 
 

Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 
Termin: Samstag, 22.06.2013 

Zeitplan: Turnierbeginn 10:00 Uhr 
Siegerehrung ca. 16:30 Uhr 

Spielort: Fischerwörthhalle, Fischerwörthstr. 8,  
74379 Ingersheim 

Modus: • Das Turnier ist auf max. 12 Mannschaften  
  begrenzt! 
• Schach: 6er-Mannschaften, Blitzturnier,  
  Rundensystem 
• Fußball: 4 Feldspieler + 1 Torwart, 8 Min. 
  Spielzeit, Gruppenphase mit anschießenden 
  Platzierungsspielen 
• Eine Mannschaft darf aus max. 7 Spielern  
  bestehen 

Anmeldung 
und Startgeld: 

Voranmeldung per E-Mail bis zum 10.06.2012 
und gleichzeitiger Überweisung des Startgeldes 
auf das Konto: 
SC Ingersheim e.V. 
Raiffeisenbank Ingersheim eG 
BLZ 60069639 
Kto.-Nr. 72600004 

Startgeld: 35 EUR pro Mannschaft 
Preise: • Pokale für 1 bis 3  im Fußball- und Schachtur 

   nier. 
• Wanderpokal für den Sieger der Kombinations-
   wertung 
• Sachpreise für jede Mannschaft 

Verpflegung: Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Turnierleitung 
und Infos:

Armin Schuch 
℡ 07142 980525 
� fussballschach@scingersheim.de 
� http://www.scingersheim.de 

 
22. Juni 
 

15. Armin Jatzek Gedächtnisturnier 
 

22.6.13 Wernau 
 
Veranstalter Schachklub Wernau   
Termin Samstag, 22. Juni 2013, 10 Uhr (Anmeldeschluss 9.45 
Uhr);   
Ort Quadrium in 73249 Wernau (Stadthalle),  
Turnier Schnellschachturnier mit 15 Minuten Bedenkzeit nach 
Fide-Schnellschachregeln;  
Modus 9 Runden Schweizer System;  
Startgeld Erwachsene 12 Euro / Jugendliche 5 Euro (bis 20 Jah-
re). (8 Euro für Erwachsene bei Voranmeldung bis 20. Juni an 
kontakt@sk-wernau.de). GM/IM startgeldfrei;  
Preisfonds 800 Euro;  
Preise 250 Euro plus Pokal / 125 / 100 / 50 / 30. Der erste Preis 
ist garantiert, die übrigen werden bei weniger als 50 8Vollzahlern 
prozentual verringert.  
Sonderpreise DWZ bis einschließlich 1600 / 1800 / 2000 jeweils 
40/25/15 Euro (bei mindestens 5 Teilnehmern pro Kategorie); 
Sachpreis für jeden Teilnehmer;  
Anfahrt B 10 von Stuttgart bis Plochingen, dann B 313 bis Aus-
fahrt Wernau  
Info www.sk-wernau.de oder Telefon 0151 / 1444 5391 

 
ab 27. Juni 
 

Ausschreibung 

Heilbronner Jackpotblitzturnier 

 
Veranstalter: 
Heilbronner Schachverein e.V. 
 
Spielort: 
DGB-Jugendheim, Gartenstr. 64, 74072 Heilbronn 
 
Modus: 
Monatsblitzturnier mit Jahreswertung 
2 Streichwertungen 
 
Spieltermine: 
in der Regel der letzte Donnerstag des Monats um 20.00 Uhr: 
27.Juni, 25.Juli, 29.August, 26.September, 24.Oktober, 
28.November, 19.Dezember 

 
Startgeld:  
3 Euro pro Jackpotblitzturnier.  
Für die komplette Turnierserie ermäßigtes Startgeld von 15 Euro. 
 
Preise:  
50% des Startgeldes wird beim jeweiligen Jackpotblitzturnier 
ausgeschüttet. 
50% des Startgeldes wandert in den Jackpot. 
 
Jahreswertung: 
1.Platz  30% 
2.Platz  20% 
3.Platz 10% 
Unter 1800  1.Platz 10% 



32                                                                      SScchhaacchhzzeeiittuunngg  WWüürrtttteemmbbeerrgg    NNrr..  66    JJuunnii  22001133                                                                                                                                       
   

Unter 1800  2.Platz 5% 
Unter 1600  1.Platz 10% 
Unter 1600  2.Platz 5% 
Bester Senior (1953 und früher) 10% 
 
Der höhere Preis geht immer vor. Jeder Preis wird nur bei min-
destens 3 Teilnehmern in dieser Kategorie fällig. Weitere Infor-
mationen bei Philipp Wenninger (E-mail: 
philipp.wenninger@googlemail.com) oder unter 
www.heilbronner-schachverein.de 

 
29. Juni 
 
 

 
     Offene Baden-Württembergische  

Meisterschaft U8 
in Illertissen, 29. und 30. Juni 2013 

 
Schirmherrin: Marita Kaiser,  

Bürgermeiserin der Stadt Illertissen 
 
Termin: Samstag, 29.06. und Sonntag, 30.06.2013 
 
Spielort: Hotel-Landgasthaus Illertal, 89257 Illertissen,  

Eldernweg 2-4, Monika Sieber-Nödl,  
Tel. 07303-3327, Fax 07303-902952 
www.hotel-reiterhof-illertal.de 

 
Anmeldung + Info:  Christian Erfle, Geislinger Weg 6,  

71732 Tamm,  
  Tel. 07141/604998, mobil 0151-50876482 

  E-mail: christianerfle@freenet.de  
 
Ausrichter:  SV Jedesheim, Abtl. Schach,  

www.schach-jedesheim.de 
 (Info vor Ort:)  
 Bernhard Jehle, Tel. 07309-7999,   
 E-mail: chessware@t-online.de 

 
Turnier:  7 Runden Schweizer System, 2x30 min, ohne 

Notationspflicht 
Samstag: Runde 1 - 3 

Anreise und Anmeldung bis 12.00 Uhr,  
Begrüßung und Mittagessen 
Beginn 1. Runde: 13.00 Uhr 
Sonntag: Runde 4 - 7 

Frühstück bis 9.00 Uhr. Beginn 4. Runde: 9:00 Uhr 
Siegerehrung und Abreise etwa 16.00 Uhr 
 
Spielberechtigt:   
Mädchen und Jungen, Jahrgang 2005 und jünger 
Es dürfen auch Kinder aus anderen Bundesländern bzw. Ausland 
mitmachen. 
 
Preise: Pokale für die Erstplazierten und Sonderpreise, z.B. 

weiteste Anreise 
Jeder Teilnehmer erhält einen Preis und Urkunde 

 Der Beste aus Baden-Württemberg erhält den Titel 
„Baden-Württembergischer Meister U8 2013“ 

 
Anfahrt:  Mit dem Auto: Autobahn A7 Ulm - Kempten,  

Ausfahrt Illertissen 
Kreisverkehr Richtung Dietenheim, nach 2 km rechts abbie-
gen Illertissen Süd-West  
Mit der Bahn:  Ulm Hauptbahnhof, RE Richtung  Memmingen  
Rahmenprogramm:  

Neben dem Schachspielen wird das Freizeitteam ein abwechs-
lungsreiches Freizeitprogramm anbieten. 
Wanderung zu den Illerauen oder ein Besuch im benachbarten 
Freizeitbad Nautilla (www.nautilla.com) sind möglich.  
Die Mitreise der Eltern ist ausdrücklich erwünscht. 
Alles was Sie über die attraktive Stadt Illertissen im bayerisch-
schwäbischen Illertal südlich von Ulm erfahren möchten, finden 
Sie auf der Internetseite www.illertissen.de. 
 
Spielort: 
Hotel-Landgasthaus Illertal, www.hotel-reiterhof-illertal.de  
Monika Sieber-Nödl, Eldernweg 2-4, 89257 Illertissen 
Tel. 07303-3327, Fax. 07303-902952 
 
Idyllisch am Stadtrand gelegen, mitten in der Natur, liegt das Ho-
tel-Landgasthaus Illertal. 
Gut markierte Wanderwege zu den Illerauen und Pferde auf den 
Koppeln laden zum Verweilen und Entspannen ein. 
Das Freizeitbad Nautilla (ca. 5 min entfernt) mit großem Becken- 
und Saunabereich bietet zusätzliche Erholungsmöglichkeiten. 
Das gut erhaltene Schloss mit seiner herrlichen Schlossanlage ist 
das markanteste Wahrzeichen Illertissens. Dort sind auch das 
Bienen- und Heimatmuseum untergebracht. 
 
Im Hotel-Landgasthaus Illertal gibt es eine begrenzte Anzahl von 
Zimmern, also rechtzeitig buchen. 
 
Preise: Übernachtung mit Frühstück 
Einzelzimmer: 40,-- € bis 45,-- € 
Doppelzimmer:  68,-- € bis 76,-- € 

 
 
Anfahrt mit dem Auto: 
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30. Juni  

 

24.Offene Kirchheimer-Stadtmeisterschaft 

 

Achtung: Turnier-Absage 
24.Offene Kirchheimer Stadtmeisterschaft 

In Kirchheim/Teck 

Fällt aus  
 
7. Juli  

 
SV Jedesheim 1921 e. V.  Abteilung Schach 

 

5. Jedesheimer Beginner-Turnier 
 

Sonntag, 07. Juli 2013 
Gemeindehalle Jedesheim 

 

 
Nach dem großen Erfolg in den Vorjahren wird es im Rahmen 
des Jedesheimer Jugend-Opens auch wieder ein „Beginner-
Turnier“ geben, bei dem Kinder und Jugendliche antreten dürfen, 
die bislang noch nie (oder selten) ein Schachturnier gespielt ha-
ben. 
 
Zu diesem „Schnupperturnier“ sind vor allem Grundschüler aus 
den verschiedenen Schachkursen mit Ihren Eltern eingeladen. 
 
Ort: Gemeindehalle Jedesheim (bei 89257 Illertissen) 

Anfahrt mit dem Auto: BAB A7 (Ulm - Memmingen), 
Ausfahrt Illertissen 

 Anfahrt mit dem Zug:  Bahnhof Illertissen  
(Abholdienst möglich) 

Termin: 07. Juli  2013, 13.00 – 17.30 Uhr  
  Gemeindehalle Jedesheim 
Modus:  5 Runden 2 x 20 Minuten Bedenkzeit 
Startgeld: 2,-- € 
Preise:  Pokal für die drei Erstplazierten und Ur 

kunden für alle Teilnehmer  
Info und Bernhard Jehle, Von-Thürheim-Str. 72,  
Voranmeldung: 89264 Weissenhorn 
  Tel.  07309-7999, FAX 07309-41100  

E-Mail:  chessware@t-online.de 
Internet:  http://www.sv-jedesheim.de 
 
Ein Ausflug nach Jedesheim lohnt sich allemal, den ganz in der 
Nähe findet das Gartenfest der Jedesheimer Musikanten statt. 

 
7. Juli  

 
SV Jedesheim 1921 e. V.  Abteilung Schach 

 

17. Jedesheimer Jugend-Open 
Sonntag, 07. Juli 2013 

 

mit Grand-Prix-Wertung der  
Württembergischen Schachjugend 

 

 
Ort: Gemeindehalle Jedesheim (bei 89257 Illertissen) 

Anfahrt mit dem Auto: BAB A7 (Ulm - Memmingen), 
Ausfahrt Illertissen 

 Anfahrt mit dem Zug:  Bahnhof Illertissen 
(Abholdienst möglich) 

 

Termin:   07. Juli 2013, 10.00 – 17.00 Uhr  
 Einschreibung am Spieltag: 9.00 – 9.45 Uhr  
 
Altersklassen: U25 (Jahrgang 1988 bis 1994)          

U18 (Jahrgang 1995 und 1996) 
U16 (Jahrgang 1997 und 1998)          
U14 (Jahrgang 1999 und 2000) 
U12 (Jahrgang 2001 und 2002) 
U10 (Jahrgang 2003 und 2004) 
U  8 (Jahrgang 2005 und jünger) 

Modus: 7 Runden CH-System – 2 x 20 Minuten Schnell-
schach 
Grand-Prix-Turnier der Württembergischen Schach-
jugend mit Wertung U14, U12, U10, U8 

 
Startgeld: 8,00 €  

6,00 € bei Voranmeldung (bevorzugter Check-In) 
Überweisung: Volksbank Ulm-Biberach,  
Kto-Nr. 716 480 018, BLZ 630 901 00 
 

Preise: Pokale und Urkunden für die jeweiligen Sieger  
 
Sachpreise für alle Teilnehmer 

Mannschaftspokal (Wertung vier verschiedene Jahrgangsgrup-
pen) 
 

Info und Bernhard Jehle, Von-Thürheim-Str. 72,  
Voranmeldung: 89264 Weissenhorn 
  Tel.  07309-7999, FAX 07309-41100  

E-Mail:  chessware@t-online.de 
 
Internet:  http://www.sv-jedesheim.de 
Verpflegung: Für preiswertes Essen und Trinken ist bestens 

gesorgt. 
 
Außerdem ganz in der Nähe: 
Gartenfest der Jedesheimer Musikanten mit schwäbischen  
Spezialitäten 

 
14. Juli  
 
  

18. Münchinger Strohgäu-Cup 

 

SCHNELLSCHACHTURNIER 2x15min. 
 

Spielort:  Flattichschule (Grund- und Hauptschule); 
Adresse: Schulstrasse 2, 70825 Münchingen 

Beginn: 10:00 Uhr   Ende: ca. 15:00 Uhr 
Mittagspause: Nach Runde 4 im A-Turnier (ca. 12:30 Uhr, max. 

45min.) 
Spielmodus:  7 Runden Schweizer System   
 Bedenkzeit: 2x15 Minuten 
 
Spielregeln:  Es gelten die FIDE - Schnellschachregeln 
 
Anmeldung bei Wolfgang Preiss:  Mobil: 0151-51946157 

oder Festnetz: 07150/810815 
E-Mail: wolfgang.preiss@web.de 

Startgeld:  A – Turnier: Erwachsene 12,- €, bei Voranmel-
dung 10,- € 
U14 / U10 – Turnier / Jugendturnier Jugend 6.- €, 
bei Voranmeldung 5,- € 

Anmeldung am Spieltag bis 09.45 Uhr 
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Titelträger: GM, IM, FM – Startgeld frei, nur bei VORAN-

MELDUNG!! 

Sieger A – Turnier 2012: 1. Roland Wutzke / 2. FM Josef 
Gheng / 3. FM Harald Keilhack 
Sieger A – Turnier 2011: 1. FM Josef Gheng / 2. GM Jessica 
Schmidt / 3. Philipp Wenninger 
 
Weitere Informationen im Internet: http://tsv-
muenchingen.schachvereine.de/ 
 
A –Turnier ist von U14/U10 räumlich abgetrennt 

U14 – Turnier: Jugendliche Vereins- und Hobbyspieler / Stichtag 
01.01.1999 (U14) 

U10 – Turnier: Jugendliche Vereins- und Hobbyspieler / Stichtag 
01.01.2003 (U10) 

 
Preise A - Turnier: 
Platz 1 – 5: 120 € / 60 € / 40 € / 30 € / 20 

€ 
Platz 18: 20 € 
2 x DWZ-Sieger: je 20 € (bis 1750 / 

1751 – 2000) 
 
Preise U14 / U10 - Turnier: 
Sachpreise für alle Teilnehmer + Pokal für Erstplatzierten + 
Urkunden bis Platz 5 
 
Weitere Informationen: 
Kostenlose Parkplätze. Verpflegung: Warme Speisen und Ge-
tränke werden angeboten. 
 
So finden Sie uns:  
Autobahn A81 / Ausfahrt Stuttgart-Zuffenhausen / Richtung 
Ortskern Münchingen 
Beschilderung folgen, nach den Bahnschienen auf der Stuttgarter 
Straße noch ca. 500m dann links 
(vor der Volksbank Strohgäu) in die Kronenstraße, Ende der 
Kronenstraße rechts und sofort links auf den Parkplatz der Flat-
tichschule, dann der Beschilderung zur Flattichschule folgen. 

 
20. Juli  
 

5. Sommer-Schnellschachturnier 
20. Juli 2013 im Schwabengarten 

 

Lieber Schachfreund, 
der SC Leinfelden richtet sein Schnellschachturnier dieses Jahr 
mit freundlicher Unterstützung der Kreissparkasse Esslingen-
Nürtingen im Schwabengarten Leinfelden aus.  

 

SC Leinfelden e.V.         

gegr. 1965 
  

www.sc-leinfelden.de  

     

 

 
 
 
 
 
 
Preise:               250/100/50 Euro  

Sonderpreise: Je 25 Euro + Medaille für: 
  DWZ < 2000, <1800, < 1600, <1400 
  bester Jugendlicher, bester Senior, beste Dame 
  Die Sonderpreise werden ab 5 Teilnehmern je 
   Kategorie vergeben. 
  Keine Doppelpreise; bei Punktgleichheit ent 

scheidet die Buchholzwertung. 
                            Der erste Preis ist garantiert, die weiteren ab 36 
   Teilnehmern. 

Medaille für: DWZ<1200, ohne DWZ,  
bester Jugendlicher U12, U10 

Teilnehmer:       Maximal 60 Teilnehmer, es entscheidet die Rei 
henfolge der Anmeldung 

Startgeld:  Bei Voranmeldung bis zum 15. Juli 2013: 
Erwachsene 10 EUR, Jugendliche 5 EUR  
Danach: Erwachsene 12 EUR, Jugendliche 6 
EUR 

Anmeldung: Frank Gehringer: gehringerfus@gmx.de 
0711/7547483 
Anmeldeschluss 20.07.2013 10:15 Uhr 

Veranstalter:   SC Leinfelden e.V. 
Spielort:       Schwabengarten, Stuttgarter Str. 80, Leinfelden 
Termin:   Samstag, 20. Juli 2013 Beginn: 10.30 Uhr 
Modus:    9 Runden nach CH-System mit Computeraus-

losung, Bedenkzeit 15 Min. pro Spieler, Fide-
Schnellschachregeln. 

 
21. Juli 
 

25. Pfalzgrafenweiler Open 
Schnellschachturnier 

 
 
Veranstalter: Schachfreunde Dornstetten-Pfalzgrafenweiler e.V. 
Spielort:
  

Bürgerhaus Herzogsweiler, Herzogstr. 25, 72285 
Pfalzgrafenweiler-Herzogsweiler, an der B 28 zwi-
schen Freudenstadt und Altensteig 

Termin: Sonntag, 21 Juli 2013, Beginn 10.00 Uhr 
Modus: 9 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 15 Min. 

je Spieler. Es gelten die FIDE-
Schnellschachregeln. Das Turnier wird mit dem 
Programm „WinSwiss “ geleitet. Bei Punkte-
gleichheit entscheidet die Buchholzwertung. 

Startgeld: Erwachsene 10 Euro, Jugendliche 7 Euro 
Preise:  Platz 1:  120 Euro (garantiert!) 

Platz 2 -5:   80 / 60 / 40 / 20 
Die Preise ab dem 2.Platz sind ab 50 Teilnehmern 
garantiert. Weitere Geldpreise bei mind. 5 Teil-
nehmern je Gruppe: 
- die beste Dame, - der beste Jugendliche (Stichtag 
01.01.95), - der beste Senior (Stichtag männl. 
01.01.53, weibl. 01.01.58), - der beste mit DWZ 
unter 1400,1600,1800 und 2000 Punkten. keine 
Doppelpreise 

Anmeldung: Am Turniertag von 9.00 bis 09.45 Uhr. Das Tur-
nier ist auf 70 Spieler begrenzt. Voranmeldungen 
per E- Mail auch Tel. erwünscht.  

Info: Thomas Klaiß, Theodor- Heuss- Str.20, 72178 
Waldachtal, Tel. 07443/5625, E-Mail: pfalzgra-
fenweiler(ät)schachvereine.de  

Verpflegung: Für preiswerte Speisen sowie Getränke ist gesorgt!
 
Die Schachfreunde Pfalzgrafenweiler wünschen eine gute  
Anreise und viel Erfolg. 
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4. August 
 

SK Markdorf e.V. 
 

16. Gehrenberg Schnellschach Open 
 
TERMIN Sonntag, 4. August 2013 
SPIELORT Stadthalle Markdorf, Bussenstr.2, D-88677 Mark-

dorf 
MODUS 7 Runden CH-System, 25 min / Partie 
STARTGELD Bei Voranmeldung EUR 12, Jugendliche EUR 7  

(ohne Voranmeldung EUR 15, Jugendliche EUR 9)
GM und IM startgeldfrei 

PREISE EUR 200 + Wanderpokal / 150 / 100 / 70 / 50 
Sonderpreise für:  
Bester Jugendlicher (Jhrg. 1995-97) 
Bester Schüler (Jhrg. 1998 und jünger)  
beste Dame, bester Senior (Jhrg. 1953 und älter)  
Rating Preise für:  
DWZ unter 1500, DWZ unter 1700, DWZ unter 
1900 
 
Bei Punktgleichheit erfolgt Preisverteilung nach 
Hort-System, sonst nach Buchholz. Preise garan-
tiert ab 60 Teilnehmern! 

ANMELDUNG Voranmeldung bis 30.7.2013 durch Überweisung 
des Startgeldes auf das Konto des Schachklub 
Markdorf: 
Sparkasse Salem-Heiligenberg, BLZ 69051725, 
Kto. 2015618  
mit Angabe von Name, Verein, Geburtsdatum.  
Anmeldung und Anwesenheitskontrolle bis 9.00 
am Turniertag  

BEWIRTUNG Für preisgünstige Verpflegung ist gesorgt.  
INFO Dr. Dieter Knödler, Gaussweg 11, 78467 Konstanz 

Tel.: 07531-72239 (p) 0173 255 1052 (m)  
E-mail: Dieter.Knoedler@web.de  
Internet: 
http://skmarkdorf.schachvereine.de/schachopen/sk
mopen16.htm 

 
23. August 
 

29.  S e n i o r e n - S c h a c h t u r n i e r 
SG Vaihingen/Rohr e.V. 

vom 23. Aug.  bis 31. Aug.  2012 
 
Teilnahme- 
berechtigt 

Herren Jahrgang 1953 und älter, Damen Jahr-
gang 1958 und älter 

Anmeldung Durch rechtzeitige Einzahlung des Startgeldes 
bis zum 9.8.2013 auf das unten angegebene 
Konto.  

 ==> Name, Verein und DWZ bitte unbedingt 
angeben. 

 Maximal 56 Teilnehmer. Bei mehr als 56 An-
meldungen zählt die Reihenfolge, evtl. Abmel-
dungen spätestens 5 Tage vor Turnierbeginn. 

Termine Begrüßung am Freitag, 23.August 2013 um 
14:30 Uhr 

 Beginn der 1.Runde um 15 Uhr 

 Beginn der 2. bis 9.Runde täglich ab 9 Uhr 

Spielort Im eigenen Vereinsheim mit Bewirtung 

 Dürrlewangstr.65, 70565 Stuttgart-Rohr 

 Tel. 0711 / 749585 nur während des Turnier 

 Parkplätze sind ausreichend vorhanden 

Modus 9 Runden Schweizer System, 2 Std 40 Züge, für 
den Rest 30 Minuten. Wartezeit 30 Minuten.  

 Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholz-
wertung. (1 Streichwertung) 

 Wartezeit 30 Minuten. Das Turnier wird DWZ 
ausgewertet. 

Startgeld 30 € durch Einzahlung mit Angabe von 

 ==> Name, Verein und DWZ 

 auf das Konto 7446743759, BW Bank Stuttgart 
BLZ 60050101, Kontoinhaber Gerhard Lauppe 
bis spätestens 9.8.2013. 

Preise Das Startgeld wird für Geld- und Sachpreise für 
alle Teilnehmer verwendet. 

 150, 100, 50, 4 x 40, 8 x 30 und 8 x 20 € für die 
ersten 23 Teilnehmer. Je 50 €  und 30 € für die 
zwei besten Teilnehmer mit DWZ < 1600 und 
Nestoren. 

 Sachpreise für die restlichen Teilnehmer. Keine 
Doppelpreise. Geldpreise sind bei mindestens 
40 Teilnehmer garantiert, bei mehr als 40 Teil-
nehmer weitere Geldpreise. 

Infos Gerhard Lauppe, Seerosenstr.60, 70563 Stutt-
gart 

 Tel. 0711 / 7356883 

 E-Mail: schach@lauppe.name 

 
26. – 28. Oktober 
 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zum: 

 
8. Int. Deizisauer Herbstopen 

(Region Stuttgart) 
 
Termin: 26. Oktober 2013 – 29. Oktober 2013 

(Herbstferien in Baden-Württemberg) 
  
Spielort: Gemeindehalle Deizisau 

Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft im 
Internet unter www.vvs.de oder www.bahn.de), S 1 
in Altbach aussteigen; kostenlose Parkplätze am 
Neckarufer. 

  
Zeitplan: 1. Runde: Samstag, 26. Oktober 2013 ab 14.30 Uhr 

2. Runde: Sonntag, 27. Oktober 2013 ab 9.30 Uhr 
3. Runde: Sonntag, 27. Oktober 2013 ab 14.30 Uhr 
4. Runde: Montag, 28. Oktober 2013 ab 9.30 Uhr 
5. Runde: Montag, 28. Oktober 2013 ab 14.30 Uhr 
6. Runde: Dienstag, 29. Oktober 2013 ab 9.30 Uhr 
7. Runde: Dienstag, 29. Oktober 2013 ab 14.30 
Uhr 
Siegerehrung: Direkt nach der letzten Runde 

  
Melde-
schluss: 

Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 14 Uhr 
bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmel-
dung)! Saalöffnung: 13 Uhr. 

  
Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch 

Swiss Chess, 90 Minuten für die Partie pro Spieler 
+ 30 Sekunden pro Zug für jeden Spieler. 

  
Aus-
wertungen:

Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
Das A-Open und das B-Open werden auch nach 
ELO ausgewertet. 
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Spieler  
ohne DWZ 
und ELO: 

Spieler einer ausländischen Schachföderation ohne 
DWZ/ELO benötigen eine schriftliche Bescheini-
gung ihres Schachverbandes über ihre Spielstärke. 
Bei vereinslosen deutschen Spielern ohne Wer-
tungszahl entscheidet der Turnierdirektor über die 
Teilnahme im A-, B- oder C-Open (bitte um Vor-
anmeldung). 

  
Preis-
verteilung: 

Die ersten Preise in jedem (A-C) Open sind garan-
tiert, die restlichen im A-Open ab 80, im B-Open 
ab 30 und im C-Open ab 20 zahlenden Teilneh-
mern. Keine Doppelpreise. Bei Punktgleichheit 
entscheidet die Buchholzzahl (Preise werden nicht 
geteilt). Die Sonderpreise werden bei 5 Teilneh-
mern pro Kategorie ausgezahlt. 
Für Preisgeldauszahlungen ist die Anwesenheit bei 
der Siegerehrung zwingend erforderlich. 

  
Vor-
anmel-
dung: 

Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreun-
de Deizisau e.V. Nr. 8065803 bei der KSK Esslin-
gen-Nürtingen, BLZ 61150020 bis zum Freitag, 
den 18. Oktober 2013 überweisen. Im Verwen-
dungszweck unbedingt Name, Geburtsdatum und 
Verein angeben! 
Bei Überweisungen aus dem Ausland verwenden 
Sie bitte als Bankverbindung: IBAN 
DE15611500200008065803 und BIC ESSLDE66. 

  
Unter-
künfte: 

Hotel Cado in Deizisau  
Hotel Zeller Zehnt in Esslingen-Zell 
Sonderpreise (Übernachtung + Frühstück): 
Einzelzimmer: 41 EUR 
Doppelzimmer: 61,50 EUR 
Im Hotel gelten die genannten Preise bei EC- und 
Barzahlung, bei Kreditkartenzahlung erhöht sich 
der Preis um 2 Euro pro Übernachtung. 
Bitte nur über die Onlineanmeldung bzw. den Tur-
nierdirektor Sven Noppes buchen! Baldige Bu-
chung empfehlenswert. 

  
Schieds-
richter: 

Sven Noppes, FIDE-Schiedsrichter 

  
Informa-
tionen: 

Sven Noppes 
Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau 
Tel. 07153/826457, Fax 07153/76892 
Mobilfunk: 0172/7258738 
E-Mail: info@herbstopen.de 
Internet: www.herbstopen.de 

  
Gesamt-
preisfonds: 

4.500 EUR 

  

A-Open 
(offen für alle) 

  

Preisfonds: 3.400 EUR 
  
Preise : 1.000 EUR + Pokal, 700 EUR, 500 EUR, 300 

EUR, 200 EUR, 100 EUR, 50 EUR 
  
Sonder-
preise : 

Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 150 EUR 
Jugendliche (Jahrgang 1993 und jünger): 100 EUR 
Senioren (Jahrgang 1953 und älter): 100 EUR 
Damen: 100 EUR 
ELO/DWZ 2000-1: 100 EUR 

  
Startgeld: Erwachsene 45 EUR 

Jugendliche (Jg. 1993 und jünger) 30 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 
den 18. Oktober 2013. Anmeldung am Turniertag 
bis 14 Uhr + 5 EUR (50/35). Spieler ab ELO 2400 
frei. Keine weiteren Sonderkonditionen! 

  

B-Open 
(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1800) 

  

Preisfonds: 750 EUR 
  
Preise : 250 EUR + Pokal, 200 EUR, 150 EUR, 100 EUR, 

50 EUR 
  
Sonder-
preis : 

Jugendliche (Jahrgang 1993 und jünger): 50 EUR 

  
Startgeld : Erwachsene 40 EUR 

Jugendliche (Jg. 1993 und jünger) 25 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 
den 18. Oktober 2013. Anmeldung am Turniertag 
bis 14 Uhr + 5 EUR (45/30) 

  

C-Open 
(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1400) 

  

Preisfonds: 350 EUR 
  
Preise: 200 EUR + Pokal, 100 EUR, 50 EUR  
  
Startgeld: Erwachsene 30 EUR 

Jugendliche (Jg. 1993 und jünger) 20 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 
den 18. Oktober 2013. Anmeldung am Turniertag 
bis 14 Uhr + 5 EUR (35/25) 

 
  
 
 
 

 

Ende redaktioneller Teil 

Schachzeitung Württemberg 


